HE Cireulation ot the 
“ABENDPOST" is re- 
gularly examined and cer- 
tified to by the Association 
of American Advertisers. 


1 Gent. 


Gelegrapyiiche Depefchen. 


Stliefert von der "Associsted Press’ 


Ausland,, 


Der VBerfauf reut fie: 
Tochter des 


alaubte, 


Oitmarfenvereinsgründers 
der Käufer fei ein Deuticher. — 

Budapeiter Seitungen befänpfen neue 

taliche Ausjtreuungen gegen Deutjchland 
Zonderlabeldepeiche „Abendpuft“.) 

Berlin, März. Frau 
Jouanne, die Tochter des Oſtmarken— 
dereinsgründers Rennemann, welche 
(wie in der — „Sonntagpoſt“ 
berichtet) ihr großes Rittergut an den 
polniſchen Gutermatler Brunner ver— 
taufte, empfindet jetzt auf die Aus 
laſſungen reichsdeutſcher Zeitungen 
hin lebhaftes Bedauern über 
Handel und verſucht, denſelben rü 
gängig zu machen. Falls der Verkauf 
nicht mehr geſetzlich aufgehoben wer— 
den kann, will ſie 300,000 Mark Buße 
on den Oſtmarkenverein zahlen. Sie 
erklärt, daß ſie in irrtümlichen 
Annahme gehandelt der Käufer 
ſei ein Deutſcher. 


der 


7 
80. 


der 


oer 


— 
habe, 


In ſeiner Beimat gee 


- 


ort, 


Landtags abgeordnete 
wie an dieſer Stelle 


Der bairiſche 
Abreſch, welcher, 
gemeldet, wegen angeblicher 
waltung des Vermögens von rl. 
Harder verhaftet wurde, ijt bei der 
Rückkehr nach ſeiner Vaterſtadt, Neu— 
ſtadt a. H. von den Bewohnern herz— 
lich begrußt, und Abends ein großer 
Fackelzug zu ſeinen Ehren veranſtaltet 
worden. 


Mißver— 
l 


—— e Hetzereie 


dapeſt, 30. 


n zurückgewieſen. 

März. Der 
.. „Xloyd“ ber röffentlicht einen Ar- 
titel über Deutich-öfterreichiiche Be- 
ziehungen, welcher fich aegen die Ver 
juche wendet, Unfrieden zwiſchen 
Oeſterreich-Ungirn und Deutichland 
zu ftiften. 

Zugleich brin 
liner Zuſchrift, worir 
Deutſchland habe während 
kankriſe Oeſterreich-Ungarn 
hemmt, und dieſes habe ſtets auf deut 
ſche Bundestreue zählen können. 

Die Zeitſchrift „Jgazmonde“ 
einen Artikel vom ungariſchen Mi— 
niſterpräſidenten Tisza, welcher die 
Feinde des Dreibundes ſcharf zurück— 
weiſt. 


nicht ge— 


bringt 


auffallend erſcheint es, daß 
ſchen Zurückweiſungen 
nach neueiter 


il 11U) der 
trunk aßt ſneht. 


begeanung ve 


DBange Stunden, 


p * Ka 
yur VE> 


Generals Dilla, 
£r jell audb verwundet 


die Freunde 


fein. —Torreoı 


anaeblih bis zum äußerjten füdlichen 


Eude erobert, 
Chihuahua, 


Seit fteben 


Ir) >. 7 
„ertto, SU. — 


März. 
Zogen püihet General Vila 
der militäriſche Hauptführer der Ver 
taffı ıngsparteiler, jeinen Kampf gegen 
Zorreon; und jeit ſechs Tagen iſt der 
ſelbe erbittertſte, der je in dieſer 
Revolution dageweſen iſt, und der 
Menſchenverluſt iſt ein furchtbarer jo 
weit ſich nach den mageren Preßdepe— 

en urteilen läßt! Auch haben viele 

588 verwundeten Kämpfer, 
ſich in Hoſpitälern dahier 
Schredliche Geichichten über 

erzählen. 


Heute (i 


Apr 
VL 


e 
ſe 
d 


weiche 
befinden, 
das Ge— 


ie Oepeſche i iſt 1:26 Uhr 
Morgens datirt) jind Offiziere Der 
tel seien und Freunde 


jungs sparteiler wieder hochara 


t von 4 
die der Verfal 
dig über 
der ber 
ver un 
zurüdgezogen ha— 
ben Joll nd feiner 13, ann 
belorat. Am früben Morgen war nod 
la jelbit aefommen, 
gniß heben 


das Schickſal Villas — 
fein und jih daher aus 
baren Schlac chtlin tie 


{ 


vundet 
mittel: 
— 0900 M 
fein u 
welches Diele Belor 

fönnen. 
Andererieits 
Beritarfungen 
Iorreon für den Gı 
Belasco jeien, 
ſchen Regierr 
ſchneidigen Wi 
Bisher hatten immer, 
Villa Erfolge hatte 
ſpondenten ſchränkten Zugang 
jur Telegraphenverbindung; aber 
wenn er Mibgeihid hatte, wollte er 
leine Telegraphennachrichten durch— 
aſſen. Daher fürchten Rebellenoffi 
ziere augenblicklich, daß ſeine Armee in 
und gefährlichen 


daß 
einer ſehr ſchwierigen 
cräte ſollen auf 


J „+ + Yr 
Wort von V 


hätte 
verlautet, daß große 
itſatz des Generals 
lcher mit den Huerta— 
einen ſo 
leiſtet hat. 
wie General 
die Zeitungskorre— 


wel l 
ings Pen 
ider ge 


unbe 


Vo 
u ie 


Lage jei. Seine 

die Neine aehen. 
Verwundete, d auch ein deutſcher 

Korreſpondent, gen Villa ſei 


un 
a 

zu Gomez Balacio Falle ae- 
5 
Y 


aud), 
in eine 
(cdt worden; babe allerdina3 
ſhließlich die Niederlage in einen 

Sieg verwandelt und Gomez Palacio 
wirklich erobert, aber unter furchtbaren 
Verluſten! 

Diejenigen, welche mit den geogra— 
hiſchen Verhältniſſen von Torreon und 
einer unmittelbaren Umgebung ver— 
raut ſind, können nicht verſtehen, wie 
Beneral Velasco, der übrigens jetzt 
nach dem äußerſten ſüdlichen Ende der 
Stadt getrieben worden ſein ſoll, ſich 
ſo lange hat behaupten können. Man 
erklärt dies nur mit der Annahme, 
daß es ihm gelungen ſei, die — 
ivfchuppen und die anderen Fiſenbahn⸗ 


baulichkeiten trotz des Villa'ſchen Ar— 
tilleriefeuers zu halten 


dieſen 


| um die 


| große 


auf dem Eilmarich nad | $ 


| ausgejandt, um nach dem Angreifer zu | 
ſuchen, 


El Bafo, Ter., 30. März. Es wird | 
gemeldet, daß der jchredliche Kampf zu 
Iorreon, Merito, aufs Neue im | 
Gange jei, mit bis jet mehr, als 3000 
Ioten und Verwundeten auf beiden 
Seiten. 

Der Glaube wird jtärfer, daß Ge- 
neral Villa verwundet vom Pferde ge: 
ftürzt und in das Hintertreffen ge- 
bracht worden Sei, daß jedoch dieffunde 
davon den Truppen vorenthalten mer- 
de, um deren Stimmung nicht zu jchä- 
digen. 


Groher Kohlengräberftreif. 


35,000 Mann in England ftellten heute die 


Arbeit ein, —Derlangen Minimallohnjat 


Leeds, England, 30. März. 
Koblenarbeiter in der Grube von 
Morkihire legten heute die Arbeit nie 
der. Sie fordern die Einführung ei 
nes Mindeſtlohnſatzes. 

Man erwartet, daß 
25,000 Mann am 
Werkzeuge 

Die 


noch weitere 
Donnerstag ihre 
niederlegen. 
Grubenleuteförderation von 
ganz Großbritannien unterfiügt diefen 
Streit, und man erwartet einen langen 
Kampf! 
Leeds, EN, 30. 
am Tage wi 


100,000 
* — 


u Später 
t, daß meitere 
— Arbeits 
haben. ON 
ejammtzahl der Yı 
gen auf 170,000 gebracht! 
Englands Kriie, 


Premier veriieht vorerjt das Krieasmumie 


urde verkünd 


sinftefın. 
Kids jiclililiıl 


ingetündigt 


wird die G isſtändi— 


ſteramt. 

London, 30. März. 
miniſter Asquith hat ſich entſchloſſen, 
vorläufig ſelber die Pflichten des 
Kriegsſetretärs an Stelle des zurückge 
tretenen Oberſts Seely zu übernehmen. 

London, 30. März. Sir John 
French, der Generalſtabschef der 
tiſchen Armee, und Sir John Ewa 
der Generaladjutant, haben ebenfalls 
endgiltia abgedantt. 

Premier Asquith 
Unterhauſe, nach der Rit teilung von 
der Annahme der Abdankung 
Kriegsſetretärs Seely und ſeiner ei— 
genen Uebernahme des Amtes, daß er 
im Einklang mit dem Geſetz aus dem 
Unterhauſe ausſcheide, bis es den 
gefalle, ihn wieder in das— 


Der Premier 


tündete im 


Des 
Des 


Wählern 
felbe zu berufen. 
TZisza fuhr Ausgleih mit Ru— 
mänen. 
Budapeit, 36. März. 
dident Graf Tisza hat auf's Neue Ver- 
handlungen mit den Mortführern der 
Rumänen erüffnet., Es handelt ji 
Anbabnung emes 
auf veränderier Grundlage, 
die, früher für 
terungen aewählte Grundi 
unpraktiſch erwieſen hat. Man iſt um 
ſo mehr geſpannt auf die Ergebniſſe 
der neuen Konferenzen, 
ſchlechte Eindruck noch nicht 
ſcheuchen laſſen, welchen das 
der hangnißvoue Dynamitverbr 
Deb ein zweifelloſer 


u Ne ie 
Nation 


nachdem 


m Frl IQ 
aae 11) (9 


hat ver 
kürzliche 
echen in 
zin Att des 
run mänifche alitätenhaſſes, er 
zeugt hat. 
In den Kreiſen der Regierung wer— 
ven auf 


Hoffnungen gejekt. Ein Aus 
aleich 
Stellung ficherlich bedeutend jejtigen. 
Neuer Angriff auf Wadıpoitca! 
ı. Elfaß, 30. März. Wie 
bon der Militärbehörde 
vurde am Freitag zu mits 
Stunde ein geh 
* einen Wachpoſten 
ch verübt. 
eant das Portal öff— 
tlingel lauten hörte 
tommandant Des 
e zurückgekehrt 
chuß, und eine Kugel 
r Als er vortrat, um 
zu unterſuchen, fiel ein 
und diesmal wurde er 
seichengegend getroffen; doch 
undung nur leicht, da die | 
ein Gelditüd in feiner | 


eımn in pol: 


am | 
IC 
Se ta 
rer vie 


D 


> 
Stadt 
— — 


Eine bewaffnete Batrouille wurde 


hatte aber 


feinen Erfolg. 
Attentat auf Erpräfident, 


Madrid, Spanien . 
Barcelona wird gem s[det, daß der Wer 
jud ti murde, —* ehemaligen | 
Präfiventen von Nikaragua oje 
Santos Helaya zu ermorden, Zelaya 
it gegenwärtig in Caja Torres anjäj: | 
jig. Ein Mann, der jeinen Namen als ! 
Rojas und jeine Nationalität als ni= | 
iaraguaniih angab, verfchaffte jich 
Einlaß in die Refidenz Zelayas, z0g 
einen Kebolver hervor und feuerte auf 
den —— Expräſidenten. Ze— 
laya wurde nicht getroffen. 

Rojas wurde fofort verhaftet und 
erzählte der Polizei, er fei Zelaya von 
Nikaragua aus gefolgt, um Rade an 
ihm zu nehmen, da er für den Tod jei- 
nes Onfels verantwortlich fei. 

Das minifterlofe Iapan. 


Tokjo, März. Nachdem Prinz 
Tokugawa, der Präſident des japani— 
ſchen Oberhauſes, es abgelehnt, ein 
neues japaniſches Kabinet zu bilden, 
brachten die Aelteren Staatsmänner 
den Vikomie Keigo Kijoura hierfür in 
Vorſchlag. Der Mikado berief dieſen 
alsdann zu ſich, und man erwartet, 
daß er das Premiersamt annimmt. Er 
hatte ſchon früher verſchiedene Kabi— 
netsſtellungen innegehabt 


30. 


* 
gem ad 


30. 


35,000 
Kanals England 
den Amerikanern; 


ı caaD, 


| Diele 


Extrageſetzgebung 


eigenmächtig 


Minifterpräs | 


Ausgleichs | 


die beideri ze Stats | mar..r 
te beider eitigen E Blutfehden 


öffnete ſich 
desKreisgerichts zuſammentrat, 


als ſich hier der 


die neuen Verhandhungen 


mit den Rumänen würde deren 


ſämmtlichen 


mag amtlich auf 


Herren Edward F. Delger, dem Präſi— 
denten des Ausſchuſſes und treibenden 
Henry 


| mit den, 


\ 


Chicago, Montag, den 30. März 1914.— 


Inland. 


KRongreß. 


Waſhington, D. K., 30. März. Do 
remus von Michigan, Vorjigender de3 
demofratiihen Kongreßtomites, führte 
heute im Abgeordnetenhauſe 
Haupttampf über die Widerrufung der 
amerifanifhen Panamagebührenfrei= 
heit. E3 war der dritte Tag der De: 
batte über diefe Frage. 

Doremus fprach jein Bedauern dar- 
über aus, mit dem Präfidenten nicht 
übereinzuftimmen. Er ſagte, wenn 
Amerika feinen Schiffen feinen freien 
Durchgang durch den anal gewähren 
fönne, jo würden die Wohltaten de? 
zufallen, und nicht 
und er behauptete, 
Enaland habe felber das ameritanijche 


: Recht zugegeben, ameritanifche Küſten— 


fahrzeuge von den Gebühren zu be 


. freien. 


Wafhinaton, D. K., 30. März. 
Senat Hob einen feiner Beichlüffe wie- 
der auf, indem er eine, jchom abgelchnie 
Vorla age zur Beratung zurückrief. 

Dieſe Vorlage verlangt, daß der „Re 
public Coal Co.“, welche von der Chi 
Milmaute & St. Paulbahn 
fontrollirt wird und ausschließlich für 
Brennmoterial liefert, 2000 
Kcres Montanaer Ländereien verfauft 
oder verpachtet iverden; fie wurde wie 
der auf den Kalender gelegt. 

Durch eine fchmwebende allgemeine 
Norlaae betreffs eines Verpachtungs 
ſyſtems für alle Kohleländereien mag 
über obige Frage 
unnötig gemacht werden. 

Louis Titus von San Franzisto 
fagte vor dem Aogeordnztenhaustamite 
für öffentliche Ländereien, die ſchwe— 
bende Vorlane betreffs eines Verpacd)- 
tungsigitems für Mineral. und Del- 
(ändereien auf der öffentlichen Do- 
mäne jei eine arobe Unzuträaa 
für die \ntereflen 
Delproduzenten Kalifornieng. Er be 
it ınd daran! 

ie Arbeit, welche jie in die Yändereien 
geftedt, — werden ſollten, zu— 
mal ſie ohnehin einer ernſten Lage ent— 
gegenſähen 

Der Illinoiſer Senator Lewis drang 
im Senat auf die Erledigung ſeiner 
Reſolution, welche dem Präſidenten 
die Befugniß geben will, nach Gut— 
befinden die Panamakanalgebühren 
aufzuheben. Dieſe Re— 
ſolution iſt, wie er ſagt, darauf berech— 
net, der demokratiſchen Partei einen 
Mittelweg zwiſchen zwei bedenklichen 
Klippen zu öffnen. 

Vom „blutigen Grund“. 
Wincheſtet. Ky., 30. März. 
weiteres Kapitel in der Geſch 
bon Breathitt \ 
beuie, ala 


Der 


Ein 
—*— Det 
County er= 
ein Ertratermin 
um 15 
Männer zu prozefliren, welcye ver Er: 
mordung des früheren Sheriff Ed— 
ward Callahan, von genannten Coun- 
ty, beſchuldigt jind. 

Callahan wurde 
und ſchon die ganze 
ſich dieſe Fälle 
herum. Zwei Männer 
ſchuldiggeſprochen, haben 
Prozeſſe beantragt. 

Faſt ſämmtliche Angeklagte ſind un— 
30 Jahren alt. DasBeweismaterial 


1912 erſchoſſen, 
Zeit über ſchleppen 


ſind bereits 
ober neue 


ter 


ſoll von Mrs. Lilian Croß, einer Toch— 


ter Callahans, geſammelt worden ſein. 
Man hält eine Entſcheidung der 
ſchwebenden Fälle im 
jegigenErtratermin für .vahrjcheinlich. 
Deutſche 
New Yort, 30. März. Deutſchlond 
der Volkerſchau San 
Franziskos im kommenden Jahr feh— 
len; aber was deutſcher Geiſt hierzu— 
lande geſchaffen, was 
und deutſches Hirn auf allen 
gebieten gewirkt, wird durch 
willigkeit Deutſchameritas wohl doch 
am Goldenen Tor den Fremden zur 
Achtung, den Raſſegenoſſen zum 
ſporn gezeigt werden. 
deutſchen Ausſchuß 
auf die Werbereiſe 
entſandte Komite, 


Lebens— 


die Opſer— 


von dem 
Ausſtellung 


Das, 
der 

durch 

beſtehend 


aus den 


Geiſt der neuen Bewegung, 
Eickhoff und Dr. Max Magnus, Di— 
rektoren der Organiſation, 
VYork angekommen 


Yo und hatte bereits 
oon Cornell und 
herbeigeeilten Profeſſoren Fauſt und 
Münſterberg und Prof. Tombo von 
der Kolumbia Univerſität eine Be— 
ſprechung über die beſten und ſchnell 
ſten Wege zu einem glücklichen Ende 
der Propaganda, die deutſchem Weſen 


und Geiſt Anerkennung erzwingen ſoll. 


Von Hochflutgebieten. 
Lexington, Ky., 
hierher gemeldet, daß das Städichen 
Hazard, Ky., überſchwemmt iſt, und 
noch verſchiedene Dörfer bedroht ſind. 
Der Kentucky und ſeine Nebenflüſſe 
ſind hoch ausgetreten. Starke Regen— 
fälle ſind in den letzten drei Tagen im 
Gebirge niedergegangen, und es wird 
noch mehr Regen nächſtdem erwartet! 
Eyplofion in Kafaojaprif, 
Bolton, 30. März. Seh: Ange: 
jtellte der „Maffachufetts Chocolate 
Eo.” wurden durch die Erplofion eines 
Blasapparates, welcher bei der Heritel: 
fung von Kakao angewendet wird, 
ſchlimm verletzt. 


Dampiernachrichten. 
AÄpgegangen: 


Am Lizsard borbeir George Waibington, von 


Bremen nach New gr Gamer 
gow nah New Yoe MO ee 


den | 


| ridtomn, Bu., machte ein 
| von 500 


| Penniplvaniabahn. 
ı aefchleudert, 


| lebt. 


Browunsville die Bemannung. 


lichteit 
der unabhängigen 
ER 


- — Naubmordes 
dah diefe Intereffen und | NA 


ı ten ausgibt, 


| meiiter der 
in den werichtshöfen | 


Findley hat ausgeſagt, 


Ausſtellungsvertretung. 
iſt ein frech 
die 
Frau 
Chicego war. 


deutſche Fauſt erbracht 


An- 


die Union | 


it in New | 


Harvard | fangen, 


ı Jonderdar 


ramouch 


30. —* &3 wird | 


Die jozialen Zwiſte. 


Collierz, W. Va., 30. März. Auf 
den Rat der Anmälte des Grubenleutes 
verbandes, haben die Streiter, melche 
Lager aufaefchlagen hatten, die das 
Gigentum der „MWeftBirginia & Pitts 
burgh Coal Co.“ überfhauen — eine 
Uebertretung eines Einhaltsbefehls 
vom Bundesrichter Dayton — Borteh- 
rungen zum MWegziegen zyetrsffen. Hät- 
ten fie dies nicht getan, jo hätten fie 
wahrfcheinlich einen Konflitt mit Bun- 
desmarfchällen gehabt. 

Sheriff Batterfon und feine®ehilfen 
fuhen nach 6 Ausländer, welche nächt 
lichermeile einen ruffifchenStreikhrecher 
ichwer verlegt haben jollen, in dein 
Hügeln herum. 

New Dort, 30. März. In der Öe- 
wertichaft der Säraemacher wird der= 


zeit über die Frage eines Generalitreits | , W 
abgeſtimmi. 
men hier an demſelbe 
beſchloſſen wird. 


3000 Särgemacher neh 
n teil, wenn er 
Pitisdurag, 30. März. Zu Trede- 
Gemwaltbaufe 
mehr Berfonen einen 
eine Güterguabemannung 
Monongahelazweiglinie 
Steine wurden 
und auch Schüſſe abge— 

doch wurde Niemand ver 
Schließlich befreite Polizei aus 


oder 
Angriff auf 
der 


an der 


feuert; 


Dieſer Angriff bildete die ernſtlichſte 
einer Reihe Ruheſtörungen, welche den 
Zugbedienſtetenſtreik an dieſer Zweig— 
linie kennzeichneten. 


Lotalbericht. 


Mordprozeß Koetters. 


Heute findet zur Beſchleunigung des Ver— 
fahrens Abendſitzung ſtatt. 

Hilfsſtaatsanwalt Malato beendete 
heute Morgen in dem Prozeß von 
Jact“ Koerters unter Antiage des 
an ſeiner 60ährigen 
Wittwe Emma Kraft aus 
Cincinnati, im Saratoga Hotel ſeine 
Anſprache an die Geſchworenen, 
nachdem Pe MeDonald angekün 
digt hatte, daß er zur Beſchleunigung 
des Verfahrens auch heute Abend eine 
Sitzung abhalten werden. Es iſt da 
her nicht unwahrſcheinlich, daß heute 
Abend bereits der Prozeß in die Hände 
der Geſchworenen gelegt werden wird. 
Zuſchauer wurden heute vom Richter 
ausgeſchloſſen. Der Hilfsſtaatsanwalt 
fordert von den Geſchworenen, wie 
jhon berichtet, entweder die Verhän- 
aung der Zodesftrafe oder FFreijpre- 
hung. Er verfichert, 
eigene Auslagen direkter Beweis 
jeine Schulod jeien. 

„sn Diefem Falle Ipringen zivei 
Punkte in die Mugen,“ begann der 
Beamte heute feine Hede. „Eritens bat 
Weliesby Been, ein Manır, der fich für 
einen „Sentleman“ und einen Advota= 
behauptet, gefehen zu ha— 
ef Halpin von der Geheim- 
Samez Findlen, dem Gepäd- 
SNinois Zentralbahn, am 
2. März den Angeklagten im Gericht3- 
Taal gezeigt habe, damit Findley ihn 
auf dem Zeugenitande wiederertenne. 

Dieje Unsfage ift einfach verächtlich. 
dah er Koetters 
im Gepädraum der Bahn hei der Ge- 
pädaufsabe aejehen habe. Er hat ihn 
ferner am 28. Februar im Countyge 
fananiß unter zehn Gefangenen mie: 
dererfannt. — ſollte Halpin 
Koetters ein paar Tage ſpäter nochmal 
dem Zeugen ‚eigen Die Ausſage Beens 
er Verſuch „Alibi“ für 
Stau no ham peijen, 
Kraft in Cincinnati und 

Aber e3 tft der Beweis 
morden, daß Diele % Frau beſin 
nungslos im Zimmer 409 des Sara 
toga Hotel am 14. November 1912 
funden wurde und zwei Tage 
im Countyhoſpitel geſtorben iſt. 

— —— 


Von Mordiumt befallen, 


Braut, der 


ben, dah Eh 
polizei 


tr 
‚en 


tote 


nicht in 


at 
ſpäter 


Vermeſſerte 
gänger und durchſchnitt ſich die Kehle. 
Vor mehreren Monaten jagte der 

etwa 25jährige Armenier Aman 

Moomjian ſeinem Bruder Vahan, 

wohnhaft Nr. 210 Whiting Sir. drei 

Kugeln in den Leib. Da Vahan genas 

und Tich weigerte, ihn gerichtlich zu be- 

mußte der Buriche ftrafirei 
entlafien werden. 
benommen 

bermejjerte er angeblich 

Veranlafjung Seine Schwägerin Sa- 

und ihren Koſtgänger V. 

Boyajian und durchichnitt 

mit dem 

die Kehle. 
m Bajfı 


haben. Heute 
ohne jealiche 


bluttriefenden Raſirmeſſer 


avanthoſpital, wo die Ver— 
wundeten Aufnahme fanden, wird 
Amans Zuſtand als nahezu hoff— 
nungslos bezeichnet. 

— —— 

* Wegen Einbruchs und Beraubung 
des — * Nr. 409 Wells 
rteilte heute Bundezrich 
Joſeph Moresco und Joſ. 
je zwei Jahren Zuchthaus. 


34*09 
aue bi 


ter Landis 
Griffin zu 


Die „Abendpopt« 
veröffentlicht heute 
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ſtleine Auzeigen 
Wer Arbeitskräfte verlangt, wer 
Arbeit ſucht, wer eiwas zu vertaufen 
zu dertauſchen oder zu vermieten hat, 
erreicht feinen Ziveck durch die „Kleinen 


Anzeigen“ | der en. 


dab Koetters ! 
für ! 


| Daden ne, 


ı AD 


ION | 


| um $42 in Boar, 
| eine 
| umbd 


die Schwägerin und ihren Kofts | 


| 2231 Calumet Xbe., 
ı Er wird bezichtigt, Cole unter faljchen 
Vorfptegelungen veranlaft 
Seither Toll er fich | 


jih danıt | 


5 Uhr: Ausgabe. 


Handelte entſchloſſen. 


Frau Sanlarſieri nagelt einen Raub⸗ 
geſellen feſt. 


An die falſche Adreſſe. 


Wie Ambroſe B. Chidwick einem Bandi— 


tendreigeſtirn durch die Lappen ging. — 
George 5. Byuums Abenteuer. — Jen: 
jeits von Gut und Böſe. 


Die Gattin Des Kolonialwaaren 
hänolers LDony Sanlarfierr war geute 
in ihrer hinter dem Laden Nr. 1359 
Grand Abe. gelegenen Wohnung 
mit dem Untleiven ihrer jünf und echs 
Jahre alten Kinder veſchäſtigt, als ein 
yiaubaejelle über Die 
trat, Jid) zum Kaffenaparat begab und 
Ni) anjchiete, ihn zu plündern Eh 
er fein Vorhaben auspühren tonnte, 
var rau Ganlarjieri an die Tür ge: 
iprungen und hatte fie abgefchlofjen. 
ls fie, aellend um Hilfe rufend, nad 
der Wohnuna zurüdeilte, verlperrte 


| der Räuber ihr den Weg und bedrohte 


jte mit einem Käjemeijer. Zn Dielem 
Augenblick erſchienen aber Sanlarſieri 
und ſein 19jähriger Stammhalter 
Salvatore auf der Bildfläche. Sanlar— 
ſieri nahm ihm das Meſſer ab, wäh— 
rend der mit einem Revolver bewaff— 
nete Sohn en Räuber zwang, ji) mit 
bocpaeitredten Armen an die Wand zu 
itelen. Bald darauf fanden fih aud) 
die Detektivefergeanten D’Eonnell, 
MecNRamara und Howard ein und nah 
men den Burichen nach furzem Kam: 
pfe feit. In der Wache an der Weit 
Chicago Ave. gab der Häftling feine 
Adreife an ala Arthur Conway, Wr. 
4315 Buena Hilta Terrace. In jenen 
Iofchen fand man zahlreime, von 
Frauen aus allen Zeilen des Landes 
gefchriebene Briefe. Er meigerte fıdh, 
irgend welche Angaben zur Sache zu 
machen. 

In der Nähe feiner Wohnung, Nr. 
711 ©. Hermitage Upe., wurde heute 
früh Ambroje 8. Chidwi ch von drei 
Wegelagerern überfallen. 
Befehl „Hände hoch!“ Folge zu leiſten, 
ſchlug er den ihm zunächſt ſtehenden 
Raubgeſellen nieder und flüchtete dann 
ins Haus. Er entkam auch, obgleich 
die beiden Spießgeſellen des kampfun— 
fähig gemachten Banditen ihn verfolg— 
ten und ihm mehrere blaue Bohnen 
nachſandten. Eine der Kugeln hatte 
feinen Rodzivfel Durchbohrt, ihn aber 
nicht verlebt. 


Auf der Slucht verwundet, 


Ladenſchwelle. 


Die „Abendpoft 
veröffentlicht heute 
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Kleine Anzeigen. 


26. Zahrgang— Ne. 75 


hob fich, entjchuldigte fi, trat ins 
Nebenzimmer und benachrichtigte tele- 
phonifch die Polizei. Den Häfchern, 
die bald darauf zur Stelle waren, er= 
zähite Frl. Clardy, daß Iſaiah Tho— 
mas, Nr. 4030 ©. State Straße, ihr 
die Ringe geichentt habe. Thomas 
wurde nach längerer Sude in einer 
Kieiderfammer, in der er fich veritedi 
hatte, aufgeltöbert und Dingfeit ge: 
macht. Er wird des Einbruchs bezich- 
tigt. 

Vor einem höheren Richter. 

Der 16jährige Joſeph Samanski, 

2604 Elfton Uoe., der am 14. 
März, wie berichtet, vom Polizijten 
Albert —* niedergeſchoſſen wurde, iſt 
geſtern Nachmittag im Arbeitshaus 
yoſpital geſtorben. 

Samanstki und zwei Genoſſen wa— 
ren angeblich im Begriff geweſen, in 
die Halteſtelle Irving Park der Chi— 
cago Northweſlernbahn einzubre— 
chen, als ſie von den Poliziſten Ruß 
und Madden erſpäht wurden. So— 
bald ſie der Beamten anſichtig wur— 
den, ſuchten ſie ihr Heil in der Flucht. 
Da ſie, von den Häſchern verfolgt, der 
mehrfachen Aufforderung, ſtehen zu 
bleiben, nicht Folge leiſteten, gab 
Madden mehrere Schreckſchüffe ab. Als 
auch dieſe nichts fruchteten, ſchoß Ruß 
den Samanski nicher. 

Erfolgreicher Ranbzug. 

Mit Pferd und Wagen ausgerüſtete 
Einbrecher verſchafften ſich von der 
Rettungsleiter aus Einlaß in die 
im 6. Stock des Gebäudes Nr. 
45 Süd 5. Avenue gelegene An 
lage der Pearl Trim Specialty 
Company, fanden dort aber, da 
die Firma im Umzuge begriffen iſt, 
nichts, was ihnen des Mitnehmens 
wert ſchien. Sie begaben ſich daher 
nach dem 5. Stock, plünderten dort in 
der Anlage der Hemdenfabrikanten 
Tagg Brothers den Geldbehälter am 


Nr. 


& 


Srerniprecher und Hahlen Hemden im 


Anftatt dem | 


Der 19jähriae Joſeph Bell und zwei 


Spießgeſellen ware 


en heute früh angeb 
lich im Begriff, 


den Brotkoſten vor der 
Kolonialwagrenhandlung Nr. 1300 
zu plündern, als ſie von 
eteftives MicNRamara und Hoi: 
überrumpelt wurden. , Als ſie 
flüchtig wurden, ſandten die Häfcher 
ihnen mehrere Schüſſe nach. Von einer 
Kugel in das linke Fußgelent getroffen, 
brach Bell zuſammen. Seine Spieß— 
gelellen entfamen. Der Verwundete 
hat Aufnahme im Wrbeitshausfpital 
gefunden, 


den D 


Räuber im Unterroc, 


An W. 29. und Federal Str. wurde 
heute früh der Barbier George ©. 
num, Nr. 2734 ©. La Salle Straße, 
bon zmwei Negern und einer Negerin 
überfallen. Das Frauenzimmer 


By: | 


erte von 3300. Zu auterlekt jtatte- 
ten fie noch der Unlage der Schub: 
tabritanten 9. Brandt & Sons im 
t. Stod einen Beluch ab, räumten dei 
Kaffenapparat aus und ſtahlen 
Schuhe im Werte von $200. Uls der 
Einbruh von dem Privatwächter 
PBoillip Ioole entdedt wurde, waren 
die Täter über alle Berge. 
Ausgeplündert, 


Un ver Randolph und N. Sheldon 


| Straße wurde gejtern früh Win. Sni— 


der, Nr. 1755 W. North Xoe., von drei 
— MWegelagere: . um $33 ve— 
ta: 

ei farbiger Raubaefelle entriß der 
Frou Lera Yueb, Nr. 4640 Late Part 
Ave., die 310 enthaltende Börfe und 
enttam unbehelligt mit der Beute. 

Ungebetene Gäjfte ftatteten Samstag 
ver Wohnung der Frau Nellie Balm- 
quili, Ar. 512 Garfield Uve., einen 
Beſuch ab und ſtahlen Schmud im 
Wer te von $400. Die Bolizet hat jich 

sher “ergeblich benüft, ihrer babbaft 
u werden. 

—+$- - -- — 


Stellte ſich der Polizei. 


Weigert ſich aber anzugeben, weshalb er 


de Rock erſchoß. 

dward O'Donnell, der Bruder des 
puſ identen des Baugewerkſchafts rats, 
der Samstag, wie berichtet, im Car 
men Kaffeehaus den Fiſcher Peter De 
Rock erſchoß, ſtellte ſich geſtern Abend 
der Polizei. weigerte ſich aber, angeb— 
lich auf den Rat ſeines Anwalts hin, 


irgend welche Angaben zur Sache zu 


machen. 


ließ 


ſich vor ihm auf die Kniee nieder, riß 
ihm die Beine unter dem Leibe ſort 


herfielen ı 
JIDEl 


über ihn 
; Zafhenuhten, 
Diamantnadel, emen 
einen Tiamantring beraubien. 
Dreigeltirn bat feine Flucht be- 
wertitelliat. 


Düs 


Wurde anceblid gerupft. 


Der t Arthur W. 


Zahnarzt 


rer der Aſſociate Supply Companh iſt, 


deren Geſchäftszimmer ſich im Mo 
nadnockgebäude befindet, iſt geſiern auf 
Veranlaſſung von Henry U. Cole, Nr. 


verhaftet worden. 


zu 
5500 in das Geſchäft 
Supply Companh zu ſtecken. 


Der Zauber der Großſtadt. 


Der 13jährige Albert Longworth 
entwendete ſeiner Großmutter Frau 
Ellen Slaughter, Nr. 649 Congreß 
Straße, Indianapolis, Ind. 810 und 
brannte nach Chicago durch, um die 
Wunder der Großſtadt aus eigener 
Anſchauung kennen zu lernen. Als er 
„eſtern Abend, bald nach ſeiner An— 
tunft, eine Kraftdroſchte mieten und 
eine Rundfahrt durch die Stadt ma— 
chen wollte, wurde er von einem Poli— 
ziſten erſpäht und nach kurzem Verhör 
feſtgenommen. Er wird jetzt zwangs— 
weiſe nach Indianapolis zurückbeför— 
dert werden. 


Spiel des 


Während einer „Whiſtpartie“ im 
Haufe Nr. 4916 ©. Dearborn Straße, 
an der fich augsjchlieplich Farbige be- 
teiligten, erfannte ein gewiller red 
Bremer in Diamantringen, die an den 
Fingern feiner Tifhnachbarin Bettie 
Clardy gligerten, fein Eigentum mie- 
der, das ihm am.14, März aus Jene 


Sufalls, 


| md brachte ibn zu Fall, ivorauf ihre | 


| Begleiter ınd ihn | 


Revolver | 


| Morrow | 
aus Hinsdale, der auch Geſchäſtsfüh 


Die Polizei ſuchte am heutigen Vor 
mittag eifrig nach Zeugen der Bluttat. 
Sie behauptet, daß ſie 
Miller, dem Inhaber 
hauſes, erſt eine 


des 
Stunde 


Kaffee 
nach dem 


daß Michael Sullivan, der in dem Lo— 
tal beſchäftigte Schanktellner, ihr erſt 
geſtern Schlagringe übergeben habe, 
die er dem Opfer abgenommen haben 
will. 


Freunde De Rocks behaupten nach 


wie vor, daß De Rock erſchoſſen wurde, 


haben, | 
der Uijoctate | 


toeil er einen Etreit zwiſchen ſeinem 
Teilhaber Griffin und D’Donnell zu 
ichlichten Tuchte. 

nn 


Macht Retwene geltend, 


Bor Richter Kerſten begann heute 
der Prozeß der 20 Jahre alten Maud 
Oberg unter der Anklage, am letzten 
Weihnachtsabend in dem Lokal Nr. 
1841 Süd Wabaſh Ave. den 23 jähri 
aen Dstar WRounftrom mit einem 
Borjchneidemefjer erjtochen zu habeit. 
Er verjuchte, wie die Angeilagte be- 
hauptet, fie zu jchlagen. Sie will in 


Notwehr gehandelt haben — aus Haß, 
jaat die Staatsanmwaltichaft. 


— — — 


Das Wetter. 


Chicago und Umgegend: 

ſcheinlich unbeſtändig beute 

geringer entperaturwechfel, 

beute über dem 
so0rdo 

Illir —* ändig heute 
gen, wahrſche ich 
peratur vewhiel 

Indiana; Bewöllt heute 
wahrſcheinlich örtlicher Regenfall; fälter beute 
Abend, im Süden morgen. 

Niebermicigan: Bewollt heute Abend 
morgen: fülter im äußeriten Süiden heute Abend. 

Ywistonfim: «Vewöltt und Wwabricheinlih unbe 
jtändig be cute Abend und morgen; gertirger Tem— 
veraturwechſel. 

In Chicago ſtellte ſich der 
von geſtern Abend bis heute Nittag wie folat: 
“bends 6 Ubr 61 Grad; Nachts 12 Uhr 40 
Grad: Morgens 6 Uhr 35 Grad; Mittags 12 
Uhr 30 Grad, 

Sonnenuntergang, beitte: 6:24. 

Sonnenaufgang, morgen: 5:46, 


Bewöllt und wahr— 
Abend und morgen, 
Mindeſttemeveratur 
Gefrierpuntt: mäßige 


Abend und mar— 
Regenſchauer; geringer Tem— 


Abend und morgen, 


und 


Temperaturſtand 


* 


0 glüdt feien. 
von Joſeph 


| wert verlegten Fahrgait finden. 


Morde in Kenntnib gelebt wurde, und | 


| gefommen. 
| verurfachte Sachjehaden dürfte Fich je= 


Krach! 


Neun Perſonen infolge Zuſammen⸗ 
ſtoßes zweier Elektriſchen verletzt. 


Entgleiſt. 


Die Paſſagiere des betreffenden Zuges der 
Chicago, Burlington & Quincybahr 

nennenswerte Derlegungen 

davongekommen. —Betriebsſtörung. 


findgohne 


An Urher und Wentworth Avenue 
pralite heute eine Haljted Str.-Eleftri= 
jche mit einer Archer Ave.Elektriſchen 
zufammen und drüdte ihr die Geite 
ein. Bei diefer Gelegenheit haben neun 
Berfonen mehr oder minder fchmere 
Verlegungen erlitten. Sieben der Vers 
unglüdten haben Aufnahme im Peop- 
les Hospital gefunden, zmei wurden 
nach ihren Wohnungen befördert. 

Der Motorführer der Halfted Str.» 
Glettriihen behauptet, daß er redht- 
zeitig gebremit, dieBremie aber verjagt 
habe. Die Elektrifche Tet auf den 
Ihlüpfrigen Schienen unaufhaltſam 
borwärts aerollt, und der Zufammens 
itoß jet unvermeidlich geworben. 

Die Verunglüdten ind: N 

Frl. Nellie Furlong, Nr. 6129 ©, 
Sangamon Str.; innerlich verlegt, 
Quetihungen und Schrammen. | 

Fzıl. Man Bhillips, Nr. 5112 S. 
Union Ave.; innerlich verletzt, 
Quetſchungen und Schrammen. 

Frl. France 5 nolds, Nr. 6149 

Honore Str.; Quetichungen und 
Schrammen. 
rl. Minnie Dypsta, Nr. 6725 ©, 
Morgan Str; Queticdungen und 
Schrammen. 

Frl. Sophie 
Seeley Ave.; 
Schrammen. 

Edgar Fitzpatrick, 
ald Ave.; 
men. 

Beyan Malloy, Nr. 2719 Emerald 
pe; Quetichungen und Schrammen. 

Frl. Anna Havlis, Nr. 5928 Aber: 
deen Str.; Duetihungen und Schrams 
men. 

Frl. Unna Kennedy, Nr. 5321 ©, 
Carpenter Str.; Quetſchungen ” 
Schrammen. 

Frl. Haplis und Frl. Kennedy 
wurden, nawcem ein Arzt fie verbuns 
den hatte, nach ihren Wohntingen bes 
fordert. Die übrigen Verunglüdten has 
ben, wie aejagt, Uufnahme im Hofpi= 
tal gefunden. 

Der linfall hatte eine halbftündige 
Betriebsſtörung im Gefolge 


— 
= 
ns. 
= 
= 


4702 S. 
Quetſchungen und 


Zahh Nr 
Sapp, Kr. 


Nr. 3728 Emers 
Quetfchungen u. Schrautis 


Noch glimpflih verlaufen, 


in der Räbe der Hulteftelle Haie 
thorne entgleiften heute Morgen um 

Uhr 23 Winuten drei Schlafmagen 
und ziwet fogenannte Touriftenwagen 
des auf der Ssahrt von Denver nad) 
Chicago befindlichen Yerfonenzuges 
Nr. 2 der Chicago, Burlington & 
Quincybahn. Sie holperten eine ganze 
Strede über die Schwellen fort, ehe der 
Yug zum Halten gebracht werden 
fonnte. Da zwei der Wagen quer über 
die Nebengeleile gerollt waren, wurde 
der Betrieb über eine Stunde lang 
fahmgeleat. Rollftändig geläubert mar 
die Strede erit um die Mittageitunde 
herum. Der Polizei in Morton Park 
war mittels Fernipredyer® gemeldet 
worden, dar viele Palfagiere verunz 
Drei Volizijten, die Fich 
fofort nach der Infallitätte begaben, 
fonnten aber feinen einzigen nennens= 
Es 
waren zwar, wie ſie erfuhren, die Paſ⸗ 

agiere unſanft durchgerüttelt worden, 
aber zumetit ıumperfehrt geblieben, ober 
aber mit leichten Quetfchungen tabons 
Der durch die Entaleifung 


doch auf $1600 belaufen. Ein lojes 

Rad am Tourijtenwagen foll die Ents 

gleifung des Zuges, der zur Zeit mit 

einer Geichivindiafeit von 15 Meilen 

die Stunde fuhr, verurjacht haben, 
Don Gas iibermannt, 

Albert Miller, Nr. 3730 N. Robeh 
Straße, und fein Neffe Georg Miller, 
wurden gejtern früh von Leuchtga®, 
das einem Hffenen Brenner entjtrömte, 
iibermannt, Hausgenoffer nahmen den 
Gasgeruch wahr, fanden die Ohnmäd- 
tigen und benachrichtigten die Polizei. 
Schon nad wenigen Minuten war die 
Ambdulanzmannfchaft der Wade af 
der N. Robey Strake zur Stelle. Dem 
Ambulanzarzt aelang es unter Anwen 
dung des Bulmotors, die Betäubten 
ins Bewußtſein zurüczurufen und fie 
anicheinend auch außer Gefahr zu 
bringen, 


Des 


Kiel von der Zeiter. 

Der Weicheniteller John Hope, Nr. 
9245 Commercial Ave, fiel gejlerm 
bon der Leiter vom Zentralmeihen- 
turm der llinois Zentralbahn an 95. 
Straße und Stony Yaland Ave. Hins 
unter und erlitt außer einem Bein- 
bruch innerlich jchmwere Verlegungen. 


Dom Dampfroß jermalmt, 


Auf den Geleifen der Illinois Zen— 
tralbahbn an der W. 120. Straße 
turbe gejitern Abend der 60jä 
Edward Eaffidy, Nr. 12146 ©. | 
Sion dee bon einer —— i 





ur. 
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Zpezieſſe Liſte für Dienllag 


Unſer großer Bargain-Tag 


Korjets 
Miller’ 75c weiße 
Batifte - Korjets, 
fancy geftreifte 
Diufter, mit niedris 
ger Bülte und lan= 
gen Hüften; mit 
Stiderei beiet; 
nebit vier daran 
befindliden 
S5trum pfhaltern 

und Sfirt:Anhäng- 

el; wert 75c; vor: 

janden in allen 

Rrößen aufwär 

bis zu 30 anf 

enstag 


>9c 


Strümpfe 
für | Meike 
men, aus|,n,, 
t ürlidem 

gemadht, 22 | oder 
it lang; in Dret | jchlichte 
Strähnen; in allen ſchwarze 
wünſchenswerteſten 
Sc) attirungen: | 
wert 1.50; am | 


Swithes | 


itch e s⸗ 


N 
a ⸗— 
o 


= 
AB 2 


a 
— 
— 2 


N 


Rouleaur 
Fenſter-Rouleaur, te 
7 Fuß lang, hell— 
od. dunlelgrüne; 
Scalloped befranite |‘ 
Kante; wert 60c; 
Dienstag 


D Star — it 
u... 33 


Der Laden il am Montag, Donners: 
fag und Samflng Abend geöflnel, 
Heljlofjen am Dienstag, Nittwoch 
und ſceilag Abend. 


Yr 
ni. 
y 


Srdene Gerea 
Jars, ive 
Dienstag 10c 
zu „ernennen“ 
Draht 65 Wa 
Klopfer, mit 5 J | 
gift, el 10c; | Fat ‚am 
Dien® Diomär 
5... ‚de 
Toiletten papier | Apfel 
I 


ute Bor, % * —— 
Rollen... se 


Servietten 
Gebleichte Mer 
mod Dama it 
Serpieiten, 15%X 15 | 
jo grop: alle 
bereits 
wert x 


za © oc 


gefänmt 


Seht unſere —* Ausſteillung von 
ler: !onitülen und Candies, 


Hausſchuhe | Grepe:-PBapier 
| Papier, in 


ammet Haus | Grepe 
; für Da: allen beiten einfa- 
und Männer s 
macht mit Le chen Farben, 10 Fuß 
nacht 1 


na. 1 su, stil iuUı L 
— gu er 


für 


FXRhlen, fane 
blümte Muſter, 
wit. Al: Das Ra 


Dienftzz 


offe- 


Dienſtag 


‚Se 


Gebleichte, geſäumte türkiſche Ha udti it: 
ber, Gr. 21X40, gute jchive Sor 
gerade das NRichtige für das 

Ed, wert 25c, Dienftag. Be 


In dia Leinen 
Einfach weißes India Leinen, 
dünne Sorte, Quaker geſponnen 
ganz ſpezieller Bar gain ,‚ wert 


Dienste 


Ein guter Plas zum Naufen non 


BE Möbeln. 


Wolfs Furniture House, 


3231—37 Lincoln Avenne, 
Drei große Floors mit Mübel angetült. 


Dauerhafte und bequeme ze für 
Ben Damen= u. Herrenbedienung 
Mäßige Preiſe. 


WOLFERTZCO. 


Geo, Wegner, Mor. 


154 Nord 5. Avenue, 


nahe Randoiph Etr, 


Bund Sonntags von 9 bis 12 Uhr offen. 
20ms*Z 


— Yafob Mueller fand „Leeds“, 
bei Blocinington, JU., die Leiche fei- 


‚ner Gettin. Unaewik, ob Unfall oder 


— — 


—— — — — —— —— — — — —— EEE 


ı um 


) 
| fich näher über Ihr 





Eri 


das 


| ein ebeinifche 


| ichen Zug. 


|Xjegen der halte H 


Noman von Hans A. Osman. 


(7. Fortfegung.) 

„Ra — was?" Achim ftarrte dem 
Gardeulanen, einem der befannteiten 
und beliebtejten unfjerer Herrenreiter, 
mit meitaufgerifjenen Augen in das 
bornehme, offene Reitergeficht. 


Plag mit den Ställen im Kreile ber 
um. Mit abmwelendem 
cuf das 
men und 
das 
gehült im Kreife herumageführt mur- 
ven. Seine Eltern hier? Damit 
hatte er niemals gerechnet! 

„Sagen Sie mal, Sie find wohl ein 
bischen komiſch geworden, da in Ihrem 
Hinterwalde? Haben für 'nen alten 
Freund nichts anderes übrig, als die 
ſen merkwürdigen Naturlaut, der viel 
leicht bei Ihnen neuerdings die Be 
grüßungsformel iſt. Nee, im Ernſte, 
Karſt, die Landluft ſcheint Ih 
zu bekommen! Röbern,“ 
jih der Ulan und rief einen Garde 
ortilleriften heran, 
bloß mal her und jehen Sie fich 
Naturwunder daraufhin 
wieder erkennen! 
der Getit des meiland Herrn Achim 
v. Karft, der plöglich aufgetaucht tit, 
alten Freunden ein ı 
Beiipiel zu geben, ehe te üı 
jteigen!“ 


Im 
Karft 


von Unifor: 
Damentoiletten, 


bunte Gemwühl 
eleganten 


an, ob ©ie’3 


nächiten 


n ıım 
en umrı 


em grünen Rafen um die ale ge 
hatte. Es hatte fich wie ein 

verbreitet, dah er 
aufgetaucht fei, 

zeichen für feine 
en Kamerapen, daß 
unaen aber Di 


ud 
= 


3 


—2* 


MR 


bei Sich, den 

dem verlorenen Sohn an den Fin 

ger jteden können ?“ fragte der Garde 
ulan, der hatte, 


lachend. 


entdeckt 
Menſchenskind, 
vieſen hat, daß S 


zuerſt 


ko 


Gerit es if 
mal Hal geben 
r. Woaus und Woein 
Das iſt ja J * alter ego 
Sugen Sie blos, was haben 

aus Achim Karſten werden laſſen, 
ſpielt hier 

Oelgötze! 

hatte endlich Die 

ung wieder erlangt. Noch war 

ja nichts verloren. Das Große Karls 

horſter Rennen war das dritte, 


ſo lange wür 


Sie eig entlick 


zgeben und 


auslaſſen. 


u! 


u 


21161 
Selbſtbe 


N 
ın 
Ul 


de er ſchon ſeine Anweſen 
heit vor ſeinen Angehörigen geheim 
halten können. Aber dieſen alten 
Freunden von der Rennbahn gegen— 
über hieß es jetzt 
lennen. 

„Alſo Kinder —,“ er hob den Arm, 
um ſich einen Moment Kuhe zu ver 
ſchaffen, „Kinder, ich bin inkognito 
Der alte Herr weiß gar nichts 
und ich bitte mir aus, 
nichts erfährt. Es handelt ſich um eine 
Ueberraſchung. Ich möchte heute end 
giltig von Rennbahn Abſchied neh 
men und zur Feier dieſes Ereigniſſes 
noch einmal mein Glückt auf 
alten Haparanda berjuchen.. 

„Kachtigall, ich hör’ Dir lau ifen —“ 


en, 


ADDON, 


ner 


„iL 


der = rdeulan pfiff nachdenilich durch | 


die Zähne, und 
wi plöglich 


der Artillertit be 
etwas oleri 


auch 
einen 
Es war 
kurrent aufgeiaucht, mit dem 
nicht gerechnet hatten. 
— der als 
ingetragen mar, 
Kanonen, troßdem die Haparanda 

Itflajfiges leiften fonnte, wenn jie 
wollte, wenig in Betracht, aber we 
Adhim Karit Tie jteuerte, 
einen barten umd 
Endlampf. 


Na Dre 
— Du 


platzte 


grüb 


ſie gar 
ite Kurd 
Pferdes 


Der gu 
Beſitzer des 


erbitterten 


is ja 'n ſchöner Spaß,“ 
denn auch die kleine Erlaucht, 
Huſar, heraus. 
te rechnet mit Hahmwi und dann fit auf 
inmal Karſt auf dem Schinder! Na 
— Achimke,“ ulkte er den Kriegs 
ſchulkameraden an, „ich verpetz Dir 
bei Deinem ollen Herrn, und der ver 
purrt Dir noch im legten 
ganze Gefchichte.“ 
Die Erlaucht wußte von den Uın- 
jtehenden am beiten über Achims Ver 
hältniffe Beicheid, da 


Herrenhaufe neben dein Baron Wer: 


| em jap. 


„SBnade, Fredi, Gnade,“ bat Achim 
ber endlich die übermütige Siegestlim. 
mung, mit der er heute hierhergefon 
nen war, wiedergefunden hatte, in to- 
mifcher Verzweiflung. „Kinder, 
mir einfamen Ginfiedler 
Spaß, ich will’3 auch nie wieder tun!‘ 

„Ra, meinetwegen,“ Iachte der 

ardeulan, „aber Hachwitz, Sie Pr. 
ein oller Jefumiter, „Sie eber” will i 
nicht jagen, weil das Wort Ihnen Cie 
leicht mwehe tun Zönnte,” tügte er mü 


jalbungspollem Augenaufichlage bins | 
no uns | 


| — die ſie 


zu. „Alſo nun müſſen wir 


ſeren ſchlimmſten Konkurrenten davor 


ſchützen, daß ihn der alte Herr auf— 
heben läßt! Aber nun kommt Meſ 
ſieurs, wir gehen nach vorn und ſehen 
zu, wie die Sachen da ſtehen und be— 
wundern den ahnungsloſen Vater die 
ſes ho offnungsvollen Champions, und 
Sie, mein guter Karjt, veriteden Sie 
jich man irgendwo im 


int 
Stalle, d 


tehe nicht dafür, daß wir den alten 


ſt 
| _ hier binterfchiden, um Ditereier 


al 


„Lampenfieber, mein junge?” 
fragte Kurd Hahmwit den Freund, als 


| Die anderen gegangen waren. 


„Nee,“ achte der, „über mich ift 
jet wieder eine angenehme Wurſchtig— 
teit gefommen. Erjt war ich ein biß- 
hen erfchroden, ai3 ic) norde, der fürs 
fei hier, aber nun ift’3 vielleicht ganz 
aut. Eharmant!* und er fnipfte mit 
feinem alten, fröhlichen Neiterlachen 
mit den Fingern, „Die Haparanda 


Ihm 
war es auf einmal, als drehte ſich der 


Blide ftierte er | 
Freundes. 


die Pferde umgab, die in Decken 


vor ſeinem Chef 
Ihnen nicht 
unterbrach 
dieſer urplötzliche Urlaub. 
„ſo kommen Sied 
dieſes 


Dieſer Renevant iſt 


| tt e8 


| men und danfbaren Blid an, 
f | veriwirrt die Mugen niederichlug. 


ſich 
wieder 
und es var | 


Beltebtheit ! 


e |! bärmt. De 


| Herrenhaufe getroffen 
te | paar 


ı Ichienen, ala ob 


vor einer berehrlichen | 


ı ertlaren, 


| jprache mit ihr 


le 
ſt 


raſch Farbe be-⸗ 


daß er | 
| Rennfieber erfaßt 
in Beſchlag. 


fieber, lieber 
meiner 
Entdeckung, daß mein alter Herr hier 


einmal gefallen iſt — 


ihnen da ein Ron: | 


fam für die großen | 
| nem Rennen veteiligen! 


‘ 
4 


für 
mn. a 
„Man v 


Momente Die | n 


ihr Vaier im | 
| teile 

Bruche 
würde, 
darauf 


gönnt 
doch den 





tragen 
| die Gläfer entbchre 


denn ich | 


>55 ae ih fe 

bin auch fo fit, wie ich Gun ET 
geiwejen bin. Kun laß es tommen mie 
eö will! ®ott fei dant, daß die Be- 
grüßungsjzene mit den anderen vor— 
uber ijt, die hoben Herren ven der 
Unton waren auch nicht wenig er» 
ftaunt, als ich plögıich vor ihnen er- 
Ichien, was?“ Wr freute jich uber die 
allgemeine Ueberraſchung wie 
einen gelungenen Huſgrenſtreich, und 
Kurd Hachwitz hatte gleichfalls ſeine 
Freude an dem Siegesbewußtſein des 


Dur 


die 
Du 


we ’ 


Plötzlich legte Achim Karft 
Hand auf den Arm des Grafen. 
jıeh ınal, da find ja Ridmers!“ 
„Donnerivetter, ja! - Di, wenn die 
man nıcht Deinem alten Herrn etwas 
geiaat haben! Uber tomm, nun helpt 
Dat nichts, nu fün’ wie entdedt. Sie 
haben uns jchon gejehen,”“ und damit 
309g er den freund zu den beiden 
Sandfeldern hın. 

Achim mar etwas verlegen, als er 
jtand. Aber der 
probte nur lächelnd mit dem Finger. 

„Et, ei, Herr v. Karit, dazu alfo 


das gewuht hätte, jo würde ich wohl 
perfucht haben, Ihnen die Gejchichte 
ureden. ber hier, Yhr Bundes 
genoſſe, dabei wies er auf ſeine 
Tochter, „hat die Sache bis geſtern 
Nachmittag geheim vehalten, und nun 
wohl zu jpat, noch eiwas zu 


ausz 


tun!“ 

Achim durchzuckte ein freudiges Ge— 
fühl! Er ſah Roſe mit einem ſo war— 
daß ſie 


jenem Ritt nach Hachwitz, auf dem ſie 
ausgeſprochen hatten, war es ihm 
vorgetommen, als miede das Mädchen 
ihn faſt noch ängſtlicher als zuvor. Er 
hatte ſich allerlei Gedanken darüber ge 
und ſich ſchwer deswegen ge— 

jetzt, wo er ſie richtig 
tennen gelernt hatte, war eine große, 
Liebe zu ihr in ſeinem Innern 
aufgeblüht, ohne daß er ſich noch ir— 
gendwie dagegen gewehrt hatte. Manch— 
mal, wenn ſie ſich im Sandfelder 
hatten und ein 
Worte miteinander 
war es ihm ſo er 
auch er ihr nicht 

aber dann war im— 


Den 


tieſe 


gleichgiltige 
gewechſelt hatten, 


gleichgiltig war, 


mer wieder etwas Fremdes, Abweiſen 
| Des 


aufgetaucht, das eine unlichtbare 
Sceidewand ziwilchen ihn und das 
Mädchen ihob. Er konnte fich nicht 

mas das mar, aber er litt da 
runter, und er hatte fi; borgenommten, 
nad; dem Nennen eine offene Aus 
herbeizuführen. Wenn 
r erit unabhängig von den fleinlich 
ten Geldforgen war, wollte er frei 
und offen um jie iverben. 

Und jebt, als er jah, daß jte feine 
Sache jo geichidt bei ihrem Water 
vertreten hatte, fühlte er, daß jie feine 
Freundin war. Am liebiten hätte er 
jegt noch ein paar Worte mit ihr 
allein geiprochen, aber der Delonomie- 
rat ließ ihm feine Zeit, fich länger mit 
Rofe zu beichäftigen. NRidmer war 
jelbjt förmlich von einem Wett- und 
und nahm ihn völlig 
Haben Sie denn gar feii ı Zampen 
Karit?” fragte er ihn. 
Defonomierat, nur die 


nn“ 


„ee, Herr 
gelinden Schreden 
nun, ivo ber Würfel 


“ 


ilt, Hat mir einer 
eingejaat, aber 


„a5? Der Baron Werdem it 
bier? Hm — das ift allerdings eine 
dumme Geichichte! Hören Sie mal, 
fönnten Sie nicht im lebten Moment 
verzichten? Er wird es Ionen nidt 
verzeihen, Eie fih wieder an ei- 
y 


daß 


Rickmer jebt auf einmal die 


ſah 


ganze Angelegenheit in einem anderen 
jo —— | 


Yichte als zuvor. Er hatte, als ihn 
oje vorichlu ug, zu dem Rennen zu 
fahren, triumphiri, Endlih war das 
Mädel jo meit, daß fie fich ernitlich 
Achim zu intereifiren jchien — 
ielleicht die bon ihm erhoffte 


En 
us 


; Entjgeidung nocd) in Berlin zujtande! 


Dezhald hatte er au aute Miene zum 
böfen Spiel gemacht und fein 
ned Verdruffes darüber fallen Lalfen, 
iß er von Det 
ht 


9 
Wort 


s erfahren hatte. Aber jetzt machte 
r alte Werden möglicheriveife einen 
vie) Durch die Nechnung. Er fannte 
jähzorniaen alten Herrn aut ge 
um zu willen, daß er möglicher 
jelbit vor einem endgiltigen 
mit Achım nicht aurüdjchreden 
und es fam ihm doch gerade 
an, durch die Verbindung mi 
dem jungen Karfi auch in nähere Be: 
ziehungen zu dem einflußreichen 
Herrenhausmitgliede zu treten. 
(Fortfegung folgt.) 


— — 


Ir 


Wie Ihr Eure Augenglüfer 


wegwerfen Köuntl. 


ptet, da5 Tauſende Brillen 
sirlilchfeit gar nit brauchent. 
ieſer Unglücklichen ſeid, dann 
ar dieſe Gläſer, anſtatt daß 
uſende, welche dieſe „Fenſter“ 
fünnen * ſelbſt überzeugen, daß ſie 
n Sönnen, wenn fie tofort 
—— nach irgend einer erſtllaſ—⸗ 
nd holt eine Flaſche Optona; 
Slafhe mit warmem Nafier 
md tut ein O Tablet hinein. Badet Eure 
Augen mit dieſer harmloſen Flüſſigleit zwei— 
bis viermal täglich, und Ihr werdet wirklich 
überraicht fein üt ultate, denen 
Gelant wurde, dab fie Aftigma, überangef ftren igte 
Augen, Staar, wunde Augenlider, ſchwache 
Augen, Conjunctivitis und andere Augenſtörun— 
gen hätten, berichten von wundervoller Beſſe— 
rung nach dem Gebrauch dieſes Mittels. Ge— 
braucht dieſes Rezept; Eure Augen werden viel⸗ 
leicht ſo ſcharf werden, daß Brillen nicht länger 
nötig ſind. Tauſende, die ganz oder beinahe 
blind ſind oder die Brillen tragen, würden ſie 
nie gebraucht haben, wenn ſie bei Zeiten für ihre 
Augen geſorgt hätten. Rettet Eure Augen, ehe 
es zu ſpät iſt! Werdet nicht ein Opfer der Ber— 
nachläffigung. Brillen ſind nur ein Hilfsmittel 
und müſſen alle paar Jahre gewechſelt werden, 
um für die ſtets ſchwächer werdenden Augen zu 
paſſen. Darum ſeht lieber ſo wie viele andere, 
wenn Ihr es lönnt, habt Tlare, gefınde, fharie 
Augen durch das hier angezeigte Mittel. 


in & 
nn a r 

zenn Ihr einer d 

—* Euch vielle 

ſie ıh helfen. X 


tun: 
ſigen Apothele 
eine 2 ——— 


folgendes 


ſüllt 


ptona 


n Si, Nas 84 
er die c] Viele 


a 7 We ⏑⏑— 


über | 


Wenn ich 1 


av. Stüd 40c (3. 


Seit |} 


ganzen Renngefchicgte | TI! 
ſodaß 
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Diefes find nur einige von den vielen 


Ein Dollar —S Spezialitäten 


Wajch: Kleider 
für Damen und Mädchen, aus Per— 


cales, Gingdam, Leinen und Leinen 
Erajhd, — gute 33.98 Warte — Grö— 


lhacht BO 
Kunaben⸗Anzi Anzüge 


JRuĩſiſche Knabenanzüge, ſpeziell 31. 
Viele blaue Serges, Größen 2 bis 8, 
Eton Facon, garnirt mit Meſſing-knö— 


pfen u. ſchwarzem Braid, 0 
vegul. $1.45 Wert, zu. 51. 0 
Männer-Hoſen 

J Große Werte in einzelnen Männer— 

hoſen, wert bis 32.50, zu 31. Blaue, 

ſchwarze, helle, mittel- und dunkelfar— 

bige, gemiſcht und geſtreift, Größen 

28 bis 42 Taillenmak, 1. 9 
Dr sinne 2 0 


Rag Garpet 


eppidh für 81. 


81. 0 


Rag-T 
Preis 
sion). 


4 Dards icdwerer 
hardbreit, regul. 


Tür: Matten 


Uebertreffen alle Sorten, Größe 198 
J 27, haben 13 Reihen Briſtol Bürſte 
J mit Stahlſtange zwiſchen jeder, galva 


J niſirte Staubpfanne mit 81. 60 


jeder Matte, 32 wert 


Medizin: abinet, 


es Medizinichränfhen, wein 
- (Hla3-Shelves, 914 xX1: En 
Spiegelfvont und Türe 
4 51.75 Wert, zu 


— 


J Taboureites, aſſortirte Partie; ferner 
J Blumenſtänder und Pianoſtühle, Gol 
den und Wahagoni Finiſh, aſſortirte 


‚Gros e 


IR M Inn m u.) | 
J Muſter, wert e 2.80, i. 09 
| die Auswahl zu........ 8* 


Go Carts 


Zuſammenlegbare Go-Carts, Geſtelle 
ganz aus Stahl, — große Räder mit 


J Gummireifen — 81. 00 


_ Rantıy Set 


4 Banten Gombination Set, beitehend 
aus einem 50-Pfd. Mehlbehälter und 
Brotkaſten in mittlerer a 
lackirt, Gold Dekoration, 
regular $1.50, zu 


wei; 


die „Adendpoft”, y 


Auf dem Geſlügelhoſe. 


Praftifche Minfe für fr den Geflügel, 
halter in Stabt und Lad. 


— — 


Gefügelfrantheiten.--X1. 


Die Geflügelpoden. —Die Urfadhen. —Die 
Uebertragung. — Starkes Bift, — Die 
Symptome, — Weitere Erfheinungen, 


— — — 


Wir kommen nun zu einer anderen 
anſteckenden Geflügeltkrantheit, die als 
Geflügelpoclen (Bird Pox, Chicken 
Pox) hierzulande weit betannt iſt. 
Dieſe Geflügelpocken bilden einen 
tranthaften Zuftand, der ſich dadurch 
charakteriſirt, daß ſich auf der Haut 
kleine Knötchen hervorwölben, welche 
von der Größe eines Hirſekorns bis 
zur Größe einer Erbſe variiren. Dieſe 
Knötchen erſcheinen auf dem Kamm, 
auf den Behängen, auf den Ohrlappen 
und, aber nur weniger oft, auch auf der 
Haut anderer Körperteile. Dieſe Ge— 
flügelkrankheit tritt in ihrer bösarti— 
gen Form viel öfter in warmen als in 
kälteren Gegenden auf, kommt indeſ— 
ſen ſchließlich überall auf der Welt vor, 
man auch nirgendwo wirklich 
gegen ſie geſchützt iſt. Neuere Unter— 
juchungen legen die Wahrjcheinlichteit 
nahe, daß die Geflügelpoden duch ein 
berunreinigendes Gift, welches mit je- 
nem Gifte, das auch di. Geflügelviph- 
therie hervorruft, identifch ift, verur- 
jacht werden. Jndeffen find die bei 
den Geflügeipoden zutage tretenden 
Symptome doch im allgemeinen von 
den Symptomen ber Geflügeldiphthe- 
rie grundperfchieden, und deshalb fün- 
nen ivir diefe beiden Seuchen auch mit 
Recht al3 zwei vollftändig verfchiedene 
Stranfheiten behandeln. 

Die Urſachen. 
Soweit bis heute unſere Veterinär— 


kenntnifſe reichen, können die Geflügel— 


pocken auf keine andere Weiſe als durch 
Anſteckung übertragen werden. Es 
ſcheint, daß in der geflügelzüchteriſchen 
Praxis die Pocken insbeſondere durch 
Vögel, namentlich durch Tauben, wei— 
tergeſchleppt werden, welche entweder 
mit dem Inhalt aufgebrochener Pocken— 
knötchen erkrankter Vögel oder mit den 
ſogenannten falſchen Membranen an 
Geflügeldiphtherie erkrankter Tiere di— 
rekt in Berührung gekommen und ver— 
ſeucht worden ſind; welche alſo aus ei— 
ner dieſer beiden Quellen den lebens— 
räftigen Giftſtoff, welcher die Seuche 
verurſacht, an ſich herumtragen und 
ihn an andere Vögel, mit denen fie in 
Berührung fommen, meitergeben, ioo- 
durch jedesmal neue KRrankheitäfälle 
entitehen. Sorgfaltig ausgeführte Un- 
terfuchungen haben gezeiat, daß jomohl 
die Geflügelpoden mie die Geflügel: 
diphtherie leicht von einem Vogel auf 
den anderen und non der Taube auf 
das Huhn übergeimpft werden können. 
Dagegen hat fich die Ueberimpfung der 
Geflügelpoden umgelehrt vom Huhn 
auf die Yaube als außerordentlich 
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Pasta STREET. 


Ueberrafhende Werte in 


Guten Sch 


modernen 


Inbezug anf Grüße der Werte, Neihhaltigleit der Auswahl und Schön- 
heit der offerirten Waren ijt diejer Verlauf beionders bemerkenswert. 


Damen:Schuhe für alle Gelegenheiten 
Schuhe für Tamen, in Patent Colt mit Gloth:, DullCalf- oder neuen wei- 


Ben | 


hoben, 


oder 


Kidney⸗- oder Baby Doll-Abfäken, 


mit boden 
GColonial Facon, 2 Strap, jchirarzer 
Champagne Kıd, bis zu 93.00 mert, 


gute 


Satin, in weiß, blau, ſchwarz, gelb, 
Abſä 
Zammt, grauerS 


Golonial Spiegel 
Golonial Spiegel — ichwes 


ı res franzöfifches Plate — verzierte 


Gold- und majfive Eichenrahmen — 


\ Sepia Bilder in Panel — volle 
| Größe 18x24—für.. S1 


„....... 


uhen 


Bude Oberteilen; Sammetjchuhe in braun, Ihwarz_ oder grau; auch Dult 
Calf, td oder neuem weißen Bud. Sämmtliche neue Frübj jahr- Facons 
niedrigen, 
Dreß Pumps für Damen, 

in beaded oder Pompon Facon, 
Colt, 


— 
‚ mit 
53 Werte, zu.. 


äben, in Batent 


uede 


Kine wunderbare Auswahl von fancy Hanus Slippers für Da 


| 
! men, 
| \ — 2— Elegante ſolide 
Bor oder N 
| Slippers für Männer, lohfarbig oder ſchwarz, 
wunderbarer Wert 
Mädchenſchuhe, Patent Colt oder Dull Calf, hohe Facon; 
Patent Colt, Velour Cal f oder weißer Canvas, 


Kleiderſtoffe und 


Aʒöll. Wolle 
Crepes 
54 zöll. 
ſche Twills 
43öllige 
ladirte Suitings 
— —— wdicunen 
Seide - appreti za * 


Seide und 


importirte engli 


unportirie bro- ri 


Leinen 
Kombi 
nation 
ſchwerer runder Faden 


| se nel. 


un jchwarz oder rot 
Lederichuhe Für Männer, in 
telour Ealf, auch Elkſkin, alleGrößen, 


lifiers oder Everett-Facon, 


Little Gents lohfarbige Schuhe, zu 
Schuhe für Knaben, in Selour Galf, 
Schnüren; auch Kid, Knöpf⸗ oder ſolide 


— Leinen 


— * 
9 


2 ‚Kifien Ber üge 
\ > engliigie Sud Hand 
firher mit roter Bort 
0 9. Min Soll breit, ungcbleiht — 


ge. zorte “ix —X 

un einen unden, Al... 51 
Naiunſoek, 36 "Bol breit, fein 8 
ud weich,1 Wert, 10 Mos 

Br » Nds. 1Vc Ntleider-Sinadanı, geitreiit, 


4 f S € 
fach od. larrirt, echtſarb. 158 Mo.. .....* 


stin, 36 


vert, 20 od 





— — an Groceries 


Fier, fein und 
rn ntirt friſch, 


ron, 


21lc 


| Kelloggss friſch tomit. 
r zlales 
2560 


Minute Tapioca od. |ewins 
=. Farina, 96° and) 
3 Ralete für.... we Elton + 
4 
Feine su Glare | Gerän iherte 
Smetiche Schint. id... 
Kirts 
milb oder "Fels 
tbafeife, 10 
EINGE Wil:casne 


Bismardf reime Nadb 

Apfelbutter, BE 

»%, Bid. Sar. 250 | 
—— granulirter 


‚39 


Backhul⸗ 
EN 
I 


Rumis ros 
1 I 1D 


Quart Flaſche 

1 18c|wı 

| u tter, Meadow | !VE \ ö 

| Hill Ereanızuv 29 |fornia Portwein, ww 
Geſam mtwert 


ir einiti 
Die 2 


. | 
| Eoetweih rein. aus- Die 2 Flaſchen für 
gelalt. Schm ai. = 
1 


hister 
rt $1.25. 1 


Heinfter —* 
Limburger: 


Fe VWisessci 


| Ihmierig und bie Ueberimpfung der 


Bremium Me 


American Fa⸗ 


39c |? * je zarte, 


„bottled in 
Flaſche 
ert bh!Kc - 
S1.S5, 


Eu v den Klenzer Lownehy's od. Baler® 
Sch TPUIDET, . vealf. salao . | 
| > Vi hien.... 11e 1 HD, M. * 1%c 
Falcon fein. mittel⸗ 
rocer Yad Bo 
; 15c 


Savun Kippered Hä— 
ring, 


rg friichgersitet. | 


Jul. S2c« 
m 
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Gunpowder, Buche — 
Brealfaſt oder LYoomis 

N Sapan Tee zirnen in 

—R Büchſe 


Miitletoe N 


Feiner 
ital, 


liforn 
tor] 


| 
I stirichen 


eiför- Kombination | Bühle........... 





reine frühe Juni 
Son fe) Erbien, drei — 
ee | üchſen i 250 


* — Beſt oder 
Cali ler nturb WMebl 
WERE L 3; 29 


Br Feinite, „Imbort. Bis⸗ 


ward, 4 regul 


Gallone Monogramm Woisken _ 


— Preis 81.50 -&1. 00: 
EIEUBERE 3: 2 ae 


Seine Michig. Navh— 


2% 


Diphtherie vom Huhn auf die Taube | 
direft al3 unmöglich eriwiefen. In der | 


| umgefehrten Weile aber ijt, mie bie 


E Praris und die praktiſche Beobachtung 


in vielen Fällen ausgewiefen hat, die 
Hebertragung ſehr wohl möalich, und 
zwar ift die Unjtefung nad) allgemei- 
ner heutiger Annahme jomohl durch 
das Blut wie auch dur Anhalt der 
Kndichen, welche auf der Haut erjchei- 
nen, möglich. 
Die Uebertragung. 

Sn der Braris des Geflügelzüchters 
werden die Boden zumeift durch Vögel, 
die neu von außerhalb hinzugerauft 
merden, zugelragen; oder Durch eigene 
Vögel, die außerhald des Hofes auf 
Aus m. ulm. maren und, wie die 
neu binzugelauften Tiere, einfach dem 
alten Beftande wieder beigegeben wur: 
den, ohne daß man ſie vorher genügend 
lange im Iſolirſtalle untergebracht und 
beobachtet hatte. Außerdem aber wer— 
den gerade die Geflügelpocken höchſt— 
wahrſcheinlich ſehr oft auch auf bis da— 
hin ſeuchefreie Gehöfte durch Tauben, 
Sperlinge und andere Vögel, die frei 
und ungehindert umherfliegen, ge— 
ſchleppt. Die engere Verſeuchung von 

Kamm und Behängen ſcheint nament— 
lich derart zuwege zu kommen, daß die 
Tiere Kamm und Behänge mit ihren 
Füßen, an welche ſich der Giftſtoff be— 
findet, kratzen; oder daß dieſe, den 
Angriffen bekanntlich beſonders ſtark 
ausgeſetzten Körperteile durch die 
Schnäbel angreifender Tiere, welche 
eben am Schnabel den Giftſtoff tragen, 
verletzt werden. 

Starkes Gift. 

Gift, welches die Geflügelpocken 

verurſacht, iſt ſehr ſtark und ausdau— 
ernd; es erfordert ſchon eine ganz un— 
gewöhnlich gründliche Desinfektion, 
um es auf einem verſeuchten Geflügel— 
hofe vollſtändig auszurotten. 

Die Symptome. 

Die Sympiome bei den Geflügel— 
pocken ſind kurz folgende: Die erwähn— 
ten Hauterhöhungen erſcheinen als 
runde, längliche oder unregelmäßig ge— 
formte Knötchen von der Größe eines 
Nadelknopfes bis zur Größe einer Ha— 
ſelnuß. Man ſieht ſie namentlich um 
den Schnabel herum und an den Na— 
ſenöffnungen, auf dem Ramm, den 
Augenlidern, den Behängen und den 
Ohrlappen. Bei einigen Vögeln, ins— 
beſondere bei Tauben, treten die Knöt— 
chen allgemeiner auf und finden ſich 
auch an anderen Körperteilen auf der 
Haut, ſo am Nacken, unter den Flü— 
geln, am Rumpfe und in der Umge— 
bung der Kloake. Hier erlangen die 
Knötchen nicht ſelten eine größere Aus— 
dehnung als am Kopfe. 

Weitere Erſcheinungen. 

Die Knötchen erſcheinen zunächſt als 
kleine rötliche oder rötlichgraue Abla— 
gerungen mit einer glänzenden Ober— 
fläche; ſie werden allmählich größer, 
wobei ihre Farbe in ein gelblich— 
bräunliches oder dunkles Braun über— 
geht. Die Oberfläche trocknet nun ein, 
ſchrumpft, wird uneben und erſcheint 
warzenartig. Je nach der Anzahl vor⸗ 
handener Knötchen und der Ausdeh— 


Mr 


un 


1E -6 El 


GEL(OOPER& (0 


lohfarb. 
reg. 82 


Ruſſia, 
.50 u. 83, 
Opera, Nul— 
auch 
reg. Art Facon 


zum Knöpfen oder zum 


Lederſchuhe, für 


Dollar Grocery⸗ veſſel⸗ 
lung für Dienstag 


‚1 25e- Büdie fancy. 
öitliche Erbien 
a He⸗Büchſe Riche 
lieu Pork KB 
1 258: Büchie Gali- 
fornia Aprikoſen 
_ I 120-Büchie gefichte 
Early June Erbſen. . . . | 
1 15e Büchſe gut ge f 
padte Tomaten 
1 12 Buchſe 
Mark e 31 
2de Büchfe gelbe 
— Pfirſiche. 
2de⸗Buůͤchſe hand 
gebackte rote Rüben. 


— in 
a" y - 7 
Bäckerei-Waren 
MecMahon — Lager. 
12e friih nebadene 
Graders, Brund 
12c friih scbadene 
Graders, Pfund 
De Badet Ideal Crackers, — 
das Packet 
6e friſch gebackene 
Snaps, Pfund 
J. M. Soda Crackers, geſal— 
zen, reg. 100 Cracker, Pfd 
Sortirte Iced Cookies, wert 
bi3 zu 12c, das Pfund 


Ginger 


VL 


Chicago's Economy Cen 


STAMPS 


Dien 


stag, 


den 


ganzen Tag! 


nung der durch jie verurjachten Ent- 
zündung werben größere oder Kleiner 
Streifen der 
harten, trodenen Kruften bebedt. 
durch werden dann die Deffnungen der 
Nafentanäle oder die Augenlider ver 
ftopft und verflebt, und 
Deffnen des Schnabels wird nicht jel- 
ten fehr ftarf dadurch erſchwert. 

%. %. Matenaer2. 


Da: 


Lokalbericht. 


Die engliihe Bühne, 


umbia. — Mufit, Gelang, 
und allerlei Qaudenilledarbie 
find in 
Time“ vereinigt, welche Al Reeves und 
feine „Schönheitägallerie* in  Diefer 
Moche im Kolumbiatheater aufführen. 
Yuf eine zujammenhängende Hand 
lung fann das Stüd feinen AUnlprud 
erheben, Reeves verläßt fih auf 


Gol 
Tanz 
tungen 


Die 


allerdings blendenden Nebendinge, mit | 
unterhält. | 


denen er Sein PBublitum 
Die Zufammenfegung der Truppe ilt 
noch faft die alte, nur der Chor metit 
neue Gefichter auf. Eine Hauptnum: 
mer ift George M. Cohans „American 
Ragtime“, die mit Cohans befonderer 
Erlaubniß aufgeführt wird. 
Garrick. — E. H. Sothern 
ginnt heute ein Gaſtſpiel, das inſo— 


fern von vermehrtem Intereſſe iſt, als 
— —⸗— 


GCAS TORIA Fürsäugingeund Kinder, 
Die Sorte. Die Ihr Immer Gekauft Habt 


Haut verdidt und mit 1 


ſelbſt das | 


der Burlesfe „Any i 


be⸗ 


— — 


in der ganzen zweiten Woche Juſtin 
Huntley Me Carthys neues Drama 
„Charlemagne“ gegeben wird. Es 
iſt für Herrn Sothern geſchrieben und 
wird hier jeine Uraufführung erleben. 
In der eriten Woche merden gegeben 
MeCariiys „Wenn ich König wäre“ 
heute, Dienstag und Mittwoch 
| Abend und Mittmoh und GSamötag 
Nachmittag, Donnerstag und Freitag 
Uvend „Lord Dundreary“ und am 
Samstag Ubend „Hamlet“. 
debaker. — „Adele“ 
melodiöſe Singſpiel, 
geben. Heute 
Woche. 
Ihlinois. — Heute Abend be 
ginnt die letzte Woche der Aufführun— 
mit 


Stu das 
wird hier ge— 


beginnt die zweite 


| gen von „Ihe Marriage Market“ 
Donald Brian. 
Powers. — 
Vorſtellungen 
„Daddy Long 
Cohans 
Houſe. — 
pote“ beginnt 
Woche: 
ECort — „Help Wanted“, Yud 
Lait3 Komödie aus dem Geihäfte- 
leben, wird mwahrjcheinlich bis in den 
Sommer hinein gegeben werden. 
Vittoria. — „Little Women“, 
William U. Bradys erfolgreiche Nero 
Yorker Aufführung, wird bier bon 
heute an zum erjten Male zu volts- 


tümlichen Breifen gegeben. 
— —— — 


Hier nehmen die 
von Ruth, Chattertons 
Legs“ ihren Fortgang 

Grand Opera 

„Seven Keyes to Bald 

heute ſeine ſiebente 


Trũgt die 
Untorsoarift 
von 
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1336-1350 MIIWAUKEE AVE: 


N Inland. 


Staub: — 


Von Standard Percales, in ie 
und dunfelfarbig; fammtlich im per-/F 
feftem Zuitand, requläre 10c Werte 
die Auswahl von  färnmtlichen 
Stappen, zu 


per Stüf 2e 


Bon Wafjer beichädigte Waaren fommen 
morgen, Dienftag, um S:3O zum Verkauf 


Wir fauften den ganzen Vorrat von Mayer, Newburger & Co., 1644-1648 Girard Str,, 
welche Sirma Schürzen und Tajchentücher fabrizirt. Alle 7 
diefe Waaren wurden durch Wafjer bejchädigt in Solge 
eines Seuers, welches das obere Lokal der Knor Watjt Co 
zerftörte, Die meiften Waaren bejtehen aus 
weißen und farbigen Schürzen, nett ge 
arbeitet, Männer und Damen Taihen- 
tüchern, ferner aus Tanjenden Nards von 
Schnittwaaren, wie Percales, Calicoes, 
Ginghams und Yawns, und ferner aus 
Stidereien und Spitzen, 
welche die Sirma in der Derarbeitung ihrer verjchiedenen 
Artikel brauchte. — So billig, wie wir eingekauft haben, 
werden wir auch verfaufen, Ihr Fönnt wie gewöhnlich 
den Dorteil ziehen, &Kejet und und urteilet an den hier 
angeführten Speztalitäten, 


Zugeſchnillene Shirzen J 


Von hellen und dunklen Percales 
und Ginghams, fertig zugeſchnitten 
um genäht zu werden; 3 große 
Rartien, im Verhältnis zur Cröbe, 
die Auswahl, das Stüd 


ze, Ze und le 


Organifation wird widerhanrige 
— Unbejtändiges Wetter und viele i ii 
Regen Toll der größte Teil des Landes Eountybeomte un —— 
in dieſr Woche zu erwarten haben. 

— Arbeitsloſe in New York veran= 
ſtalteten geſtern Abend Kundgebungn 
auf dem Rutgers Square, und mehrere 
Röner griffen die Polizei heftig an. 
Zwei Verhaftungen. 

— Frauenſtimmrechtsverband des 
Miſſiſſippitales eröffnete zu Des 
Moines, Ja., ſeine „sahrestonferenz. 

‚zn geftriger Waffenverfammlung Jane 
Mdamz bon Chicago die Haupt: 
rebnerin, 


— Der talifornifche Karrifaturen- 
zeihner Evan Burton Johnſon, der 
megen Schedfälfgung (angeblich im 
Raufche verübt) in’3 Zuchthaus kam, 
murbde vom Staatägouverneur Sohn: 
fon, dem feine Zeichnungen gut gefie- 
len, begnadigt. 

— Einem Yährigen Söhndhen des 

Chepaares Herrman Kane zu Gettys- 
burg, PBa., wurde in einem Baltimorer 
Hofpital die Sehfraft auf dem linten 
Auge (durch Krankheit verloren) durch 
eine Operation twiedergegeben, bei der 
ein Teil der Hornhaut einesSchweind- 
auges benutzt wurde. 
Die, Männerkleider tragende 
Frauenrechtlerin und Teilnehmerin 
unſeres Bürgerkrieges Frau Dr. Mary 
Walker ſagte in einem Vortrage zu 
Waſhington, D. K., der nachmalige 
Präſident Arthur habe zweimal um 
ihre Hand angehalten, ſie habe ihn 
aber abgewieſen, weil er rauchte. 

— UW der Geſchworenen, welche in 
New NYork die 4,Gunmen“ in den Ro— 
ſenthalmordprozeſſen ſchuldigſprachen, 
erſuchten den Gouv. Glynn um diellu⸗ 
wandlung des Todesurteils. Der Ver— 
urteilte ſelber richtete einen neuen Ap— 
pell an das Publikum, worin er ſagt, 
ein „Fremder“ habe den verhängniß— 
vollen Schuß abgefeuert. 


Neunt keine Namen. 


Anſicht iſt allgemein, daß Countykommiſſäre 
gemeint ſind, die urſprünglich Sullivans 
Anhang angehörten, aber jetzt Bartzens 

Führung folgen. 
Soda Crackers find 
nahrhafter als irgend 
eine andere aus Mehl 
bereitete Speiſe. 
Uneeda Biscuit 
find die volllomme« 


nen Soda Craders, 


— — — 


Daß demokratiſche Countybeamte, 
die ihre Kampagneverjprechungen ge= 
brochen habefi, nicht auf die Unter- 
ftügung der requlären demofratijchen 
DOrganifation rechnen fünnen, wurde 
in der geitrigen VBerfammlung des bon 
der Faltion Sullivan kontrolirten 
Tlügel3 der County Democracy Kar. 
Countyſchreiber Robert M. Sweitzer, 
einer der einflußreichſten County— 
beamten vom Sullivanſchen Flügel, er— 
ließ die Abſage. Obwohl er Namen 
nicht nannte, war doch Niemand im 
Zweifel, daß er ſich auf Countykom— 
miſſäre bezog, die vom Sullivanſchen 
Flügel nominirt worden ſind, ſich aber 
der Faktion Peter Barhens angeſchloſ— 
ſen haben. Roger C. Sullivan ſelbſt 
hat ſie wegen ihrer Haltung im 
Countyrat aufs ſchärfſte getadelt. Ver— 
anlaſſung zu der Anſprache des 
Countyſchreibers gab die Tatſache, 
daß die Verſammlung ihn kurz vor 
ſeiner Ankunft auf Antrag Robert E. 
Burkes indoſſirt und ſich für ſeine 
nochmalige Nomination und Wahl 
ausgeſprochen hatte. 

Der von der Faktion Hearſi-Harri— 
ſon kontrolirte Flügel der County De— 
mocracy ließ ſeine Sonntagsverſamm— 
lung ausfallen, da die Führer nicht 
im Stande gewejen find, fich hinficht- 
lih ihrer Haltung zu dem Abände- 
rungsantrag zum Gtadtgerichtögejeg 
zu einigen, 


N 
12!4c und 150 Bercales, 
per Yard L34c 


Mehrere taujend Yard3 der beitenQua= 
lität von Kleider Percales, in  bell- 
und dunellfarbig; jäammtlih 36 Zoll 


breit; gute Mujter; ein we— 3 
nig du ch MWafler bejehäbig, 
die Yard 


Die Scıhürzen 


ganze Bartie von Schürzen murbe 
cch Waller durchnäßzt — Waſchen: 
Si geln werden jie in jeder „eziehung 


I verfeft macıen — Ihr findet darunter 
Koverall-Schürzgen — bon: den beiten 


Bercales gemadıt; beite 50c= — Te 


Sualität, wir haben lie 
— 


WEINE ana raee 
Schürzen für Kin— 
Damen 


Obſchon der Preis nur 
fünf Cents beträgt, ſind 
Uneeda Biscuit 
zu gut, zu nahrhaft, zu 
knusperig, um lediglich 
aus Sparſamkeit ge— 
kauft zu werden. 


* 2 
Die 3 
— file 


de farbigen Schürzen 
Damen 


Te Kleider - Hattune, 
per Yard 3lsc 


Partie von Staple hellen und dunfel- 
farbigen Kalikoes, nur jeht Se 


wenig en 
Yard nur 

12!4c und 15 Lawns, 
per Yard 634c 


Partie bon weißem Laton, 36 und 40 
3oll breit, fait in verfeftem Zuſtand, 


bis zu 1dc die Yard wert, Hr 


Aus wahl, Die Yard 
dc Schürzgen: Gingham, 
per Bard 4460 


Sämmtliche Staple blau und weiß kar— 
rirte Schürzen-Ginghams, 


Die 2de 
der md 


Weiße Damenfhürzen 


Bon Swih, Laton und Gtidereien ges 
macht, Band-Schürzen, Tee Cchürzen 
und Bib Schürzen; Werte bis zu Ö0c; 
zwei große Partien, zu 


de und 10€ 


— — — — — — 
— — — 


Kaufen Sie dieſelben 
wegen ihrer Friſche — 
wegen ihrer Knuspe- 
rigteit — wegen ihrer 


Stidereien 


Ein feiner Teil der Stidereien wurde 
| ducch Wajjer ducchnäkt; der Reft zeigt 
feine Spur von Beihädigung durch 
Waſſer; Ihr findet Edges darunter bis 
zu 15 Zoll breit, Bands in der Breite‘ 
von 3 bis 7 Zoll; jümmtlich zu meniger 
als der Hälfte des Bretjes marlirt,— 


Güte — wegen ihres 


Die Taldjentüher fir Hänner und Damen 
Nährgehalts., ee — 


Beinahe ſämmtliche Taſchentücher wurden vom Waſſer durchnäßt— 
3500 Dutzend; ſie ſind Spitzen beſetzt, Stickerei beſest. auch 


tücher für Männer und Damen, Were rangiren von dc bis 2 
Bartien geteilt: 


Ausland, 


Streit um Denfmalsentwurf, 


Mitglieder der Staatlichen Kunit- 
tommitjion werden heute Nachmittag 


mehr wie 
Snitialtajche n⸗ 


i i 2de; in 4 groß 
— Neuer Generalftreit droht in ‘; in je 


talien, und zwar über die Forderun: 


Stets 5 Cents. 


gen der Eifenbahnangeftellten. 

— Gelbjtmorde in Frankreich neh= 
men, neuejten Ausmweilen zufolge, in 
beunrubigendem Mape zu. 

— Türkiſches Schlachtſchiff „Ha 
midjeh“ wird an den Flottenfeierlich— 
keiten zur Eröffnung des Panama— 
kanals teilnehmen. 

— Prinz Heinrich von Preußen und 

—“* trafen mit dem Hapagdam— 
pfer „Kap Trafal gar“ zu Buenos 
Aires, Argentinien, ein. 
Der britiſche Flottenſekretär 
Winſton Churchill verſicherte in einer 
Unterhausrede, daß die engliſche Flotte 
jetzt an der Spitze des Flugweſens 
ſtehe. 


Neues, heftiges Erdbeben ſoll 
ſich entweder im ſüdlichen Mexiko oder 
in Südamerika ereignet haben, laut 
Vermerk auf wiſſenſchaftlichen Inſtru— 
menten. 

— Mehrere iriſche Nationaliſten 
griffen zu Belfaſt uniformirte 
Ulſterfreiwillige an. Polizei ſchafft 
Ruhe. Einer der Freiwilligen ver 
wundet. 

— Eine Kampagne gegen Schnaps— 
völlerei, mittels Anſchauungsunter 
richt in einem umherfahrenden Eiſen 
bahnwaggon, läßt die ruſſiſche Regie 
rung jetzt betreiben. 

— Prinz Takungowa, der Präſi 
dent des japaniſchen Oberhauſes, hat 
es abgelehnt, ein neues Kabinet zu 
bilden. Ausſichten der Radikalen da— 
mit wieder geſtiegen. 

— Frauenſtimmrechtlerinnen in Pa— 
ris machten den erſten Verſuch, eine 
Verſammlung unter freiem Himmel 
abzuhalten. Beteiligung ſehr ſchwach, 
da die meiſten Geſinnungsgenoſfinnen 
dieſem Plane nicht beiſtimmten. 


LZoralbericht. 


——— —— — — — — 


Deutſches Theater. 


Morgen und Mittwoch „Mein Leopold“.— 
Donnerſtag großer Goetheabend. 

„Die Weber“, das große ſoziale 
Schauſpiel von Gerhart Hauptmann, 
ging geſtern Abend wiederum im 
Deutſchen Theater in Szene und hatte, 
wie dies nicht anders zu erwarten war, 
eine große Anzahl von Beſuchern an— 
gelockt, was auch von der Hamletauf— 
führung geſagt werden kann, die ge— 
ſtern Nachmittag ſtattfand. Heute 
Abend bleibt das Theater wegen der 
umfajjenden®orbereitungen, die zu der 
für Donnerstag geplanten Goethefeier 
getroffen werden, geichlojien. 

Megen plöglicher Erfrantung von 
tl. Lore Duino, melche morgen ihr 
Benefiz haben jollte, wurde die Auf: 
führung des Schaufpiels „Madame 
fans Gene“ abgejegt, und es wird ftatt 
dejjen das Volfsitüd „Mein Leopold“ 
bon 2’Arronge zur Wiederholung ge⸗ 
langen, das auch am Mittwoch auf 
dem Programm bleiben wird. 

Wie oben erwähnt, wird am Don— 
nerstag eine große Goethefeier im deut— 
ſchen Muſentempel ſiattfinden. Aus 
dieſem Anlaß wird das Trauerſpiel 
des Dichterfürſten, „Egmont“, zur 
Aufführung kommen. Die Vorberei— 
tungen zu dieſer Vorſtellung, welche 
unter dem Patronat des Damen— 
komites des Goethedenkmalvereins 
ſteht, liegen in den Händen von Direk— 
tor Ullrich Haupt, der auch die Regie 
des Stückes übernommen hat. Den 
Beſuchern des Deutſchen Theaters ſteht 
mit dieſer Vorſtellung wiederum ein 
ſeltener Kunſtgenuß bevor, und es 
wäre angezeigt, ſich bei Zeiten nach 
guten Sitzen umzuſehen, da der Vor— 
verkauf ein ſtarker werden dürfte. 


GAS TORA Firsäugingemd Kinder, 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


‘ Emil 


Stets frifch, 
und rein, 


knusperi 


NATIONAL 
BISCUIT 
‚COMPANY 


Gegen hohes Fahrgeld, 


Bewohner von Brooffield und La Grange 
jhaffen einen Probefall, 

Die jtaatlihe Kommilfion für öf- 
fentliche Nubeinrichtungen erließ vor 
einiger Zeit an die Verkehrsgeſellſchaf— 
ten im Staate die Weifung, daß feine 
Fahrgeld- oder Frrachtipejenverände- 
tungen ohne Zuftimmung der Kom= 
miffion vorgenommen werden dürften, 
und zwar follte diefe Verfügung bis 
zum 1. Juli legten Jahres, dem Tage 
der geiehlichen Schaffung ber Kom= 
miſſion, rückwirkende Kraft befiten. 
Die Suburban Electric Railroad Eo., 
velche jegt in Banferottverwaltung tjt 
und pdn ihrem früheren Präfidenten 
Schmidt geleitet wird, erhöhte 
nun am 31. Dezember den Fahrpreis 
bon Brooffield nad) der Weit 22, 
und Süd 40. Ave. von fünf auf fieben 
Gent3 und bon La Grange gar auf 10 
Cents. Sieben Cents müffen auch die 
Einwohner der Brooffield vor einiger 
Zeit einverleibten Orte Congret Part 
und Holly vood bezahlen. Das hat dort 
große —* itterung hervorgerufen, und 
geſtern wurde von den vier Mitgliedern 
eines Bürgerausfchuffes in Brooffield 
ein Probefall aeichaffen, indem fie den 
Schaffnern fünf Gent3 gaben und 
ihnen itatt der anderen zwei Cents ge- 
drudte Abjchriften jener Kommij= 
fionsverfügung vorlafen. Die Schaff- 
ner beftanden jedoch auf voller Bezah- 
lung und jetten, weil diefe nicht ge- 
leiitet wurde, die Baflagiere ab. Heute 
machten es ziwei Bürger von Conareß 
Vark, Konrad Schneider und Walter 
Lent, gerade jo, wie jene Bürger von 
Brooffield 

Die erwähnte Kommiljion wird nun 
bier erwartet, um die Sache zu unter: 
juchen; beide Parteien verjichern je- 
do, dat der Gtreit in den Gerichten 
zum Wustrag fommen muß. 
Tahrpreiserhöhung trifft viele Ein: 
vohner von Brooffield befonders 
Ihwer, da fie in den Anlagen der Mes | 
Itern Electric Eo. arbeiten und ihre 
Spargrojhen zur Bezahlung ihrer 
Heimftätten dringend nötig haben. 


24 
Str. 


ſion, ſobald ſie amtlich von einer Ver— 
letzung jener Verordnung in Kenntniß 
geſetzt werde, eine Unterſuchung ver— 
anſtalten werde. 

Richter Sullivan hat durch vorläufi— 
neg Einhaltsbefehl das Legen von 
Straßenbahngeleiſen an der N. Frant— 
lin, zwiſchen Randolph und Lake Str., 
verhindert, auf Antrag des Droguen— 
großhändlers O. F. Fuller, deſſen Ge— 
ſchäft an jener Straßenecke iſt. Die 
Anlage iſt infolge des Abbruchs der 
Brücke an der Lake Str. notwendig ge— 
worden. Die Straßenbahnwagen der 
nach der Weſtſeite führenden Linien 
werden infolge 
über neue Strecken nach dem Hauptge— 
ſchäftsteil fahren, die in der Madiſon 
Str. direkt öſtlich bis zur Dearborn 
Str., ſtatt nördlich an der Franklin 
und öſtlich an der Waſhington Sir. 

— — 0 


Trägt de 
nterschrift 


Die | 


des Brüdenabbruch: | 


zufammentreten, um fi Hinfichtlich 
des Entwurfs für ein Denkmal zur 
Erinnerung an die Schlaht auf dem 
Kenejam Berg Ichlüffig zu werden, den 
Staatsarhiteft James 8, Dibelfa 
ausgearbeitet hat. An der Schlacht, 
die im Verlauf des berühmten Eilmar= 
Iches General Shermans von Atlanta 
zur Küjfte gefchlagen wurde, nahmen 
viele Jlinoijer Regimenter teil. Der 
Staat Jllinoi® mill feinen Söhnen 
das Denfmal errichten. E& bedeutet 
gleichzeitig eine Gabe an den Staat 
Georgia. Der Sibung werben vor= 
ausfichtlih auch Freunde des Bild» 
hauers Charles %. Mulligan beimoh- 
nen, der im Auftrag des früheren 
Staatsarditelten W. Carbys Zim— 
merman einen Entwurf für das Dent: 
mal ausgearbeitet hat, der bereit3 vor 
zwei Jahren von der früheren jtaat- 
lichen Kunfttommilfion qutgeheißen 
worden ift. Mulliaan, der die Bil- 
hauerarbeiten für das Denftmal aus— 


rühren jollte, jollte dafür und für den- 


Entwurf $5000 erhalten, 
tur hat für das Dentmal $25,000 au3- 
geworfen. Mulligans Freunde geden- 
ten in der heutigen Sigung der Kom- 
miffton eine Aufklärung darüber zu 
verlangen, warum ber Entwurf nicht 
benußt werden fol, und ob Mulligan 
die ihm zugeficherte Entſchädigung er— 
halten wird. Er hat im nterefje der 
Arbeit langere Studien an Ort und 
Stelle vorgenommen. Als Gouverneur 
Dunne ermwählt worden mar, wurde 
Staatsarciteft Zimmerman angewie- 
jen, alle weiteren Vorarbeiten für da3 
Dentmal einzuftellen. Später arbei- 
tete fein Nachfolger Dibelta einen 
Entwurf aus, den die Kunftfommil- 
fion heute bequtachten wird. Zu glei- 
cher Zeit wird fie auch die Entwürfe 
des Staatsarditelten für das Ge: 
bäude des Staats Jllinoi® auf der 
Meltausftelung in San Franzisto 
bejichtigen, 


Die Legisla- 


Highland Parf befchliegt Schulneubau, 


Mähler der Gemeinde Highland 
Part erklärten fich in einer Urabftim- 
mung am Samötag für die Veraus— 
gabung von Pfandbriefen für eine 
neue Schule an Stelle der Elmmood 
Schule. 330 Frauen und Männer be 
teiligten jih an der Abftimmung. Zehn 
rauen und 25 Männer ftimmten da= 
gegen. Wohlhabende Bewohner des 
Rorort3 haben $6120 zum Anfauf 
eines Spielplaßes für die Schule ge- 
ſammelt. 


Mittagsverfammlung in der 1. Ward, 


Eine VBerfammlung im Intereſſe 
bon Frl. Marion Drake, der fort- 


| Ichrittlichen Stabtratsfandidatin der 


K Mard, 


findet morgen Mittag im 
Studebater 


Theater jtatt. AJulian 


atien D _ ' Mafon wird den Borfig führen. 
Vorfiger Quan von der Staatsfom= ' 


miljion für üffentliche Nugeinrichtuns | 
gen verficherte Heute, daß die Kommij= | 


Bedeutung des Pleinen Stimmsettels, 


Die Bedeutung der Fragen auf dem 
fleinen Stimmzettel wird morgen 
Abend in einer Verfammlung im Eity 
Club, 315 Plymouth Court, erörtert 


| werden, zu der Damen bejonders ye- 


laden find. Als Redner find vorge- 
jehen Ald, John U. Richter, der Vor: 
jigende des jtadträtlichen Finanzaus- 
Ichuffes, Frl. Mary MeDomell von 
Siedelung der Uniberjität Chicago, 
Direftor Harris ©. Heeler vom 
Bureau of Public Efficiency, Sefretär 
Herbert Harley von der „American 
Judicature Society” und W. U. 
Levering bon der „reater Chicago 
Federation.“ 


— —ñ 


Dampfernachrichten. 
Angelommen: 
New Porl: Rbiladelphia von Eonthampion; 
Mdriatic don Mittelmeerhäfen. 
Baltimore: Breslau don Bremen. 
et, John, N. B.: Eicilian von Glasgow, 
Halifar: Uranium bon Rotterdam; Megantic 
bon Liverpool. 
Glasgow: EolumLia von New York. 
rs: —— Zäsilie, bon New 
ach 


Bre 
** —— Prinz Eins Seiedrig Wilhelm, bon. 
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die Yard 


Nordfeite Turnhalle Konzert, 


Schluß der Saifon mit Benefizfonzert für 
Dirigent Boeppler. 


Etwas mühfam noch und auf feinen 
Stod geftügt, aber jonft anjcheinend 
von Itrahlender Gejundheit, betrat ge= 
tern Nachmittag Herr Wilhelm Böpp- 
ler nach langer Pauſe zum erſten und 
zugleich zum in dieſer Saiſon letzten 
Male den Dirigentenſtand in der 
Nordſeite Turnhalle, um das ihm zu 
Ehren veranſtaltete große Schluß- und 
Galakonzert ſelbſt zu leiten. Sein 
Orcheſter, für das Konzert erheblich 
verſtärkt, begrüßte ihn mit einem 

Tuſch, und das zahlreich verſammelte 
Publikum bereitete ihm einen nicht 
minder herzlichen Empfang. Feſtſtim—⸗ 
mung lag in der Luft, äußeren Aus— 
druck erhielt ſie u. a. durch die Aus— 
ſch mückung der Bühnenrampe mit Ro— 
ſen und Palmen. 

Herr Böppier dirigirte, auf einem 
erhöhten Seſſel thronend, die Orcheſter— 
und Chornummern des ſchönen Pro— 
gramms mit einer Ausnahme ſelbſt, 
nur bei der „Aida“-Auswahl löſte Herr 
Franz Wagner, der ihn während ſeiner 
langen unfreiwilligen Ruhepauſe ſo 
wacker vertreten hatte, ihn ab. Das 
Orcheſter ſpielte brillant und rief be— 
ſonders mit der „Tannhäuſer“Ouver— 
ture und dem prachtvollen jlamijchen 
Marſch von Tſchaikowsky ſtürmiſchen 
Beifall hervor. Auch der als Einleitung 
geſpielte Schubertſche Militärmarſch, 
die „Euryanthe“-Ouverture und zum 
Schluß des Konzerts der von Herrn 
Böppler der Turngemeinde gewidmete 
Jubelmarſch, unter deſſen Klängen die 
Saiſon und euch das Jubiläumskon— 
zert eröffnet wurde, kamen zu Gehör. 


Seinem Dirigenten zu Ehren be— 
trat auch der Turner Männerchor die 
Bühne, um unter ſeiner Leitung drei 
Geſänge zum Konzert beizutragen. 
Griegs weihevoller „Landkennung“ mit 
dem von Herrn W. Heckelmann geſun— 
genen Baritonſolo folgte Wengerts im 
Volksliedertone gehaltene „Treue“, und 
das friſchfröhliche Liedchen „Der Jäger 
aus Kurpfalz“ ſchloß dieſe Programm— 
gruppe ab. 
beſonderen Genuß wegen des guten 
Materials an Stimmen, über welche 
der Turner Männerchor in anſehn— 
licher Zahl verfügt, und der trefflichen 
Ausbildung dieſes Chors, die ihn be— 
fähigt, auf ben durch jene drei Gefänge 
vertretenen jo verfchiedenen Gebieten 
des Chorgelanges Bemerkensmwertes zu 
leiten, 

Vier Soltiten beteiligten fich an dem 
Konzert. Fräulein Klara Prueßmann, 
deren jchönen Alt man vom Singper- 
ein her kennt, fang eine Arie von Tho= 
mas und ließ fi durch den jtürmi- 
ichen Beifall bewegen, „Still mie die 
Nacht” zuzugeben. Milmaufee hatte 
zwei Gäfte entjendet, den Bianiften 
Frank Dlin Thompfon, der einen Sa 
aus einem Rubinfteinfchen Konzert mit 
großer Routine vortrug und fich eben- 
fall3 zu einer Dreingabe verftand, und 
Herren Orth. "Herr Orth ift der Kom= 
ponift eines Nocturnos, melches Herr 
idor Berger auf der Pioline mit 
DOrcheiterbegleitung unter des Kompo- 
nijten eigener Leitung vortrug. Das 
Stück ſprach durch ſeine gemütvolle 
Einfachheit ſehr an und mußte wieder— 
holt werden; Herr Berger ſpielte es 
mit ſchönem, weichem Ton. Der vierte 
Soliſt war Herr Franz Wagner, er 
trug, vom Occheſter begleitet, ſeines 
großen Namensvetters Richard „Iräu- 
me“ auf dem Cello in meiftethafter 
Weife vor 


Sie gewährte einen ganz 


Ic—2c—3c—5c 


Zahlreiche Lebensmüde. 


Zwei Männer erſchießen ſich, einer ſpringt 
in den Fluß, Frauen nehmen Gift. 


In einem Hinterzimmer der Wirt— 
ſchaft von W. J. Callahan, Nr. 1030 
N. Clark Straße, hat ſich heute Mor— 
gen der über dem Geſchäft wohnende 
unverheiratete 37 Jahre alte Schank— 
wärter Patrick O'Heron erſchoſſen. Er 
war ſeit Monaten kränklich. 

Adolph Leverenz erſchießt ſich. 

Aus unbekannten Gründen ſchoß ſich 
geſtern Nachmittag im Wohnzimmer 
ſeiner Wohnung, 6604 Langley Ave., 
Adolph Leverenz in die Schläfe. Als 
ſeine Gattin aus dem Nebenzimmer 
hereinſtürzte, war er bereits tot. 

Anſcheinend geiſtesgeſtört. 

Mit dem Rufe „Wir haben Home 
Rule verloren“ ſprang ein etwa 28 
Jahre alter gut gekleideter Fremder, 
der ſchon vorher durch ſein Gebahren 
auffällig geworden war, geſtern Abend 
auf der Flußbrücke an der North Ave. 
von einem öſtlich fahrenden Straßen— 
bahnwagen, kletterte über das Brücken— 
geländer und ſtürzte ſich ins Waſſer. 
Brückenwärter Alfred Speinke und ſein 
Gehilfe Nejma packten ihn, vermochten 
ihn aber nicht ins Boot zu ziehen, er 
riß ſich los und verſank gleich darauf 
in der Tiefe. 

Couis Wallhauſer vergiftet ſich. 

E. H. Camp, 2520 Süd Halſted 
Straße, ſuchte geſtern Abend ſeinen 
Hausgenoſſen Louis Wallhauſer in 
Geſchäften auf und fand ihn an Gift 
ſterbend und beſinnungslos vor. Er 
ließ ihn ins Countyhoſpital bri nn, 
wo der Lebensmüde bald darauf . 


ſchied. 
An Leuchtgas erſtickt. 

Der Hufſchmied Frank Ruchelick 
wurde von ſeiner Zimmerwirtin Frau 
Julia Cermak, 2800 Süd Harding 
Ave., geſtern an Leuchtgas erſtickt im 
Bett -aufgefunden. Ob Gelbitmord 
oder Unfall vorliegt, ließ fich nicht er- 
mitteln, 

Weshalb nur? 


Karbolfäure trank gefitern Abend 
aus unbetannten Gründen in ihrer 
Wohnung, 1348 Welt 14. Place, Frau 
Kate Daly Xhre beiden Töchter fan- 
den Ste jterbend auf und lieben fie ins 
Eountyhofpital fchaffen 


— — 


Erhielt einen Denfzettel, 


Charles H. Hill, ein Detektive der 
Chicago, Rod Jaland & Pazifitbahn, 
behauptet, geftern früh in einer an W, 
62. Place und ©. Hallted Straße ge- 
legenen Wirtichaft einem ſtädtiſchen 
PVoliziften, der Frau Hill beleidigt und 
einen Revolver gezogen hatte, das Fell 
gegerbt zu haben. Deteftives der Wache 
in Englewood haben den Auftrag er- 
halten, den fraglichen Poliziften zu 
ermitteln, 

— — — 


Deutſchamerikan. Nationalbund. 


In der Nordſeite Turnhalle findet 
heute Abend 8 Uhr eine Extraver— 
ſammlung der Delegaten der Ver— 
eine, welche zum Zweigverband Chi— 
cago des deutſchamerikaniſchen Natio— 
nalbundes- gehören, ftatt. Dieje Ver— 
Jammlung mwurbe einberufen, um den 
Bau eines „Deutfchen Haufes“ in Chi- 
cago zu befprechen. Jeder Deutjche, 
wenn er auch nicht zum deutfchameri- 
tanifhen Nationalbund gehört, ift zu 
ber Berfammlung eingelagen. 


— Hocfluten im Gebiete des Sus- 
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April nach vielen, 


Rundreiſe— Billets für Deimitättenjucdher 
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Mauynor iſt argwöhniſch. 


Vermutet Straßenbahngeſellſchaften hinter 
Agitation gegen Tiefbahnſyſtem. 

Daß die Straßenbaähngeſellſchaften 
die Mittiel liefern für die Anbringung 
von Plakaten, welche das gegenwärtige 
Straßenbahnſyſtem herausſtreichen 
und gegen das von ihm befürwortete 
Tiefbahnſyſtem gerichtet ſind, behaup— 
tete heute Mayor Harriſon. Er 
klärte, die Plakate fammien angeblich 
von der „Greater Chicago Federation“ 
und der Cook County Grundeigen 
tumsbörſe her, doch hege er den Ver— 
dacht, daß die Straßenbahngeſellſchaf— 
ten das Geld dafür hergeben. Wenn 
die Geſellſchaften das Geld zur Ver 
beſſerung des Straßenbahndienſtes 
aufwenden würden, würden ſie beſſer 
tun. 

Das Stadtoberhaupt kündigte heute 
an, daß er die Bahnhofsordinanzen 
nicht mit ſeinem Veto belegen werde, 
doch werde er ſie auch nicht unter— 
zeichnen. Er ziehe vor, ſie ohne ſeine 
Unterfchrift in Kraft treten zu lafjen. 

Ueber die Banamatanalzollfrage 
wollte jich das GStadtoberhaupt nicht 
auslaffen, erklärte vielmehr, er habe 
Jich feine fejte Meinung über die Frage 
gebildet. 

——+.]-- 

— inter Obhut zweier Chica- 
goer Geheinbeamten trafen mit. der 
„Siberia” zu San Franzisfo der 20- 
jährige Jpbn ©. Fielding und fein 
18jähriger Bruder Arthur G. aus 
Honolulu ein. Sind gaeitändig, die 
„Sontinental & Commercial Bant” in 
Chicago um $4800 bemogelt zu haben. 


er 


Barum if * 
OSCAR F. MAYER & BRO. 
Beil —— —* 2 HEINE, aenatdt, 


der 
nach Yıteratur, 


| ichoben. 
! nicht wieder mitnehmen 


Minneapolis. 
Montana, jeden Diens—⸗ 
zum 28. April. 

Baul-Minneapoli3, 
Nord Pacificküſte 


St. Louis, 
und Puget 


D., 144 © . Elart Str., Chicago, 


Die verihwundene Braut, 


Therefe Etihtenftein wird von der Polizel, 


aus Xlew Vor zurüdgeholt, 

Nahre alte Therefe Lichteng 
ftein, melde unter dem Heitatsverd 
iprechen Anton Froeli im legten 
Suli, ala er im Haufe 5835 Süd La 
Salle Strahe wohnte, um $600 bea 
ihmindelt haben foll, ift geftern Abend 
im Haufe don Fred Kohut, 304 DfE 
77. Straße, New York, ermittelt und 
verhaftet worden.” Geheimpolizifk 
Wertheimer wurde heute beauftragt, 
Auslieferung2papiere zu erwirten und 
fie zurüdzupelen, Mitteld einer Heis 
ratsanzeige, in der fie fich als junge 
und vereinfamte. Wittme jchilderte, 
hatte Frl. Lichtenftein die Belannt« 
ſchaft Froelichs gemacht. Sie verlob⸗ 
ten ſich, und als Beweis dafür, daß er 
es ehrlich meine, gab Froelich ihr auf 
ihren Wunſch 8200, die ſie zu ihrem 
kleinen Vermögen, 8650, tun wollie. 
Am 8. Juli ſollte die Hochzeit fein, 
Als Froelich mit dem Reſt ſeiner 
Baarſchaft, 5400, an jenem Tage zu 
ſeiner 774 Weſt Van Buren Straße 
wohnenden Braut kam, lag ſie angeb⸗ 
lich krank im Bett, und die Hochzeit 
wurde daher auf den nächſten Tag ver⸗ 
Froelich wollte das Geld 
und gab es 
ſeiner Zukünftigen. Am nächſten Tage 
war die Wohnung geräumt, Frl. 33 
tenſtein verſchwund'a. Ein Mann, mit 
Namen Aler. Kraufe, bat das Mäds 
chen, wie die Polizei ermittelt hat, nad 
New Dort begleitet. 


a: 9Q 
Die 28 


John Heiden, 1936 Hudſon — — 


wurde auf gleiche Weiſe, wie Fr 
um 8700 beſchwindelt. 
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Grundloſe Auflehnung. 


Mit der Beredſamteit 
faten, die als Br 
fhlechte, und als Bert 
gute Seite einer © 
it das Beni 
den Schmuraerichts 
läng lich bekannt. 

“auch, was es von 

ben“ der — 

halten bat, die j 
ten aufgelehnt 
wird der Hin 
jche Plattform 
regen. 

Daß die Be 
mit Vorbeda 
tragsbrüchig werden un 
abhtung aller Kultur 
follten, nur weil” 
Barteifonvention 
Erörterung Die 
amerikaniſchen 
Panamakanale 
denn doch eine gar 
Behauptung. Br 
neben den eigent 
erflärungen der 
eine Menge nebenjäd! 
gen oder Wünjche, 

Delegaten auf ber 

hinterher ven den 

werden. Namentlich 
Konvention verichiedene 
miteinander aelämpft ei 
befiegte Yraftion fich eben erit 
unterworfen hat, dentt 
daran, alle Empfeblun 
formausſchuſſes or: 

Iefen. Nachdem es alj 
timorer Konvention jogaı 
‚lich lebhaft .hergeaangen tv 
filberzüngige Bryan 
ſönliches t 
Wallſtreet 
horten zerſchmette te, 
Leichtigkeit eine ‚Blante“ 
form einfchmuageln, die 
fratiihen Lieberlieferungen 
Ipricht. 
olfen „ 
Härte nun auf einmal 
tenfahrzeugen, Die ohne 
Monopol haben, 
aölle erlaflen werden jollen. 
Tolge deifen jeder bewußt 
nungstüchtige Demokrat 


1r.%. 
uccerzeung 


zu dem Subſidienſchw 
Doch ſelt in 
Verhältniſſen; 
form für den Präſid 
ganze Partei ee 
ji nicht folgern ſſen, 
für die außerge Dh nlichen 
Des vorliegenden 
Partei darf der „Kon 
wider beileres Willen 
wohl jhädıgen. Wod 
der Bräfident, der 
nicht nur feiner Wartei 
ganzen Landes it, 
einer Schmach ausſe 
Meinung iſt, daß der Einſpr 
britanniens geger 
der amerikaniſchen 
der ſich auf den Hay— 
trag ſtützt, durchaus 
wenn ſich dieſem 
dere Mächte ang 
es die Pflicht des Pr 
greß an die 
trages zu mahnen 
gonz gleichgiltig 
Partei auf ihrer K 
ſen, oder was 
getan hat. 
verfallen, ſo 
ſtrebt ſein, 
Eine unüberlegt 
chung, oder eine 
mung kann ſie 
pflicht entbinden 
nachdem ſie das Rech 
Deshalb werden 
Führer, die ſich mit 
entzweien zu 
ihm ſchaden, 
Es mag nicht wahr 
Zwiſt nur begonnen haben 
der nächſten Konv 
Präſidentſchaf töfanbib 
wollen. Teils 2 
Benorzugung der 
tenfahrzeuge für 
mögen jie von de 
Wähler gegen Enaland 
Mas aber au ch i B 
mögen, keinesfalls 
lingen, das Vertrauen 
dem Präſidenten zu 
auch nur die dei nofrati 
berum beillos zu palter n 
erite „Rraftprobe” bat 
mehr als drei Viertel 
Ichen Abgeordnete: lieber 
tom Wilfon, a 
wood oder Cha 
len. In der Sauptab) 
die „Empörer“ noch 
ſchneiden. Sie werden oh 
nug froh jein, wieder in -n 
genommen zu werden. 
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Gelehrten unwiderruflich parleat, 
dab, der Angeklagte nicht im geringiten 
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Man müßte annehmen, daß ſich die 
ſogenannten Sachverſtändigen ebenſo 
durch Vorurteile beeinfluſſen oder gar 
bezahlen laſſen, wenn man geneigt 
wäre, an das Feſtſtehen jener Theorien 
zu glauben. Zweifel in die wiſſen— 
ſchaftliche Ehrlichteit der Alieniſten, 
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vermeidliche Mißerfolg der deutfchen 
Kandidaturen im Banuat bei den leb: 
ten Reichtaasmwahlen hat die deutiche 
Bewegung nicht entmutigt. Den beiten 
Bemeis dafür liefert die Stadt Wer 
ſchetz. ort, wo der deutſche Kandidat 
Hegen mit einer ſehr ſtattlichen Min— 
derheit gegen den früheren ungariſe 
Handelsminiſter mit 
ſchen Namen Lang 
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bereits über 1000 Mitglieder ge— 
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deutſchen Forderungen, vom 1. Okto— 
ber ab täglich, ſtatt wie bisher zweimal 
wöchentlich, zu erſcheinen vermag. 
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amntietin *? 


ande ac Wollnemw 





William 
Fran 


Mante, Gatt 
Emma Wnarien, Pflege 
E dward Enarſien, ZTchwiegerſahn 
Narsline Hennig guſta 
Schmod, Zchwei modi 


Todesanzeige. 
ind Iclanmleu Di ira 
Gattin 


Huguita Wim get Eiſchler 


Oswald Uln, Gatte. 
Altired, Franu Alice 
Wilhelm Uln, Kinder. 


Nidern 


anzein: 


Todes 
I 6: 


I mutler 
Mary Heinen gebor. ı nme 
des verſtorb. Heinrich Heinen 
Beerdigu na dom Trauerhan' 
am Mitwoch, den 1 
nach der St. Auguſti 
elebrirt wird, boit or 
Babnitation an 49. tr. und Wibland 
mit der Yahı nah dem St. Marten 
Die trauernden Dinterbliebenen: 
Frederik Heinen ır. grau Anna Jeder, 
stinder 
Frau Marn Heinen, 
Fnfellindern, 


Yoomis 
t 0:30 Borat, 
Hochamt 


tr 


Zhwügerin 


Todesanzeige. 
und Belanmien die traurige 
mein aeliebter Gatte 
John Stege 
am 20. März im Alter von 48 Jahren ſanſt 
suifaleien ift. Beerdigung am Mirmvodh, dei 
März, Nachmittags 2 Uhr, vom Treauerbaufc, 
7480 Union Ave, nah Dahivood. Um ftilles 
Beileid bitten die trauernden Hinterblichenen: 
Emilie Stege —— Gattin. 
Ella, Glara und Irene Sernbartb, 
nebit Verwandien. ki 


Freunden Nach 


richt, daß 


Bargain-V 
Dienſtag-Verkauf ſind genau dieſelben, wie die für Montag offerirten. 


| 
| 
| 
In 
| 
| 
| 


erfäufe, die wir für 


Todesanzeige 


Garviina Tunglans u 


Rudolph Jungkans, 
Heinrich Jungtans, 
Sarah Geisler, c 
Garolıne Junglans, 
tochter 
wilhetm 
Anguſt 
Anguſta 


Geisler, 
Taube, 
Taube, 





Kobert ‚Karina Bricste 
oendrieier, Glterit, 
Franzista warin, 


pvattdter 
Dad 


— — 
— 
8 


odesanzeige. 


de ire 


Henriette Brandt Nreinte 


I 


Burandi, ati 
Danneman 
ia, 


Jaorlt 
vnma 


nagel 


Todedanzeige. 
Erneſtine Deutſcher Franen Unterſt, Berein. 
De Beumt ind Mitgliedern zur Nächricht, 


Minnie Weidendorf 


eii el 
zanaladel, "Brälidentin 
Hildemann, Zelretärin. 


“aibarine 
Anna 


Todesanzeige. 
d YVeanınlen DIE traurige 
Margarethe 


Allter 


neichert 
tm von 4 
janft entichlafen  ift. Se { 
findet Nat am uttwoch Nachnitiag 

424 S. Home Ave., 
Um ſtille Teilnahme bitten: 
Frau Rummel, John G. Richert, 

Kinder 

"Bm. Bruner, 
gerſohne, 


ibrein ı 


I van terbauf 


Georg Rummel, 


nebſt Enleln 


Schwie 
modi 


— — —* 


nd Belammten Di 

untere Heb Schweſte 

Ella Graf 

Tochter der verſtorb. Henry und 

Elisa Gral) 

Seit der Beerdigung wird ipä- 
Die trauernden Seichwiiter: 

E bitipp, Hattie u. Elizabeth. 


(geliebte 


geitorben itit, 
ter befannt gemacht 
zoniia, 


vie 


Geitorben: John Urban, am März, 
ter Gatte don Glizabetb aebor. Rums, 
Sohn don Herrn ımd Fran J Urban; Bruder 
bon George. Beerdigung am Mittwoch, den 1, 
April, um 1 Uber Nadhm., dom Trauerbhanfe, 
3006 Greibam Str., ver Ylutomobiles nah Kons 
cordia. modi 


28 


geliet 
geltebter 


Dantiagung. 


Srennden und Belannten den berzliditen Dant 
für die pradtvollen Blumenivenden und Teils 
nabıne beim Begräbnik meines lichen Gatten 
George Raſchan. 


Bus Raihan und Same 


Montag 


| Ic jönen Friedhof auf Abihlagszahlungen 
’er 


| 6®. 


I ael 


offerirt haben. Die 


J 


Tobesangeige 


traurige Nach⸗ 
unſer Water und 


! ; 
elanmien te 


- Watte, 


Philipp 
Jahren 


Koehler 
am 28. März, Abends 
5647 Wabafh Adr,, 
Diens ‘tag, 
Mn ft 


Mathilde 
Phil ipp 


Koehler, Galtin. 

und John Koehler, 
Sadie Kochler, Schwiegertochter. 
Robert und Stans Koehler, Enbkel. 
Marie Schmidt, Schweſter. 

Veter Koehler, Bruder, 

Geo. Schutdt, Vaut Vogel, Gharlez 
Vogel, Albert H. Frerkſen, 
Schw aae 

Al bertine —— 


Söhne. 


Schwägeri 
— — — 
ig ec, 
yreunden die fraurige 
zobn umd Bruder 


— — 


Todesanze 
Verwandten und 
ar dm lteber 
Arthur 
m Wlter ben sabreıt 
inden Sinterbliebenen: 
srant und Hulda Trumpf, Eltern 
Fraut und Lillian, Gefchtoiiter, 


geſtorben iii, 


todi 


Geſtorben: 


von arte 


——— ärn 
Louis Vellhauſen, geliebter Gatte 
ellhaufen gebor. Keich; Bater boı 
arry und Marie: Bruder von 
Frederict Wellhauſen, 51 Sabre 
ea am Mitte 
<rauerbaufe, 63 
t nad WWaldheinr, 
mot 
— —— — 
Zur Erinnerung. 
rũbtem Herzen fen wir beu 
unetnes nt Gatten 
zaters 


geden 
geli ei 
lieben 


Sitliam Schlegi 


mwwir und w 
Fub”, 

‚ an deine 
Erde zur. 


einen, 


Seile, 


m Deiner fı tnden Gattin: 
Margaret Smient, nebit Kindern. 


Waldheim. 


Gtitziger deutfher lonfeffionslofer Friedhof bon 
Chicago. Durch Metronoli tanboßbbehn für be 

zu erreichen, gleihfalis auch mit allen Etraken- 
bahnen. Billige Pegräbrißpläge yud in diefem 
u ba- 

.— General Dfiiced: Borefl Bart, RU. Bene 
Auſtin 796, Local Thone Foreft Bart 757 
3... Seit, Präf.; Anguft Pfaff, Vigepräf.: 


Fred Maas, Sefretär und Schagmeilter: Natch 
Schwab. Suverintendent. 


— — — —— — — — — 
A Bekantmachung!? W 
Joſeph Beehy (voller Name Bielenhuiſfer) 
sadreſſe 708 Unith Blda., Chicagd, ſtarb 
März 1914 in Nr. 4848 Langlen Ave, 
lenbuiier binterläßt eine Rittwe und ein 
7 Sabren. Alle Korreipondenzen richte 
geil. am Grorae B, Caidlam, 3266 N. Elarf 
Chicago, der alle feine verlönliden An—⸗ 
egenbeiten überrommen bat. 


Herr 
Gechäft 
am 27 


man 
zir 


Wurz’n Sepps . 
Echt deutſches Familien-Lokal, 


Tel. Lincoln xed Lincl 
2:00 15 NORTH AVE, ae 
Münchner Küche. 


Jeden Abend Konzert. 


Salvator:Ansihanf. 


in24lamodo*® 


— — 


COLUMBIA 


Glart und Madifon Str. Zweimal tünliM. 


BURLESQUE 


Al Reeves and his big Show 
Preiie— Mats., 15c bis "ide 715. Abd8,.—20c bis 31, 


Straußenfedern 


rot, gelrauſt, wie neu; altePlume 
—— Bons und modernite Effelte um 
gearbeitet; erittlaffige Arbeit; bilige ®Breife 


J. Popper, feather Dreifer. 


Sir,, neben der „Yale“. _ 
120 Süd Site n ind, momifeim 





Orinken Sie Srhlitz 
in braunen Slaarhen: 


Lejen Sie was zwei namhafte Gelehrte 
zu jagen haben über das Licht und jeine 
Wirkung auf das Bier in hellen Flajchen. 


‚In never Zeit hat man die Beobachtung 
gemacht, daz die Sonnenjtrahlen eine 
chentiiche Veränderung des Bieres her- 
vorrufen, e3 ijt daher möglichjt vor der 
Einwirfung der Sonnenjtrahlen zu 
ichügen. Man kommt aus diefem Grun 
mehr davon ab, die Bier-flajhen aus farb- 
loſem Glaje herzuitellen und wählt dage- 
gen ein jarbiges Glas; die braunlid)- 
gelben lachen, welche leer gegen das 
ticht gehalten ver Karbe des hellen 
Bieres ähneln, ſind beſonders empfeh— 
lenswerth.“ 

Aus “Die Praris der Bierbraukunde“ Herausgegeben von 
G. E. Habich, 1883 —Seite 786. 


„Es ſcheint, daß chemiſche Anderungen im 
Bier hervorgebracht werden, das einen 
außerordentlich unangenehmen Geſchmack 
ei einen widrigen Geruch animmt.‘’ 
Ans „Letters on Brewing“ (Band 5) heransgegeben 


ton Hantke’s Brewers School and Laboratories, 
Dr. G, Thevenot. 


Schlitz, wenn Sie es in Ihr Glas gießen, 
iſt bekömmlich und rein wie aus einer 
Kriſtallquelle. 


— Me: * Piıones: Monroe 6200 
Beachten Sie, daß Krone oder Korf 


Automatic 34-848 
Jos. Schlitz Brewing Co, 
Bottling Department 
Ohio St. and Union Ave, 
Chicago, Ill. 


— 
- 


„Schlitz“ eingebrannt zeigt. 


The Beer / 
Made Milwaukee Famous 


— — ee — — — 
— — ——— —— — —— — — —— — — — 


That 


— — 


Lokalbericht. — hasr, Dei Br Be 


brachte Das Feit zum Abjchlub. Der 
Feltausichuß beftand aus den Herre 
Ernſt Gahbeck, Vereinspräſident; Mar 
tin Tor, Otto Bohmte, Guſtav Kämpf, 
Alfred Lademig, Dito Berndt, Mar 
Müller, Paul Härtel, Wilhelm Piedt, 
| Karl Burmeifter, Franz Scheel, Wil 
| beim Maurer, Michael Fıllung und 
Oppen. 


1 
si 


Geſtrige Bergnuͤgungen. 


Sein 25jahric 


18 


und es iſt das 
geſchehen. 
Wetters war die Feſ 

des Turnvereins Lincoln 
Partway, ſchon früh 

dicht beſetzt, und geſpannt la 
Menge den durchweg prächtigern 
trägen, waren es ſolche des Ballı 
ſchen Orcheſters, 
oder der Soliſten. 
cheſter geſpi 

der Oper „Aida’ 


u. 


au a. "1 

Iroß des wenig einladenden ind und Welle fließt Die 5 H. v. 
di Geſchichte des Vereins. 
Am 27. März 1889 
Harugari Sängerbund in Köhlers 
Halle, Nr. 380 Larrabee Str., von 
Richard Stupe, Fritz Schwarz, Hugo 
Stupe, Chas. Mehmel, Joſeph Stein— 
hauſer, Richard Gehrhardt, Joſeph 
Barjenbruch, Joſeph Ollinger, Otto 
Hirt, John Lywitzki, Louis Weinz, 
2 Sem Gommernactätraun | Auguft Reiſer, Joſeph Santa, Karl 
— wo Heinz, John Vallentin,' Paul Relitz, 
ee N alla — — en Stunden zu exin— Wilh. Garling, Jatob Steinhauſer, 
ren. ge _ per u ——— en 5 John Neubauer, Ed. Stivinsky, Adam 
— zen un Haag, Jakob Albert, Jatob Bodpden, 
— Einer fi | Ernit Gablbed, Baul Lehnhardt um 
Süße aeneben hatten, John Reinhardt gegründet. Die 
möglich noch Bei erjten Beamten waren: Frig Schwarz, 
rüber, bewies a | Präfident; Jatob Bodden, Zizepräſi 
aber noch ſchöner, ein wa dent; John Vallentin, Setretär; Ernſt 
ſtück, war der der „Rheini Gahlbeck, Schatzmeiſter; Adam Haeg, 
ſabri mit Orcheſterbegleitung Archivar, und Otto Hirt, Dirigent. 
dere gefällige Chorvo Erſterer hielt das Amt als Präſi 
Heimatroſen“ und dent bis zund Tode, am 28. Auguſt 
mit Orcheſter Friedrich 1903, inne. Sein Wirken und Stre 
welcher zum Schlußer ben hat den Harugari-Sängerbund zu 
Fidelia, Schweizer⸗-Männe einem Verein geſchaffen, auf das je 
monie, Mozart-Mänı des Mitalted fiolz jein darf. Mit ehr 
rugari Sängerbund unter würdigem Blid Ihaut jein Bild, wel 
Beifall geſungen wurde. ches das Ehrenmitglied Arthur Jo— 
hoher Stufe der Vollendung mi jetti dem Süängerbund gewidmet, auf 
Chöre itanden inzelvorträge. | die Sänger im DVereinslofal und er- 
Herr ©. Zander, delien Ienoritimn mahnt fie an ihre Pflichten als deut⸗ 
ſchon ſo manches Mal größere Krei ſche Sänger und deutſche Männer. 
entzückt hat, Abt Jugend Seine Nachfolger im Amt ‚ waren: 
wie bift du jr Id Martin Tyr, Dezember 1903 bis Juni 
Hillebrand, ein 1904; Joſeph Flucke, Juli 1904 bis 
fängerinnen der „uni 1907; Ernit Gahlbed, Juli 1907 
bi8 Juni 1911; Otto Berndt, Juli 
1911 bis Juni 1913; Ernft Gahlbed, 
Sult 1913 bis jet. Als Gelretäre 
dienten die Sänger: John Vallentin, 


wurde Der 
t, 
Der 


. tayr 
Lilli 


e  Vorrf 
ur aleich 
° DIE 


nrP (F 


e 
ſe 


reren Nummern auf dem 
ichon mit dem eriten U: 


Kußwalzer“, gew e 

Herzen; tadellos waren auch ihr nr = — 
0 « Der Nebner überreichte 
deren Darbietungen: „sm wunderſck ee n 
nen Monat Mai“ blie Ernſt Gahlbeck, Joſebh Stein 
Ztöndhen“ amd  Krühlinaänacht“ | baufer und Baul Relit je eine goldene 
Ständchen und „Fruhlingsnacote. * : J 8 * 
Ein Violinſelo des Herrn! ra, Herrn Santa wurde ſie 
e_Y er Yorrosırht 

fel. 


nun den 





Der Nationale Ratten-Töter. 


Bñnner 
—uiuckt 


das Ave Marian au2 der Dper | daheim uDerreict, 

Thais“ war eine weitere Glanzlei- | Dem Jubilarverein wurden von 
iftuna. Und zmiichendurdh bot | befreundeten Vereinen zahlreiche prädh- 
Drcheiter fein Beites. Herr von Opre Gefchenfe gewidmet, jo bom 
war der Konzertdirigent. Herr Otto | Schweizer Männerdor ein Pofal, von 
Berndt, der .Vorfitende des Treitaus- | Herrn Julius Stählin überreicht, von 
Tchuffes, hielt eine warm empfundene | der Liedertafel „Vormärts" ein Di- 
Anjpracde zur Begrüßung an die Gäfte | plom, mit einer Anjprache bes Herrn 
und zur Beglüdwünfhung an die vier | Charles Kellermenn; von der „is 
überlebenden Grünter, von denen | delia" durch Herrn Ferdinand MWal- 
einer, der bereit3 hoch in den Achtzigern | ther eine fünftlerifch ausgeführte Denf- 
ftebende Herr Xojeph Santa, leider | fhrift ufm, Ein glänzender Ball 


tige 


Stearns’ Eiecthrie 
Rai and Roach Paste 


Gebrauchsferiig, reicht Mmeit, zus= 
Gmmelfang in Zeug In eg Vadet. 
Größen: 25c ‚00. 
— von Neiailere verlan 


2 ee 
‚Herm, Otto, Andrei Jverfen, Herman 
Bohmte, Wr. Lorz, Paul Haertel, 
Wm. Maurer, Mar Mueller, Paul 
Reinede, Juli 1912 bis Juni 1913, 
Paul Haertel, Juli 1913 bis jeßt. 

Ernjt Gahlbed war 15 Jahre un 
unterbrochen, bi3 1904, Schapmeifter, 
jeither ift es MWilh. Piehl. Dirigenten 
waren: Dtto Hirt, März 1889 bis 
Mat 1890; Dscar Schmol, Juni 
1890 bis Mat 1893; Henry von Op: 
pen, jeit Juni 1893; Ernjt Gahlbed 
war und tjt, mit Ausnahme eines Ter- 
mins, 1906—1907, welchen Gujtav 
Zander ausfüllte, Vizedirigent. 

Der Sängerbund nahm als Glied 
der Vereinigten Männerchöre an et= 
lihen Konzerten im Auditorium teil, 
owie an allen Ordenzfeften des Deut 
chen Ordens der Harugari. Ais Glied 
der Vereinigten Sänger von Chicago 
| beteiligte fi der Süngerbund an 
| Konzerten und Sängerfeſten in 
| Davenport, Burlington, PBeoria, Mil: 
| iwaufee, St. Baul, La Eroffe, Omaha, 
beabfichtigt auch, im Jahre 1915 das 

in Denver mitzumachen. Dahingefchie: 
; den ind die Sänger Fri Schwarz, 
| Franz Maier, Chas. Mebmel, Chas. 
| Heinz, Theo. Ebner, Mar Kleinert, 
Henry Groth, Frig Schreff, Louis 
Soelle, Wm. Kuehn und Herm. Piehl. 
Der Verein bat 48 altive und 52 pa]: 
| five Mitglieder, auch jech3 Ehrenmit 
ı glieder: Arthur Yofetti, Jakob Sauer, 

Jalod Lejer, Ed, Schindler, Jacob 
 OBrien und Henry Engelhardt, 


| 
| 
| 
| 


Kiedertafel freiheit, 


Bi5 auf den legten Plaß bejeht war 
gejtern Abend Vondorfs Halle, in der 
die Liedertafel Freiheit eine jorafältig 
vorbereitete humoriſtiſche Abendunter— 
haltung gab. Und die Gäſte amüſir— 
ten ſich prächtig. Sie kamen aus dem 
Lachen nicht heraus. 
wurde das humoriſtiſche Singſpiel 
„Im weißen Röß'l“ aufgeführt. In 
dieſem wirkten Frl. Buehler, die Her— 
ren R. Boettcher, H. Elsholz, Fr. Han 
ınig, U. MRiefel, Fr. Bigersfe, Id. 
| Lehnert, Wd. Dreppenſtädt, Wm. Leh 

nert, O. Boettcher und Ch. Weyland 

und die 
verſetzten durch ihr flottes und drolli 
ges Spiel das Publikum in die heiterſte 

Stimmung. Auch das von den Herren 

Wm. Dreppenſtädt, H. Elsholz und 

Alb. Lehnert vorgetragene komiſche 

Terzett „Nachtwächter und Liebe“ und 
das parodiſtiſche Singſpiel „Alt-Hei 

delberg“, in dem Frau Weiß und die 


| 
| 
\ 
| 
| 


Herren Wm. Lehnert, Ch. Weyland, | 


ı 9. Elsholz,, Wm. Dreppenitädt, Fr. 
| Hanniq und U. Riefel Triumpbe feier: 
ten, eriviejen ji) als Schlager erften 
Ranges, 
Nachdem dann noch die Lievertafel 
| freiheit unter der Leitung ihres aner 
| tannt tüchtigen Dirigenten Karl Red 


jeh mehrere ihrer Ichönften Lieder zum | 


34* 

Beſten gegeben hatte, fand der heitere 

Abend mit einem flotten Ball ſeinen 
würdigen Abſchluß. 

| Um das Gelingen der FFeitlichkeit 
bat fich in erfter Linie der aus den 
Herren Otto Hannig, Fritz Hannia, 
Albert Lehnert, Frank Vigerski, Louis 
Müller, Otto Keitel, Richard Neubert 

| und Ferd. Belazco bejtehende Veranü 
qungstomite verdient gemacht. 


Pocahontas Frauenverein. 


IUL 


Zu einein Bombenerfolge gejtaltete 
| fich der gejtern vom Bocahontasfrauen- 
| verein im großen Saale der Wider 

Part Halle veranftaltete, mit Empfang 

verbundene Ball. Der aus den Damen 
| Katharine Schotnecht, Präfidentin, 
| Albertine Bracher, Elife Schotnecht, 
| Hermine Hanfon und Marie Sandhof 

betehende, rührige Vergnügungsaus 

Ihuß hatte auf allgemeinen Wuni 

von der Aufitellung eines offiziellen 

Programms Abitand genommen, aber 

für ausgezeichnete IYanz;mufit, vor- 

zügalihe Erfrifhungen und dafür ge 
ı Torat, daß die Gäjte fich im Kreife der 
| Vereinsſchweſtern wohlfühlten. Und 
dafür waren ihm die tanzluſtigen Mit 
glieder nebſt Angehörigen und die Gä— 
ſte dankbar. Es wurde mit ſtaunens 


werter Ausdauer „geſcherbelt“ und die 


Pauſen durch heitere und ernſte Vor 
träge derjenigen Mitglieder und Gäſte 
ausgefüllt, die zur Unterhaltung der 
Anweſenden ihr Scherflein beizutragen 
| wünfchten. Als man ſchließlich nach 
Mitternacht, der Not gehorchend nicht 
dem eigenen Triebe, zum Aufbruch rü 
ſtete, geſchah es mit dem Bewußiſein, 
einige wirklich köſtliche Stunden in 
heiterer Geſellſchaft verlebt zu haben. 


Oeſterreichungariſcher Frauenverein. 
Der Oeſterreichungariſche Geſang— 
verein hat geſtern in der Kabinethalle 
an der Larrabee Straße einen gemüt— 
lichen Abend veranſtaltet. Herr An— 
dreas Koſt ließ ſich in komiſchen Vor— 


trägen hören, und die Sänger trugen | 


das ergreifende Lied „Heimfehr des 
Berbannten” vor, zufammen mit dem 
deutichungariichen Arbeitermännerchor 
und dem Banater Junger Männer- 
| hor das nicht minder jchöne „Heim- 
fehr”. Dirigent war Herr Ernit ®©. 
Iamm. Im lebrigen veranügte man 
fih bei Tanz und gemütlicher Inter: 
haltung. Unter den Beluchern mar 
auh der Südungarifche Damendor. 
Den Anordnungausichuß bildeten die 
Herren John Jakoby, Alexander Scher— 
ſchel, Joe Madala und Philipp Sche— 
rer. 
— — — 


„Choraleelo“. 


Die von Paſtor Karl G. Schlerf 
bediente lutheriſche Bethaniengemeinde, 
deren Gotteshaus ſich an Thorndale 
und Magnolia Ave. befindet, weihte 
geſtern ein eigenartiges Muſikinſtru— 
ment ein, das einzige ſeiner Art weſt— 
lich von New York. Es heißt „Choral— 
celo“ und wird die Orgel erſetzen. Ge— 
ſpielt wird es wie dieſe, indeſſen hat es 

teine Pfeifen, fondern die Drähte von 

ı fünf Klavieren, Diefe werden durch 

‚ einen elettrifirten Magnet in Schwin- 
gung berfegt und fo der Ton erzeugt. 
Das Ynftrument hat 24 Regifter und 
vier Echos. ar 


Munverhübich | 


Liedertafel Freiheit mit und | 


| men, was ihm an Stoffen 


ı nen 


| fozufagen 


& COMPANY 


Mir empfehlen unferen Kunden, wenn fie in diefer Woche in dem Laden meilen, um die erzieherifche Austellung 
zu bdefichtiaen, für einige Minuten nach dem neunten Flur hinauf zu aehen, um fich dort auch anzufehen 


Die neuerpffnete Abteilung 
aushalt-Itensilien“ 


von „Ss 


— 


Küchen-Utenſilien, 
Küchenmöbel, 
Laundry-Be 
Haushalt-Eiſenwaaren, 
Gartenhandwerkzeug, 
Raſenmäher, 
Badezimmer - Fixtures, 


Und die ſämmtlichen gebräuchlichen Utenſilien von 


einſchließlich 


Elektriſche Artikel, 


Emaillirte Vaare, 
Näkmaſchinen 


Haushalt-Farben, 


Holzwaaren, 
Eisſchränke, 
Aluminium Waare, 
Vacuum Cleaners. 


ieſem allgemeinen Karakter. 


Ein Beſuch dieſer Sektion iſt „eine Erziehung in ſich ſelbſt“ betreffs Bequemlichkeiten moderner Haushaltung. 


Zur Einführung haben wir mehrere Hundert ſpeziell markirt. 


Import. Aluminium Neiskocher und Teekeſſel 


Wenn eine Frau einen dieſer Reiskeſſel in ihrer Küche 
hat, beſitzt ſie tatſächlich zwei Geſchirre — da der Deckel 
ſowohl auf den inneren wie auf den äußeren Behälter paßt, 
und die beiden können als ſeparate Pfannen oder zuſammen 
als ein Reiskeſſel benußt werden. Beide Behälter haben 


r 
i 


ſtarke Blechgriffe, welche 
Wart, 31. 003 2 


nicht ſo ſchnell 


heiß 
Quart3, $1.35; 3 Quarts, 841.50. 


werden. 


Der Teekeſſel hat hölzerne Griffe guter Qualität, welche 
unverhofftes Verbrühen der Hand verhindern. 2Quarts, 


92. 
de) 
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Nord-Gebäude, 


Ankunft in Durazzo. 
Durazza, 13. März. 

Ein gelber, 
Zürten tlettert 
untergelafjene 
arinjend und 


Fallrep hinan, 
zähnefletſchend 


rafft 
zuſam 
in 
Hände kommt, turnt beladen zu ſeinem 
ſchaukelnden Boot hinunter, und der 
Schiffsoffizier, der meine Karte ab 
nimmt, gibt mir allerhand freundliche 
Wünſche auf den Weg mit. 

55 ift ein nicht aanz unterhaltendes 
Geduldiptel, mit dem Wepäcd, drei oder 
vier mitgetommenen ttalienijchen Wr: 
beitern, zwei gelben, jtummen Alba 
nern und unferem mit dem Kuber 
fümpfenden Moslim nın langjam an 
Land zu fommen, Wedrigens taucht 
auf halbem Weg hinter ven Koffern 
ein paffabel europäifch adjuitirter, 
baumlanger Gendarm auf, der für 
unbekannte Zwecke 


ro 
Vin 


Y 
.) 


arinjender Teufel von | 
das vom Dampfer her- | 


| 
| 
| 
I 
| 


bon den Mtitfah- | 


renden einen Piajter einfajjirt und die | 
öfterreichifche Krone, Die man gibt, mit | 


einem jehallenden „Orazie, Stianore!” 
in feiner Hojentafhe verjentt. 
mindeitens das 
rubigt: Die Erzenael diejes Paradie 
es haben trog moderniter Feldunt 
form und Erziehung zum Stechſchritt 
das Zauberwörtchen „Backſchiſch“ 
nicht aus ihrem Dienſtreglement geſtri 
chen. Und ſchon ſchaukeln wir ſo et 
was wie einer Landungsbrücke enige 
gen, eigentlich iſt's nur ein Steg, deſ 
ſen löcherige Bohlen eben durch friſch 
gehobelte Bretter erſetzt werden. 
Durazzo iſt noch immer nichts zu 
ſehen; das einſtöckige Gebäude, in dem 
die Lloydagentur und die öſterreichiſche 
Poſt untergebracht ſind, und das hart 
am Meer ſtehende, recht ungeſchlachte 
Fürſtenpalais in öſterreichiſch anhei 
melndem Schönbrunner Gelb ſind wie 
ein Paravent vor der kleinen, zwiſchen 
Ruinenhügeln und Sumpfſeen einge 
zwängten Stadt hingelagert. 


Von 


Unſere löcherige Barkaſſe ſtößt hart 


Landunggiteges, | 


an die Piloten Des 
der Schwarz von Menjcden iſt. Hilf 


reiche braune Hände helfen uns beim 


mühjfeligen Ausiteigen, aus lohfarbe 
und fait jchwarzen 
itarrt uns die Neugier 
unbedinat freundjchaftlich 
Koffer allerdings geht durch verjchie 
dene, prüfend mägende Hände und 
wird ichmwer befunden; jchlieglich 
erwifcht man einen ftruppigen Türfen 
arei3 beim Genid, er bledt willfähria 
mit den gelben Zahnjtümpfen, padt 
ichnaufend auf und führt uns zı 
winzigen Bretterhäuschen fnapp 
der Brüde, in 
darm (er heißt Demoſthenes 
ſpricht ein beinahe einwandfreiesFran 
zöſiſch) unſere Päſſe präſentiren. Mii 
Förmlichkeiten wird man hier wenig 
ſtens nicht übertrieben moleſtirt. In 
der Türkenzeit ſoll in Notfällen die 
Schiffskarte vom Lloyd oder einBahn 
billett als Ausweis genügt haben. 
Heute iſt man difiziler, ſchaut mit 
ſchwer ergründbarem Ernſt das Paß 
papier an, gibt es uns ſogleich artig 
zurück und verlangt — eine Viſiten— 
karte. Dann iſt noch die ähnlich 
glimpfliche Gepäckreviſion zu über— 
ſtehen, und jetzt kommt der ſchwere 
Augenblick, man begibt ſich mit ſeinem 
kofferſchleppenden, geduldig ſeufzen 
den Türkengreis auf die Wohnungs 
ſuche. 

Daß Durazzo ſeit ein paar Wochen 
überkomplett iſt, kann nie— 
manden wundern, der weiß, daß dieſe 
jüngſte Regierungsſtadt Europas vor— 
läufig gewiß über kein Dutzend Häuſer 
verfügt, die für die Einlogirung eines 
Fremden in Betracht kommen. Wir 
marſchiren an der Schmalſeite des 
Palais vorüber, über Katzenköpfe, auf 
denen man ſich, vier Tage vor dem 
Prinzeneinzug, die Seele ratenweiſe 
aus dem Leib ſtößt. (Uebrigens 
braucht man bloß das erſtemal, nicht 
ganz fünf Schritte hinter dem Konak, 
bis zu den Knöcheln in zähen Lehm 


8 x} 


an, 


zu 


Ale | 


eine fonitatirt man bes | 


nod) | 


Gefichtern | 
grübelnd und | 
unfer | 


dem | 
an | 
dem toir einem Gen: 

ınd | 


| 
B 
| 
| 


Quarts, $1.45; 4 Quarts, $1.55. 


Wabaſch Ave., 


geſunken ſein, um jene Katzenköpfe als 

Komfort ſchätzen zu lernen) Auf 

wärts geht es durch den hallenden Tor 

gang der ehem 

Noch vor einem Jahre war dieſer ein 

zige Einlaß an der Seeſeite ein däm 
romantiſches Loch, vor dem 

ein ſchmieriger und il 

Soldat Poſten ſtand, 


Backſchiſch wartete 


merndes, 


der nie 
s hier ganz paſſa 
902 —* * 
Wände des 


tadellos 


— 
‚sel 
die berrupten 


ind 


rieht & 


urchgangs 


De 
D geweißt. 
yy 


Nägeln an die Mauer aebheftet, und der 
Albaner vorher mindeſtens 
ſchamhaft um, ehe er ſich mit nicht 
nißverſtändlichen Abſichten an 


Wand ſtellt. 


Jeht ſich 


Bald aber, in der genau fünfSchritt 
breiten, joaenannten Hauptitraße, in 
der man ich von den beiderjeitigen 
Irotivirjteinen ohne viel Mühe die 
Hand reicht, erfennt man in dem als 
buniichen Durelfi die unverfälicht tür 
filche, Tchmierige, Hoffnunaslos aus 
ver Welt aelegene Provinzitadt mit 
faum mannshohen Läden, einem al 
tersihwachen Winiaturliodwert da 


unſäglichen Seitengäßchen 


— 
j 
ruber, mit 
— ein puppenhaft 
n orientaltiches Bilderbuch 
Menich und Tier einträchtigq durch- 
einanderwimmelt. Da if, mit vier 
oder fünf Fenitern Gailenfront, das 


ann Geis ar 
„Hotel Adriatic. 


dem ei 


— 
34 IbVde 


age 


nn 


und nad) einem e 
ir st 1 
on Unrat un 


di urchs zer— 
J J J 1:2 gs 


d Spinnweb 
Ichlagene 
hinausgeſteckte, 
vernimmt man, 


nichts frei iſt. 


Sale 
aualmende Herdröhre 
beinahe erlölt, dab 
ein zweites, ja Doc) 
nur mit fetigedrudten Anführungs 
zeichen Hier amzuführendes Hotel, 
Adriattc der Balcanic joll es heiten, 
[affen wir uns gar nicht erit führen; 
und jebt qibt Allah, der Gütige und 
Weile, unferem Kofferjtlapen, der fi 
bon der Wrbeit Diele Wormittaas 

Sommer nicht erholen 
reitenden Gedanfen ein. 
bieat rechts der Straße ab, 
watet uns voran Durch einen zäh 
ſchlammigen Moraſt, aus er 
Schwärme von mißvergnügt ſchreien 


und la 


N 7 
In 


einen ganzen ter 
wird, einen 
Er von 
dem 


utlos jich trollende 
t um einen gebleichten 
Knochen auf Nacd faum zmanzta 
Schritten 
ra3303 Jind wir bier fchon im Freien, 
ftolpern über die Bruchiteine der alten 
benezianiichen Feitungsmauer, tappen 
durh Lahen an einem frifcharünen 
Feldrain, ein paar blühenden Obit 
bäumen und eimem Tchon halbmannzs 
hoch itehenden Matsfeld vorbei 
einem außerhalb der Studt liegenden, 
einftöcigen, weißen Haus entaeaen, in 
dem die berühmteite Guropäerin des 
beutigen Duraz30, die unternehmende 
und troßdem öſterreichiſche Signora 
Glementi, eine, Benfton einzurichten 
beginnt. Hier waren einmal die Gäite 
früher als das Haus da: vor wenigen 
Wochen Itanden noch nicht viel mehr 
als vier Hausmauern, die die Sig 
nora einem die Gunit der Zeiten ta= 
lentvoll erfafjenden Albaner für act: 
taufend Kronen Jahreszins abgepach- 
tet hat. In dem lebten freien, aus 
Bretterimänden notdürftig aenagelten 
Holzverichlaa, der zudem noch der all- 
aemeine Durchgang zu einer Depen 
dance im Hof ift, fomme ich Tozufaaen 
alüdlich unter und preife meine neuen, 
alattgehobelten Wände aus meichem 
Holz, Jeit ich auf dem Kaltbewurf 
jener Hotelzimmer in der Hauptitraße 
Ichaudernd die Spuren nächtlicher 
Ireibjagden entdedt habe... 

Zur Stadt jelbft watet man von 
bier allerdings durch einen halben 
Cumpf, der ftch nach den in fehr iwe- 
nigen Tagen gefammelten, eriten Er: 
fahrungen übrigens als eine Straße 
berausftellt. Hinter ein paar Felder— 
zäunen find bie erften Moräfte, blei- 
des Schilf jhwantt dort im Wind 


4, . en 2 


bon der Hauptitraoßde Du 


taligen Zürfenfeitung. | 


fauler türkischer | 

das beißt, auf | 
tommen 
| die auf 


Maueranſchläge Tind Tauber mit bier | 


die | 


winziges Neft, im ! 


bon | 


nicht, wie es bier drinnen | 
n utſetzten Blick 


Jv aus 
Graceland die 


31.30 


2 Duart-Größe, 


und die höhergehende See wirft auf 
der verichlammten Bai ihre Wellen 
herüber. Hier tanzen im Mai bie 
eriten Millionen Mücden, hier Tocht 
das Fieber in giftigen Dunitfchiwaden, 
Stundenweit, jeengleich, ftehen die 
toten Wafjer bis zu den Bergen, ums 
Hammern die Stadt mit einem bers 
derolichen Ring und fenden Wolten 
der geflügelten Krantheitäbringer im 
ihrem jchmalen Landftreifen 
zum Erjtiden eng zufammengedrängte 
Stadt; dies alte, To jeher berühmte 
Dyrrhadhtum, von dem noch zerfchmets 
terte Akanthustapitäle in Schmußs 
laden und verwahrlofte Rejte einer 
ARingmauer, Ruinen von Rundtürmen 
oder ein antifer Schlußftein in einer 
Türfenbarade von irdifcher Vergäng- 
lichkeit träumen. 

Amalafuntha, Tochter Theoderichs 
des Großen, jah hier aus Balajtfen- 
tern lotten übers Meer ziehen. 
Heute toerht man die venizianiiche Ba- 
laftfeftung, Die vielleiht auf Dem 
Brundmauern jenes Cagenjchlofjes 
iteht, befiert mit einem Dutend hoch— 
geſtimmter Faulenzer hölzerne 
Yandungsbrüde aus und jendet Ans 
geltellte von Pathe Fréres, Reporter, 
Maler, Tapezierer, Offiziere aug Hol- 
land und fünf Stubenmäuchen aus 


eine 


tik 


| Wien, zuleßt einen wirklichen Prinzen 


in die Sumpfjtadt, um die allnächtz 
5 Das Schafalgeheul Hungriger 
Hunde, zänkiſch tlagendes Dohlenge- 
Iähret und das millionenftimmige Höl- 
(enfonzert der Fiebermücden von der 
Urmuſit breit ausrollender Wogen 
melanchofifch überdonnert wird... 

‚ xauter aber, lauter ala dies alles, 
vrohnten am erjten Abend, den ich 
durch das befreite Dureffi ging, bie 
„ammerjchläge, mit dener man höl- 
jerne Blumenjchilder an rotüberzogene 
Flaggenmaſte nagelte. Der Lobruf 


217 , 
Aunde, 


des zu Abend betenden Muezzin klang 


wie ein Danklied, die kleine Glocke der 


orthodoxen Kirche in den Ringmauer— 


reſten läutete eitel Freude, vor der 
dreifenſterigen Front des öſterreichi—⸗ 
ſchen Konſulats klatſchten zehn 
Dutzend „befreite“ Albaner begeiſiert 
ihr allabendliches „Evviva Auſtria“, 
und ich tötete in meinem kleinen, zugi— 
gen Durchgangszimmer den erſten, 
noch ſehr jungen und ganz harmloſen 
Storpion an der Apolloferze. So 
tragt jeder verdienftooll da3 Keine 
jur beginnenden Zipvilifationsära bei. 


"—2- — — 


— 
Verſonalnachrichten. 
—n4 


Vom Familienheim, 5647 Wabafh 
wird morgen Nachmittag auf 
Deltattung Des Samdtag 
um Vllter von 74 Nahren verjtors 
Herrn Philipp Köhler jtattfinden. 
| Erizeltum, Rbeinpfalz, war der 
sserttorbene 1560 eingetvandert und 

> don Fincinnati nach Chicago über» 
geriedelt,; 1569 bis 1559 war er Counths 
Ntonmtabler, 1594 wurde er Anwalt ımd 
1905 von Goudb, Deneen zum Friedens 
tiebter fiir Hude Part ernannt. Diefes 
Amt hielt er bis au deſſen Wſchaffung 
inne. Von 1882 bis 1884 war der Pers 
ſtorbene Obergroßbarde des Ordens der 
Harugari, er war Mitglied der Harugari 
Yıedertafel, Des rpbens-Männerchors, 
Zchtvabenvereins und des Pfälzer: 
‚ lußer der Witiive überleben 

ihn zwei Söhne, 

Auf Rojebill wird morgen Nachmits 
tag John N. Kaithorn die leute Rubens 
tatt finden. Nach langen Leiden iit er 
geitern ım Imiveriitätshoipital im Alter 
bon 62 Nabren geitorben. Faithorn war 
in Xondon, England, geboren ımd 1872 
nach Chicago actommen, wo er aß 
Schreiber im Güterbahuhor der Chicago 
& Wltonbabn jeine Laufbahn begam, in 
der er ed nach jieben Nabren zum Sanzs 
leivorſteher des geſammten Frachtweſen 
nach weiteren fünf Jahren zum Vorſiber 
der „Weſtern Trunk Aſſociation“ brachte 
Seither war er Vräſident der St Lonis 
Beoria & Nortbernbabn, VBiraepräfident 
der Street’3 Weitern Stable Car Lines, 
Präfident ıumd Gejchäftsleiter der Chi 
cano Terminal Transfer Railroad €o, 
und Vorjiger der Soutbiweitern Nailroat 
and Steamibin Ajjociation. An den Teb« 
ten Jahren feines Lebens jtand der Vers 
ftorbene al3 Präjident einer Drirderei: 
firma dor. Er wohnte im Hotel Bla 
itone; ‚ein Sohn. und eine Tochter 
leben ifw — 
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s Tb, © Blod von zwei Etrabenbahnlinien, 
beit bewandert, ein Jahr im Xande, fpridt aub | 2101 W, Divifion Straße Gefucht: Junges: Mädchen juht Stelle für | zimmer-Set, bollftändig, $25; ebenfalls Küchen: eifnahbarihaft; deutihe oder ungariſche Frau a BET 1 
gli, Bitte vorzu - — — f | oder etwas Anzahlung von guten Leuten. Rad Sin Bargain! 2 Slat Bridhaus, fait neır, elefs 
* —* Ner Mm sn für allgemeine Hausarbeit „t Str 65 i Place % Blod _weitlih von Gier 0 as Anzahlung don guten Xeuten, Rad 
, 5 Nr (S ana if, Sa 371 Honore Eır. serlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, | bawf Str., hinten. 550 Arlington ® 2 
prechluſtig war. In Erwartung des ter x 


2 : i = . N J V hs ı V sich * en 
enalifc hen oder zu jreiben: ei eh _* | Teihte Hausarbeit; fpricht enalifh, 1628 Mo- | ofen und mehrere andere Artifel. Unzufragen: | Oder Mann bevorzugt; habe zwei Geihärte. $375 2 


ben f Ss t. Sacobj uten, Kae | teiihes Limt, Heißwafferheigung, eihene Yloors 
5 — uter Soon. 3319 ®, 15 1. Slat u Str., 1 Block nördlich von Fullerton Bun : ar Sohn M. Jacobjon jum,, 1623 N. Hals * Fe, a Seas In Hallen und Bade 
1 zortier sefucht: Iunger Mann juht Stelle als Bar- | ee ern * Beſucht: De ſprechendes Mädchen —lap. ed Sir. ner, 30 Fu5 Kot, gepflaiterte Straße, 1 Blo 
3 BI a an ender, "der Kunyınan N. Yang, 1522 t N dchen tür — —— —— — ãdchen ſucht — ——— a + €. das, —— I} erie Soße, 1 * 
ſeinen zweiten Papagei ‚Gott erhalte Sin r Lunchman. M. — eit. 4850 Champfain Ave. Rhone: Drexel.2164, | ———— ————— - Zu verlaufen: Elegantes Mobiliar bon 10 Saloon zu Taufen gefucht, wenn Nordfeite ge, | Sabı, Pseis $6750. $2000 Baar, $90 biertcie 
„König“ Das Tier war ges — Catı Biscui Berlangt: rg — "| _ Geiuht: Ein junges Mädchen fuht Hausar- | Zimmer Haus; verkaufe zufammen oder per | legen, Cottage in Tamſch denommen Adr.: | äh, — 
Ft — * I oe 2 site an Cafes uud Biscuits Berlangt: Tüchtiges Mädchen für allgemeine | beit; fprit deutfig und englifd, 2535 Couth: | Shüd; tebt, bill; 1..u8 = au —— 3. 974 Abendpoſt. most —* —E — —— 
e es alltägli fucht ftelige ei s, 2841 Are Housarbeit; guter Lohn, 4902 Michigan Ave, | Port Ade., Seiler. modi | fein. 811 Belden Ape., nahe yalfted Eir. in _ "Sirkdipiiien + Dfficeß: 
un " Ha die ar ö > : 2 > - — Sat. * = J modimi —— — In 28m3,3i0&£ Nerfaufe Grocery⸗ Delikateſſen— Zigarren⸗ 2359 Addiſon m wi, ne Weſtern Avenue, 
5 . ı I \ I, \ isfucht- Dontich- Ge —— Verf A t , Bi 0; ER 
Erf —* * he Tan. Und es KK j ( A üft 3 Mädden für. En i „aus: Deutisungariide vral winihtStelle : ı — und Candh⸗Store; gute Ede; Wohnzimmer, 1100 1005 a u — Dilice: u * u 
Endlih fommt der aroße Tag. Und es 6 . abrener Porter flinfer, Nellger Verlangt: Kräftiges Mädchen fir allgemeine | im Reſtaurant Geſchirr zu walden. 1358 Weſt a a ee ee Leder, — — N, Weftern Avenue > nt Abve. Zel,; Lafe Vie 1641. 
— er‘ = Arbeiter, fucht mernde Beihältigung. 2. | Hausarbeit, $7.00, 1612 Gleveland Ave 51. Straße. 25. 1727 ®, Madilon Gir. ‚Amzim a — 
Mappt auch: Als der König das Haus | Tune, 110 ©. Grand Ave. ob | Temmarseit, 91.00, "2018 GIeDEISED WO, 


er 2 28m: —3ap 


* — 2 : Sefucht: € eutſches Mädche — fen: Mi 3 Simmer $ 3 erlfaufen: Gutgehender Saloon, Tranl: 
s * ne No —— —s— Geſucht: Ein deutſches Mädchen ſucht Stelle Zu verlaufen: Möbel von 6 Zimmer Flat. Zu verlaufen; Gutgehender S 

£ 91» - R Nädchen ı Dausarb 1 —4 * x x 

N t tt, id tarrt der Papagei: „Sott u 2 5 it: adden für Hausarbeit und im 


ya! initzubelfen. 1551 Elybourn Abe, fir allgemeine Hausarbeit; am licbiten beitin: | Wirfliber Bargain, 615 Center Str, ſaſomo heitshalber. 743 W. North Abe, Irving Park Blod., wegen Abreiſe, billig, wenn 
öni erhalte den | i er darı aloıno 
erhalte den König, Gott erh 


d — — J dern. E. Burges, 2210 Weſt 21. Place. — — * ⸗ — * ſoſort genommen; ungefähr 81000 baar. Reſt 
ö— —— — — — Dame verläßt Chicago, wünſcht prächtige neue Verkaufe billig, Grocery, Delilateſſen, 





ns 


PBargain. Gute Edgeichäftzlot, 112 bei 125, 


hal Oänin rs . —— = 5 ö Berlangt: Erfahrenes Mädchen mit ‚Empfrö- ——— era — — ame | bie — ige neu ‚verfaufe Bi oc D n, Gans ] leichte Bedingumaen, Abends nah 5 Uhr bors 
König Gott erhalte den Söntg! — — wi — umaen fir allgemeine Hausarbeit, feine Male,  Gefucht: Deutihes Mädchen fuht Stelle für | Möbel zu verlaufen; s175 Barlorfet $3 , Spis dies. 2536 Kortland Str. zuipredhen. 1949 Larrabee Str., 2, Flat. Agenten 
‚o . d ſtehe Abe 4 9 x wünſcht ftetig oder Abends | S6 bis ST die Mode; muß enalifd jpreden Hausarbeit; perlönlich dvorzufpredhen. 2139 Weit | Kengardinen $1, $45 Rugs 818, 840 Nähma- Eee. —— 30mz1wæ* 
König Georg blieb lachend fichen. Aber | _| * mit Gelegenbeit Gefchäft 16 Genter — — 1 232. »lace. ſchine $9, $75 Bett $25; Piano, Tifhe, Stühle, Zu mieten oder Taufen gefucht: Von deutiher | —— 
. M * a ne —— She. u 4 Shonhunft — u a u z In 5 > S {in Zn} a 14 ie - ei x . —— — * < , . 
feine SHeiterfeit kannte feine Grenzen | zu faufen. N te. Adr.: Bbenbuol. — — — — ee i * * eder Dabenport, Bett, Con. Spiegel. 1214 | Frau, Roomingbans, am Jebſten auf der Nord— Umftänder halber fehr billig zu verfaufeng 
Br - Ro srmutet und — — Berlangt: Erſter Klaffe Mädchen für allge- J „ Geluht: Deutihde Frau fuht Pläge zum Wa« | Robeh Str., nahe Divifion Str. 24maiwE& | jeite, Adr.: U, 821, Abendpoft, Fait neues Framehaus; jür baar. 3620 North 
mehr, als plößlich unvermu * Sei * —— Packing HouſeArbei⸗ meine Häusarbeit, kein waſchen. 8380 Grace Sir. Dr ER; beite ra — — —— — —J vRaulina Straße. ſamo 
idri wi: 3 e Yapageı r ht iit auch willen ich im modi | **. Wincheſter Abe. d 
programmwidrig der zweite a ĩ it aud willen® 


, ie .7 Bu berfaufen: Gutes Ddeutfhes Reftaurant, | MM 
ee —— * in I. 1 ır . | — — - — —— ianos, muſitaliſche Inſtru 3— u us: a 
da wiſchen fuhr: Sei ſtill, alter Eſel.“ — — Berlangt: Ein deutiches Mädchen für Farın Gefucht: Deutfhes Mädchen wünfht Hausar- Pianos, j ich j Inſtrumente. 22Vorih Abe. Zrickgebäude mit 44 ‚Simmerflats, 1829 tea 
3 ur sucht s an #Prı ın toll8: arbeite yes a er one | beit für einige Zage in der Mode, Adr.: U 27 | (Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Cents das Wort.) | —— — — | mont Etr., $1100, Zorpe, 2360 Bincolg Ave, 
ut: I r t 1 ite rbo (ve Slat 1 modido eit fur einige Tage in der Woche. Adr.: A 27 * — — = = 

— UELI TGRESE TEE. * Abendvoſt. — —ñ —ñ — — Yu berlaufen: Kleine Bücderei, $700; tägliche 28,30m31ap 

— —— u j E j h not: Deutlich inaarifches Mädden für | — u nee — Zu verlaufen: Starle Haus-Orgel. 25638 Cor-Einnahme 318. Adr.: A. 16, Abendpoſt. modimi ö— e r e s v,—— — — 
— Bücher haben ihre Schidfale; ha- sefucht: Chauffeur juht fofort I arbeit und einfaches Noden, 1910 Gefucht: Mädchen fuht Stelle für Hausar- | nelta Cirabe. 2 verlaufen: Gute Wäderei, mit oder obne | eu ened Drid-Slatgebäude, 1617 Bhron Eir., 
ie u. > 36 Büche 2 rit ili ẽrfah J ile field Wen 7. Flat. Sront beit und Reitaurant, fanın wajhen und bügeln, | ——— i 2 - — „u derlaufen: Gute Daderei, mit oder ohne | $6500. Geo, Zorpe, 2360 Lincoln Mbenıte, 
ben Schickſale nicht auch ihre ut Jet ’ te * uber htern uberlä sr « Pe Be — un ua Zu = 400 dicht unter 86.00, Bitte boraufpredhen 2629 Choninger3Pianos u, Player Pianos, etab. 1860. Proverty, wegen straniheit. Bargain. 6111 28,30mz1ay 
ahrer. Adr.: U 12 bendpoft erlangt: Mädchen, ungefähr 16 Jahre alt, | Sirih Blvd. i Berlauft von Horner Piano Eo,, 549 North Ave, | Norivood Part ve, Norwood Karl. modi — 


F ee Bi ER ERBE wa — — — — — nz nz 
Jum oe er $ ırbeit ı belien. Nacaufra - . - a ’ .. j — en u a ww ee Zu berfauien: Feines 6-Zimmer-Haus; Heikk 
v % i n eſucht zeſchicter tarler junger Mar —FJ ohn tet, 2097 Dabton Str. modi Deutſches, friſch eingewandertes rn Dee Zu Taufen gejucht: 2:3 Ctubl Barbiergeſchäft, 





1 


_ MOD | mädchen fucht Stelle flir Hausarbeit, Bitte vur« Zu verlaufen: Eine alte Violine, ausgezeic., | mit Wohnung. Nordfeite. Adr.: A 17, Abendpoit. pe ee billig; u 
riich einaetwandertes dentiches ode auipreben, 1918 Wilmot Ave, neter Ion, billig. 1452 Barcy Uve., 2, Flat. ——— — ach ke Der FE ER on 
an . j .angt Nenftmäßsen: Säle, 1713 Gebe. — — — —— lamodi Zu verlaufſen: Guter Saloon, 670 W. Kinzie u bertaufen: Modernes Flat Gebäude au 
ee = — Aemmuarchen; ZONE, iA eos⸗ 5 Straß fa Ynion he Senie fii sichränfte „it Mode 32% 
t: Männer und Knaben — - — | = efucht: Pläge zum Wafchen und Vügeln. — nn nn | Strabe, Ede linion Mve, Seafe für unbeihränkte | Giiton Ave., nahe Irving Bart BIvd., 2 Zuge 
Berlangt: * Heiucht: inger deutſcher Rorter bar» — IN art Str famosi | (Anaetgen unter diefer Rubrif 2 Cents das Worı) | Seit. Mor.: MU 140 Abendpoit. 3omziwE ee — er 
. a ont ı.na MR Geſucht: Junger, deutſcher orier, ir Sir, amodi 65 Imırfost SA0 ; ar * — et BE u naces, Xot bei 125, Wiiete $480, Wegen 
(Anzeigen unter diefer Hiubril 1 Cent vas Wort.) ndeit, fTerbir ıht © 10, $ 27.7 für allgemeine Sauzaı | —— — — en 865 laufen $400 Uprigbt Piano, $5 monatlich. — * 
EEE RER a nr En u. TUR .. ‘ J u Ug € Dausare 


. — — FG Q 6 . ha 8 Erg ai tor Ma _ | Arantbeit des Belikers mub für $4500 vers 
* ——— =: —— — Gefucht: Deutſches Maädchen, ſprict engliſch. 1000 Lartabee Sir. 28mziwæꝛ 88 ——— Gerpeminfion, guter Plaß. — ſaleudera. Lot allein wird das er wert fein 
. Grttor lntie Auchen⸗Vormann. Zu S — — u a Sun : un BEER SS = . wünit —— — — J 3226 R. * ıD Abe. re 2 2 
Verlangt: Erſter Klaſſe Kuchen-Vormann. 5 —E— J Qu bert . ei Sprechma * — — u in lurzer Zeit, ſaſomodi 
i Zaäegers Saloon, Monroe und zeſucht: Junger, lediger Bartender, de ac E * : 549 Garfield Ave. Janitor. Zu berfauren: Beine, neue Sprehmaldine; ö * —— Nr - Kofetti 57 N Ave 
— Uhr, Jacgers Sal nnkait neeee pieblunaen bat. mir 4 En 2 & —— — J — $15. 2454 Ainslie Str., nahe Lincoln Ave. - 9 gu —** Barber Shop, 2900 RN. Kedzie — thu 30] e tti, 657 North Qve, 
3 de. Me N ——— — — ia : Radcer ur Pausd J 20mz3&* | Mvenue, Ede George Str. 26m3,donodo Bas nut x Ev 0 r 
— — — eſchäftigung. B. Alberts Mohaw Ir. ort >lat. — ———— — ee —— Billig zu verlaufen: Feine 5 Zimmer Frame— 
V— non Guftomt modim ; : 2 5 — Geſucht: Erſter Klaſſe öſterreichiſche Köchin! — nr nn er a Na a — Sottaae Sabre alt. ı Robe other 
Berlangt: Helfer an Teıner BERNER . . - - f ıllgemeine Hausar an * wien —— — ——— deut Nur $95 für ein elegantes Mabagoni_ Yofe Zu berfaufen: Wegen anderem Geihäft, aut: en iber & ——— ——— —8* 
“JA Mip 9 € Ugemeine Haus: — u ° >, to, . "Eon i 1 - A A en ala Selifntofio ae n, | Etr., gegenüber Hamilton Barl, Kleine Anzah» 
1724 Weit 12, Et Pr. | Ingen u > Its ba: beite Empfehlungen von bier und Wien, & a Upright Biano, 3 monatlic, bei Groß, pezemer — ———— „elaieffen » SOSSE. a lung, Kelt wie Miete, Na zufragen beim Eigen» 
rot, Rolls und Biscuits, jucht Stelle. Bums | yiarın A EDIT uhr Stelle; Kohn $12 die Woche, Adr.: A 28 | 1949 Wells Sm. nahe North Abe, main | bat, Candy: und %otionladen, Diete 520 mit | jimer, 2960 Lincoln Ave, fajomo 
Berlanat: Gute zweite Hand an Brot und 731 om : ee Abendpoit. 2 . fomodt | — — — — — vVRornunsg. 1003 Orleans Str. 2m31w* umer, - ERENTO a —— 
Kuchen. 1928 Weſ — — a — nt oder Mäs u r - ——— — — — — 3150 fauten unfer $600 Mahagoni Piano, 10 RER — $1000 Anzablung für 2 ftödiges PBrid, Bad 
m — — * * he Frau oder adden Fiir Seiucht: He für ei ältere deırtf % Jahre Garantie; 6 Monate alt. 550 Arlington _9u berfaufen: Erjter stlaffe Grocerb, Cüdieite, | 4%; re — — 
— — —— ee er - ie Hau eit; muß stinder gern haben. 3500 N, PPOrRNB: SEEN TIER GE TEE VEREEEN Zen Blace, 4% Block weſtlich Glarf St 220g*t | Ede, deutihe Nahbarihait: aute Gelegenheit | „tie, mit Brid-Cottage binten; Miete $555 
Berlangt: Sofort, Volſterer, muß Erfahr hat briührige Erfah eite Stadt | Fyhen Cir bei deutiher Familie, Harlem oder River Foreft ,% eſtlich von Clatt Six. 2200 ein aut zablendes Wanraeihärt su laufen «| Preic $4700. Seed Nucedel, 602’ Norid Abe 
Versen Hg er ie, 9, 8 f £ n Abe —E yerorzugt. Adr.: A. 2 Abendpoft. ag a a A er Ams in 
abe 2 ee ı neuen AI = el, 2. eugniſſe. H. 1564 ur En : — — bevor igt dr l Ibendpoft fafomo Zu erfragen: 2m. ©. Marien jım., MiNeil 27maimd 
sm z SON, - nun © . ag ————— en scriangi.: Maädchen für augenteine IST» au, Ge ; * Sum 5 * 8 ” & Higgins Co, 201 N Micdia Abenue a —— 
Zelephon Evanſton 279 und 176. ee a N N it; G ne; Empfehlungen. Borzufpregen | „Feudt: Frau mit fiebeniährigem Mäbgen Pierde, Wagen, Hunde, Bögel u. ſ. w. a x na — Zu verfaufen: 2:itödige Brid, zwei 6 Bis 
m — — i i eſud it 2 I ul w ce ui nach 5 Ubr. 4228 ISilcor Ave, Tel. Kedzie 7802, tobi Sausbaitungsitelle, nur — (Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Mori) — Besen “ mer »Blats, Furnaceheizung, 
% ji dand an Brot un 5, BD s Wil 2142 Fre 2 3 WM — — — 
Verlangt: Guter ge ee d 
Plek. 402 Eait : 


Y 


. \ „große Lot, nahe 
* = 5 tr fafomo e e — - Su berlaufen: Calvon, eigene Lizens und —— —— —S 3 —— —— 
Verlangt: Ein tüchtiges Mädcen für stoden | IT — Zu verlaufen: 1300 Pfund fhwere gefunde | Leafe; mit oder ohne Kizens zu berfaufen, Hulda | MM D von Weste, Ureubabuheiten, Weukieie 
- — und H ( cit; 3 Erwachſe 28. 2 Mar: ande u u .n — Ztrto 3 NArbeitäpferd ur $40, Sarı) Roerhoeier, 22 Oft $ sie Str. ——— Dlode on No w. rien „Be f 
9 - Molterer Mar i 6 Senban | a ea; Ben u gate Terrace, Apartments. Telephon: Ravens— ——— ——— ——— u. u. > Store, {51 Rale Str. nahe Yobeh, — —— — ram ende — —— dieſe zu einem Bargain. 
—————— — ubalten: $5, Koft un a ae an SEE Rn Sarı | Wood 1113. "iii felbit borauf a u 2 - — _ Tee» und Kaffeeftore zu verkaufen in einem Robert Ehrijtianfen, 4617 N. Clart Straße. 
— — Slafer 742 N Clart ———— ——— Ind — — EEE TEE ge are J, Salited <tr aujpreiyen, @. Lenh fafonmo Zu verlaufen: $35 laufen tleine Ablieferungs» der beiten Gefchäftsteile der Stadt. Keine Agen: — 24m3 1w8* 
Logis. —— BR i Derlangt: Mädchen auf 2 Stinder au achten; ee * ſtute. 4834 Obio Str. Telephon Auſtin 1002. ten; billig, wenn jofort genommen; muB am 1. Nordweitiei 
Berlanct: Grün für — — 77 r, Buft ht amıs a I li ſprechen. 4529 Michigan — —Pargain. $100 — gutes 2400 Kid. — a — Geſchäft gehen. nz — Sue Seifen ee a grickgebäude 
a. * — ti tel I * B—— Ar bs ive,, 2. Apartment. — zarg re es 24 »rD, es x ! t, 26mzaiw;} 31 erlaufen: 3 Flat Su ar * 
— 7—— Are ıle Koreit, SU ee — PORT J —— SEE Stellungen ſuchen: Eheleute. res Geſpann Mares; leinen Gebrauch für den ——— — — — 14535 Hirſch Str. 
ee OHREN > mot! er u ee ö > Berlangt: Mlleinitebende Frau um Kinder zu (Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Cent das Wort.) Eigentümer. Nadaufragen: 5924 Jowa Str., Su berlayfen; Candyitore, billig, 2242 W ——— 
EEE i — — GKeitrcht: Tilhtine aiveite Sand Räder an Brot beauffiptigen. 1522 Orleans Str. Be 30mziw& | 21. Place. 24msi! Bu verlaufen: Yom Gigentümer, Hleined Lande 
Nor . Sunac in Büderei. 5529 ©. Alhland | zrerıh Brot md Rolls i ht ite — — * Geſucht: M ind Frau ſuchen Janitorſtelle ,/,— — — — —1 — — * — — haus mit 5 Zimmern ımd 6 Xotten, nahe Irving 
Bent: Bunge sflberi id. 2739 Mildied Me, some | „ „erlangt: Mädchen fiir gewöhnlide Hausars — —— — ——— „gu berfaufen: „‚Draunes Pferd, 1400 Pfund it verlaufen : Ein 27 Zimmer Hotel; billige | Karl. Preis $3000, Zu erfragen: 1700 Belmon 
R varrabee Straße, ihwer, billig. 4310 NR, Weftern Mbe, tete, aute Nahbarichafi; Alles dermietrt; Bcr Abvenue. 
Verlangt: Erittle Ba er ndia — TE ö en — — —— —— — — — — taufsgrund: Krantheit. 803 N. Clark — —— — 
Bohrdingnaus $ Berwupn ne, John Xell rerbtfchafiener Mann =telli > ee. ae ———— Gejucht: Deutfches Eyepaar mwünfcht Stelle „Serlaufe_1300 Pd. feinen, gefunden Maul: imztwaꝛ Zu verlaufen: 1922 Nord Tripp Ave., nahe 
mann. Nebnt Noi Cat modt | Spar jelbitändia füb > Baarlaution 1 I 7 > 2ablor Sir. Zelepyon: | ats Zanitor, Mann fann mitWerlzeug umgehen, | SIel, nur 370; ebenfalls 1250 Prd.gefunde, jeine | — _———— _ — —— JArmitage Ave modernes 2Flat Gebaude, Jedes 
nn u . | lem. 2 n incolt ) 97msim® ar At beide arbeitswillig. I. $., 10430 Eridion Nve., telieferung 5 oder Sarm-Stuie, $65, Grocerg, | DU verfaufen: Beſte Offerte erbält mein 20 ’ ‚inmmer; Lot 50%xX125; feine Schattenbäume, 
Berlangt: Barl tige Arbeit, hie Stun — n i 1 rlangt: Frau im mittleren I bren für Ho, | Chicago. fomo | 144 R, Robey nahe Kate Eir. fomo RE Da er ein En Noomers, | grober Stall, in ſehr gutem Buftand; leichte Yibs 
ben. 2223 ®. 21. v Fucht neßlunchkoch und Bart er fuc _ a —— a u n Sa zen 0: 90 — ——————— ——— — Apnſiens Einnahme mehr wie tete, lange | aablungen, guter Serfaufsarumd. Schlüffel dei 
— — ſtetige St war 3 e etzten Plas. I aien. Kamaujragen: 919 GSefucht: Deutfches junges Ehepaar, ohne Kin» $55 laufen leichte junge Stute, $35 leiten ojs | Zeeie: Miete $60. Kommt jofort. Gibbs, 417L | Niriion & Narsif, 4253 Armitage Ude. 
.- Mann in mittleren Sabren für gi 0 Dearborn Str. lepbon: tor Kon * —— 3 der, jucht Stelle jr Privatpläte oder auch auf | Tenen Wagen. 1400 Sedgwick Str., Store. Eid Haljted Etr 30mz1w4 
Nachtarbeit und als Batchman; guter B Tu 08. 2omzin I 


1, Flat. 


rt, Zel.: Yuiomatic 70210. 
v — — — V Mann verſteht mit Pferden umzugehen 27m31w* a 24m31wæ — — — — 
fleißigen Wann. Reunolds Electric Slafber }. . A ER iger und Garienarbeit, Frau it gute Köchin; beite | — — Em ——— ————— ae Zu derfaufen: Cottage, Weit Cornelia Ave, 
Go 433 © Ialman Mv en anne a ö salpen, 5216 Nadigan | Empfehlungen; 5 Sabre auf einem Plaß bei Bruteler, feinſte rn NRods; garantirt on lo: E — Stlafie Meat Magfet. | und Nord Irving Ave, Adr.: UM 123 —— 
ee — are 2 . . “nem Grafe arbeite Noramfprecen oder ute Leger. Telephbon: Graceland 8553. ' Suter Play für einen Ungarn. Adrelie: 52 3 *— 
u — } er einem Grafen gearbeitet. WBorzufprehen oder | 9 — ec 8000. ö g . eite: 2 Somalım: 
4. Gnfanrheiter mit Griabruna an Wa Derlangt: vrauen und Mädchen. 00 — ä au ſchreiben: Mejt Harz, 1413 2, Haljted Str., 2Tmztiw£ | Abendpoit, ini | — — ö— — — — 
— — a — (Anzeigen unter dieſer Rubrik 1Cent das Wort.) —— Flat 2, hinten. a er : * ne zu verlaufen: Logan Square, 8 Zimmer mos 
gen. 2730 Elſton Ave., nahe Beſtern * ee _— — _— —ñ— — — —— ——— Addiſon Str. Phone: Graceland — — Junges Geſpann Mauleſel, ee — — — — erne Brid-Cotage, Lot 30 bei 125; nahe Hody 
— — 2äden und Kabriten. — 2600 Bfd.; 4 Pferde, Farmerwagen und Ge— al 3 SHanfen, 2757 N, Cacramento Ave 
Berlangt: Mann in € muß Büder fübren Ds ana > ma ; — — — ee ni Iirr, billig. Waulegan Houfe, 731 Xale Etr., * Zu vermieten. 28mz1m. 
Zönmen. Adr.: U. 20, AU oſt. * — errangi. Erfahrenes Laden Tür allgemeine Perſönliches. nahe Halſted Str. 26mziwx | (EAngeigen unter dieſer Rubrikt 2 Cts. das Wort) — —— 
——— — ziore deren FE SEIT l Hausa . itbi & "Hof r > * ⸗ = 2 “ J a ga ee 
re _ — nn dnle arbeit; yubihcs großes Zimmer, 826 Dal= | (Mnzelgen unter dieier Nubrit 2 Cents das Wort.) | ————— . — en De — — —— 
Verlangt: Porter und mchman. Columbia,— Se Re — 2% { zu —— eo Verlaufe 50 junge pilaiterwunde, fonit ge— „u bermieten: Bier fchöne, belle, jaubere 3 
801 Weft 12. Etr. e — —— ET — * — 
801 Belt 12 . — — Boclke admen, ermach Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine 


- — 


Sertig zum Einzieben. 
\ 5 : i . N \ 5 t» | Bmweiltöd. moderne Bricfgebäude, 5 und 6 und A 
Bainter, Decorator und Paperhanger Kontraf: | Tunde Pferde, 8 tragende Stuten, $25 bis $75, | Mer von $2 und 32,50, Doppelzimmer mit Yıle | und 4 Zimmer Wohnungen, ebenfall® 6 Zima 
- ge { N} £. | Samänrheit: Mofer * for. 1912 Howe Str. A. Geiſt. Saloon, Nordweſtecke 30. und Halſted tr, loven, hübſch und gemütlich, 85. 300 Wisconfin | mer Bric Cottages; alle neuen Verbeiferungen, 
Berlangt: Guter Bar r Ibemt oder auch u — Pausarbt t, teferenzen, Dienstag borzufprechen. | ___ = — — 24mz1wxStraße eine Minute vom Lincoln Park, "Phone: auf arober Lot, wenig Baargeld, Reit in monat« 
ftefig; etwas Englif er er 3545 N. Aſh ei . 6621 Harvard Ave. Türkiſche und Dampfbäder. C. Ballinger, 2258 ——— SDiverſeh 9340. 30mz1wE | lien Zahlungen. j 
2 j 9 wo < : 0 a U GETEILT EEE NN NETTE d Ne 30ma Zu berfaufen: Ganzer Cto — 
land Ave. Nerlar idchen be Berlangt:, Erfahrene Geiirrwaiserin: einel - t 12, Str. Dffen Tag und Nadt. 3OmaimE x 3 Etod megen Ge 
& en of ı & - Schule | Tamı n und Mnpafi 1 ie lochen lann und engliſch ſpricht feine an: 
9 Ape l ul Te . I [ » 1 i, leıne an 
— po I 2 F North Abe. ni de braucht vorzuſprechen. 164 Oſt U n 


u —— ⸗ — - 1 33. Beters Co., 3504 W. Chicago Avenu 
gafts aufgabe. 53 Stuten, alle Größen, auch J, Zu vermieten: 4 Zimmer Flat. 2523 N. Fair— —— 
Pferdegeſchirre. 2060 ©. Halited Str, field Avenue. — 
IimaintE a PETER — — — Zu derfaufen: 2 lat 
Vermiete modernes, fhönes 4 Zimmer Flat, gen: f 
$14, "Phone: Wellingion 4108, Dr, D. U, Lub. went. 


Bettfedern und Hilfen lauft man am beiten 
und billigften bei E&, Emmerich, Bettfedern ges 
i _— anat> & ”. tofort. au teini 0 s nat: Mädhen oder & . — — — | reinigt. Reiter bon Inlett jest borrätig, fpott- | 
Berlangt: Chubmacer. Ruperts, : is — 7 "San En i * U ee — x Bist r as au | billig. 236 8, Ediller Str, Offen don 1012. | ———— [100 * 27mz 1w 

> l C n $ \ e “ i v il at beintund & 5 D ihr, 2 R. —12ah ını 2* * * modim — 
bien —— an so., 3011 Brondivay. Glart Zirase, ⸗ 2.0.0. mbapıno | Geichäftieinrihturgen, Mafidhinerie njw. * — u 5200.00 Ansablune= 
Sefuht: Ein tüchtiger, anitändiger Varbier : — ——— — u — * Notarielle Beglaubigungen, Vollmachten, Te— (Anzeigen unter diefer NAubril 2 Ets. das Wort.) „u bderlaufen: Hübjh möblirte, Dampf ac- . —$14.00 monatlid 
findet gute Stellung. zrit trelt = > — * Nor —— Waſchfrau tur Diensiag. 2334 | fiamente u. f. w. prompi und zuverläffig bei | ——— — — — u — heiztes 6 Zimmer Apartment; modern; voll—⸗ taufen eine Zueiell“ 6Bimmer Brid-Cottage, 
16. Straße. — u . en en damlin <tve,, 2, lat, Sartorius, Deffentlider Notar, 101 S. Fifth Grober Schleudervertauf iebt Nandige Haushaltung. Telephon. Lindſtrom, J ſertig, zum Einziehen; Furnaceheigung; 86 

— — — — *7* u , aan Te | pe, Abends und Sointags 1938 Mohamf Str. im Gange 2001 Howe Etr., Ede Center, amodı I Buß Lot, 

Berlanat: Schneider, Yuibelman; jofort dor N — en ag un - S— dum Kochen und zweites | Sotmifrfomo* a — — — — —zz⸗ 8300.00 Anzahlung— 

zuſprechen. 3700 N. Halſted Str E PER I SER e — —— — bengu a) prechen. 870 Milmaufee — — — — — 4 Adolph Bender “ Su vermieten: Mebrere Dffic in böcbit mos —$20,00 monatlich 
i : a — een — I !ivenue, ü ) , Nur die beiten, gediegeniten Anſtreich⸗ Tapes 809—11—13—15—17 Vilmwaufee "Ave, dernem Dfficegebäude an der Nordfeite, dop- | fanfen ein „Bıretell“ Zwei-Flat Bridhaus, eiıt 

Berlanat: Prejiers an Weiter 17. Garten | „ee. Wer i EDER i — — ö— — — — zjier⸗ und Seiorationsarbeiten werden zur voll— 2 nahe Norb Halited Straße, velter Umfjteigepunit, anı fchnelliten zuneömen» | lat vermietet für $22.50 den Monat. Das aus 
Straße. odimi coin Abe, io „„mangi: Kkadcen oder „Frau, um im der ten Zufriedenbeit ausgeführt. John Piplad, Zub meine Lagerhäufer innerhalb aivei Wos | der Diitrilt in der Ctaöt, paliend für Merzte | dere Slat fit fertig zum Einziehen. 

ö — — TIER the zu arbeiten, M, dh, 54188 Xafe Part 534 Garrield Ave, Zelephon: Kıncoln 4434. Ken räumen und derfaufe deshalb alle Sirtures | und Zahnärzte, Kontroltoren Bufineh College Suetell, 4101 Fullerion Ayenue, 

Berlangt: Port für ıloon. 500 N. Elar ee — De wenue, ephon: Midwah 1764. 27mz1w7 fite allerlei Geſchäfte zu 35 Ets. am Vollar. Schneiderwertſtatt, Schönbeitsparlor, leichte Fa— Buetell, 2201 NR. Koftner Ave, (44, Abe.) 

Etraße. rn BZ ra re — — = —— — ——e — Wenn Ihr erſter Klaſſe und billige Fixiures brilation ete. Dampfheizung, heißes und fal— 22jat* 
_ n ), nahe Selle \ enes Mädchen für Hausarbeit geidende, befonder3 Nerben-, Belgien 3; | gebrauden fönnt, fommt nah meinem Plag | tes Waffer und freier Janitordienit. $10.00 per — 

Rerlanat: Suter Mann J Erwachſenen. N Burt⸗ und Blutttanke, erballen genauefie ärzuiche Un—⸗ und S—— Euch, daß ich billiger verfauie, Monat und aufwärts. Sechs Monate frei an $20C bi3 $300 Baar, $25 bis $: monatli 
Robben Straße. GERTITHE . — ——* — ve. 2. Flat, Nordſeite. terſuchung nebſt Blut⸗- und Urin-Analyſe Lo, | als iügend Jemand in Chicago. Auswärtigen | suberläffige Diieter, Telephon Graceland 9862. | Taufer: neues, modernes, p i 5 oder 
— en Devartnie ternde Arbeit gu torlar EEE HET EO TFEEE GERN — | ftenfrei. 2014 Dsgood ©tr., 2. Flat. Orders wird befondere Beachtung gefchentt, mz13irfamo* | Zimmer Haus; 30 Fuß Lot. B. Hude, 3434 

erlangt: ter Mann für Stallarbeit. $4 r Ban ne ae nn nn. T ———— ben für allgemeine Hausarbeit 24maimwX& |} - Baar oder Abaahlung,. — —— 1 2%, 42, Court, ein halber Blod füdlid) von Mills 
monatlih ımd Zimmer: einer, der Pferde beior En — ————— ⸗ —— samtlie, Botfowsiy, 1512 Fullerton — — — — — Su bermieten: 4 Zimmer, $12. 346 Wilton | Yaufce Ave, Teleppon: Irving 1198 
gen Iann. 3421 N. Halited Str ne BETEN eat nue. Echte deutſche Filzſchuhe und Pantoffeln jeder 7 “Abolph Bender Abde., zwiſchen Barry und Wellington Avenue, mz22,. 10* 

— — — Guter Sohn: fteliae Mi- rg rege een Größe fabrizirt u. hält vorrätig A. Zimmermann, 509—11—13—15—17 Milwaulee Abe, ! — — — — — 

Verlangt: Setige äcker; mi it e rg ee “Eompand, Paulme = „. Srtlahrenes "kaddıe I 1431 Elybourn Ave, nahelarrabee. Auch p.Poft, —lap,momijrfon 
Brandt fich su melden; fomımnt jertig zur Wrbeit, ar — a en — — ; fein ver —* ‚ AUICE Ic . 21mz 1mt —A vuderẽ — — Zu verlaufen: Wir haben was Ihr wünſcht 
320 Dit 69. © En i n Anzuſtagen tore. — — ——— — — — — Zu verlaufen; Butcher-Einrichtung, ſpottbillig. Qi * S Hyetitiifen. Sie baben mas Sr wuni@t, 

a ern —— Kerlonat: Eriabrene Embroivery Mender:. | ——2* Zabre im Geſchaſt guf demjelben Plage, | 2733 Belmont Ave, ol Ynaci Sammer — — u N zargain, in einem neuen 2 Slat-Bridges 

Beriengt: unge in Düderel; Ratarbeii, ter Yobn; ftetige Arbeit, Chicago Emt N ‚un. DUNgen iabimen -De Wir jind Baumeilter ır Häufern, Käden, slatd (Anzeigen unter diefer Kubril 2 Cent das Worı) | dan <tein Porches; große _Strabe ges 
6606 ©. Roben Straße. uter Be, Ve (rbei hicago nur ne vr. arbeit bei jungem | ujw., Kiefern Bed, Bläne um — b tet x ı ig bedingungen * — ie a 

— : j — · 3100 R. Kolin Ave., loor. ei und baute let. Keine Extras, Ki Zu berimieten: Sreundlices, helles, jeparates, | : Deoimgungen;, ausgezeichnete Tage und 
Verlangt: Erfahrene Dry Cleaners in Färbe 5 Zu Be ; us: . i — — * Faddod a ge en Kauf» und Verkaufsangebote. reines, größeres Zimmer, Bad, volle, qute Ren: raeiegenbeit; nabe Soßbabnitation. Nach⸗ 
rei. Nahzufragen: 166 Weit Diviiton Ctr Bass Gnänks As made "Gen — _ »erlangt: Mädchen, am_Tiih mitzuhelfen; 1310*& | (Anzeigen unter dieferRubrit 2 Gent3 das Wort.) | fion, $5.00, nahe Lincoln Park; befieres 

27 gene ‘ su Gen. r t, ( 1449 NR, Salited Str. — — bathans; nur an jumgen Seren oder Dame, — 28niz1mXt 

Berlanat: Barbier tig; mund ıter Ar , —* * — — — Bundesregi aft ie F e 3b berlaufen, billig: Liegelaſten für Heiß-2046 Howe Str., an Garfield Ave. — — 
beiter ſein; geb ) Board und Ziı r. 222 a Sie a Zn ea ud Zum ne SE — ⸗ verlangt: Kräftiges Madchen für zweite Ar— ——— —9 a rent Iujtbäder. E. Ballinger, 2253 Belt 12, Str, | — - - 
Elybourn Ave. ers Barbieribo bei 


ı — 
iunin Abe. 





u Brickhaus; 3 Wohnun⸗ 
ſeht Eigentümer. 3006 N. Trohy Str., Baſe⸗ 


— — — — 
— — — — 


— 


er — — — — — — — —— Weiteite. 


— — lutert und bezahlt; 


„ii 
Rris n: Garljon, Ede 48, Ave. und 22. Str, 


— — — 


2m EEE Su dberlaufen: Bargains!) Neue 2. 3lat Brids 

* * een 46501 Michigan Ave., Flat 1. u erhalten, «scanilin Inftitute, Dept, 610 Mu | —— — — — Zu vermieten: Schönes Frontzimmer; billigz ] Kebüude, Stein-Bordes, grobe Lotten; Straßen 

rn — Verlangt: hr... Handnäherinnen — ——— —— — —— 9 sn r v —Imait ‚Su berfaufen: Schwarzieidenes Kleid, jpoits Dampfbeizung; Zelephon; oberes HSlat, 1434 ee und bezabit; Preis_nur 35500. Zeichte 
Berlangt: Porter, Lohn $10 wöchentlich, 3% an Frogs und Ornamenten, guter Lohn. ıngi: adden Tür allgemeine Hausarbeit, billig, neu, Brujtimaß‘ 38 oder 40, Zelephon: | Bells Straße. bzablungen. Gegend und Transportation uns 

te Se 4.9. Weih, : =, Market Str, 4. z1, | 5226 Wihigan Ave, 1. Apt, Humboldt 4538. —mi | — — — — berizeitin; nabe Sodbabnitation. Rachaufras 

Ar ur ’ rn — 1 27 — 
— er EP EERREERREHEN —X 24mziwf 
Verlangt: Nachtwächter mi bruna im * 


N 


* — — — — Zu bermieten: Helles, Meines Frontzimmer | gen bei Carljon, Ede 48. und 22. Kommt ber« 
a im nee J V at: Waſchfrau für Dienstag. 842 New— Finanzielles. an Dame oder älteren Herrn. 841 ®W, 51, Str. aus und jeht e5 Eud an. 2i1mzimE 

BWboleiale Meat Marlet un ing Houfe. wer — ‚ „lat D, (Anzeigen unter dieter Yubrit 2 Cents das Wort.) „ ; ; > =——— [11.122221 — — 

Adr.: 3.969 Abendpoit. Sansarbelt. Gr rege m - — — — — — Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. Zu bermieten: Echönes Zimmer, heißes Waſ Vorſtädte. 

— — — ( ? ür allaemeiı „de it: Mädchen für allgemeiıte Zu leihen gefuht: $2500 auf 5 Jahre, 514, | (Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Cems das Wort) er. billig. 1612 Elcvelaı famo u derfaufen: Nr. 7 16. Abe, Mahmood 
„Serlangt: Calciminer. maufragen 1 5 Uhr ausarbeit. 424 Irmitage Mbe. elephon: | YAHZ s u Binien Cicerheit 2 Häufer an Orcdard Str. ag ea ya ——— — — —— —— —— — — - | modernes drei 6 Zimmer Nats Grib— 
Nachmittags, 616 Wellington En Helmont 895 ımo | for Avenue nördlich von North Ae., wert $6000, Adr.: S Alle Yabrilare von Drop Head Nähmafchtnen, Boarder3 verlangt, 11 N, Halited Straße, Sabre alt, 2ot 50 Su, Be nz «5 Zn. 
— — — — = z 097, Abendpoft, fafomo $5 und aufwärts, Gultan, 3249 Lincoln ve, I 

Berlangt: Hausmovers leute Anzu⸗ 8 TR nae8 Mädchen aur Mithilf ; _—— — — 
fragen 7 Uhr Morgens, Kruege 3 Emerald | < ı® Be a ee er 


2 a : vmo ' roic 
Ubenue. 


Me Zir.; Breis $4100. Mrs, Rove, 242 
* — ET ee nee * insiioz 
to Stellenvermittlungs-Büros, 3_9. Kraemer & Son, Zu bermieten: wtreundlih möblirtes Zimmer | _______"  _ 
t yi Norigr = kllard Ihr u ; nn 118 N. LaSalle Etrabe. — Suite 401 und 402. | — — an Dame oder Herrn, bei Privatfamilic. 2824 2 zn 
a - 2 — — — 949° —8 5 (Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Cents das Rort.) &e:d zu bverleiben auf Chicago bebauted Unterricht x, Nacine Uve., nahe Diverfey Bivd,, 1. Flat. Jarmländereten, 
Berlanat: zute dritte Sant ın Brot und Ener, DB . nee rn re — — — _———- Grundeigentu ayt > ftp ir » 23m4 X zer ſe 40 Acres % n, 23 Acres Un⸗ 
rangt x un - — 0 — rundeigentum zum niedrigiten YZinsfuß. — — sg”, „‚peria icres Sarın, 23 Acres gepflügt 
Noll. 3559 ©. Roben tr, ÜTEEETRRETE i i i i „verlangt: peleute, ( — ‚Zruders, Erite Hpypotbeten mit 51, und 6% iu verlaufen. (Ungzeigen unter diefer Rubrif 2 Ci3, da3 Wort) —— — — nn urger tragbarer Obitgarten; 8 Zimmer Haus, 
— — — ns ar -bippingclerfs, <tallmann, Sarantie-Bolicg mit jeder Hhbothet, 1 ns —— „u bermieten: Zimmer, Dampfbeisung, elek tall, Schmiede mit Werfzeug, Windmühle, 
borter, Central Empl., 184 3. Mafhington St. in29dofafomcsm | Neue Zirkel im Englifchen beginnen jegt! | Mides Liat. 2000 Howe Er, Ede Genter, td und Gerätfhaften, vollitändig; 2 Meilm 
TR EEE EN TER — — — — | (Au) PBridatftunden.) 3 Monate $5; gute Stel | 2. Slat. 24m3 1wa 7 ftation, Allegan County, $2600 baar, 
E — | OERIEED, WERTE DE SOERIGEDEISEE Deauns, Dikke Brivatmann verleiht Gelder auf Zweite Hypo» | lungen fofort — auch Bürgerrecht, Engineer:Li- | — — — ——— seter Storp, R. 1, Bravo, Michigan, 
5 Mädhen. für allgemeine | meldet uch bei Kommid, 763 Milwaufee Ave thfef unter günftigiten Bedingungen, Mdr.: 25 | zens. Näheres im IlinoiS-Gebäude, 715 North „ya vermieten: Helles Zimmer, mit oder ohme E . 
RN, Weitern Ave, jomodi 19ma2miX | 811 Abenopoit, 20mg£* | Ade., nahe Halited Eir.; ftet3 offen, aud Sonnt, | Zrerd. Nab 6 Uhr vorzuipreen, 842 Garfield 


— — — — 


Berlangt: Nüchterı f er Mann für 
„Erating*“ Parlormöbel. 1 2ill Ude, nahe 
Lincoln und Sheffield Ave. 





Hiotpr weſucht 3 p Hr —V r 
_ frmo | Ave.. nahe Haljted, oberes Flat 18mz*& | ı 5. 3 16 Yoioa ai ie * 
_ n * 821 8 Wo 3, Bü a J— en . 3 > ga a. — * E re u. 
Berlanat: Eriier Stlaf : Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, —— — Bis > Geld zu verleihen auf amweite Hypothelen in - —— nenne " 
Verlangt: Eriter Klafi t | 5 in der Samilie, 4620 Safe Karf be, nane | nat = J — jedem, Betrag auf Chicago Grundeigentum zu Beſten Privat icht im Englife tei Zu derlaufen: Sehr gutes, teilmeife verbeſſer⸗ 
nom am ann > ; der Jamili 20 Zafe Rarf be, n oft zo $ eiten Privatunterricht im Gnalifchen erteilt : erdeiter 
Bu erfragen: 327 8. Sıdc 3. | 47. Etraße, fomo | Reftaurant. 452 Norib Ave. Snon*F | 57, jührlich. Leichte Zahlungen, Ihnele und aufe i alif : 


> 


2, 


{ eu Lebrerininfängern ı.Rorgefchrittenen,Spredben Zu mieten gejucht. tes tsconfin Yarmland, Preis $12 bis $15 
en — 5 r B enut RR G J —8 —* 2 ° ’ er VIcre. Sechs rd e — 
Verlangt: Ein ſtarler Junge an Prot und — — —Berlangt; Seutſche „täthen für Hausarbet:; BREUER, Denis Be * zeien, Schreiben, Musfprahe, Grammatil, Stors | (Anzeigen unter diejerNubrit 2 Cents das Wort.) Baar Oder Absahlung Su Gelesen Lei: Wake 
Nolle, 1234 N, Clart Eir ; ıngt: Mädchen zur Beforgnum Stellen in Chicago ıınd Umgebung. Man ipredhe 5 N. &n Salle Etr. "Bhone: Pain 4843 tefpondenz, leichte Meth., Erfolg garant. Rreife | — a: 2 x — 
ine — : | des in r te, jhönes Heim; guter X vor bei dem Germania Vermittlung3bitro, 755 WELT zung En 3 
Berlangi: Barbier, beitändiacr 2 i 3 tıwingen rion, 3 


5 A — r— | tümer Nedf, 164 W. Vaſhi Sir 

10ma*X mäßig. Wendt, 625 Velden, nahe Lincoln ve, Zu mieten gefucht: Sinderlofes Ehepaar fuhı | er nedL, 164 W. Waſhington Str. 
1 ger Arbeiter. 153 er richtigen Perſon zufragen: S. Gru North Ave, Ece iſted Eir. 1. Etod, — 28mnz 1wæ 

Nord Halited Strake. Llait, 20. und Haljted Eir. loor. Zalep X, 





9 
— — bis 5 Zimmer, Bad, in Lale View, "Phone: — 
reg - „Yu a ee — — in 327 Automobile —— | gincoln 6320. „Zu berlaufen: Einige 40 und 80 Acres fs 
2 er —— Zummen von $ aufwärts; reine ece, DV © * ——— —— — ibirte Farmen im oberen Wislonfin. Mäß 
uni: Erfabrener, fablundiger Mann i = ie Hihard U Noch, 25 N. Dearborn Eir., 7. Slur wurden lekte Wode abgeliefert, mehr als die Dame wünfht billiges Hinmmer für leihte | Nreiie und Wedingungen I 3. Folk "1943 
iö 50 Part hp Sarlarat» Ctotinpz shhoelZflinnE ne Ein ⸗ * es . 2 . en Sälf F 1 nal mr 9 . IE 26 Mho nit a rm R WR o . ‚ vs, 
Möbellaben. 507 North Ave, Berlangt: Si s, auberläfliges Mädchen fü Stellungen judhen: Frauen und Mäddjen, | Abends: 555 Vorih Ade, de —— zarte — ee a von Haushaltung. Adr.: U 36 Abendpoit. Srace Etr. m317,*2 
— rn Agemein deil, dat n : ; m Ze * v EEE 
Berlangt: Mann, der das Paden veritebt. | 3 ie; Heim. 815 „dv Abe, Kil- | (Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort.) en ——— > langt. Warum nicht einer von dieſen gut bezahl⸗ 3u mieten gefudt: Eine Farm in Illinois % iedene® 
M, U. Eifeman & Bros., 126 ©, Mar tt Phone: Wilm JJ nee ee reg — — Habe $500 bis $2000 zu verleihen auf bebau., | fen Männer mit fchöner Stellung fein? ES wer | oder WBisconfin. Leafe für nur 3 Jahre. 2239 u z erih — BE: 
a re — — — - Geſucht; Frau mit einem einjabrigenstind ſucht gog‘ Grundeigentum. Frant Bed, 2014 Zrving | den niht gerade täglihd Chauffeurs, Repairmen | %. Chicago !ive, fafomo | Dt bertaufgen: Wünficdhe mein zweiſtöckiges 
Berlangt: Schneider, 1810 Irving Rarf Blvp, Berlangt Frau don 30 bi$ 40 Jahren für all» | Hausarbeit in Tleiner Samilie; gutes Heim, — Kart Blvd e — clan⸗ und Roadmen verlängt. Beginnt jeßt. Die beſt Framegebäude mit 2 Lots für eine Farm zu 
— at: Star — — | gemeine $ yeit, drei in der Familie, 650 — 1910 Shefield Abve., 1. Floor, —E eingerichtete Schule in der Stadt, nm und vertauſchen. Antworten erbeten unter M, N. 100 
Berlangt: Starker, erfahrener Junge an Brot, ft 4 raßze. yinten. Mrs . a feyi uns, Nehmt eine freie Lektion. 3 Abendpoſt. ſaſomo 
lielige Arbeit, guter Lohn, 4203 N. Robey Etr. — ——— — — — — Frivatgelder auf zweite Hnpotheten zu | Yorth Shore Automobile Säule, Geld auf weübel u. ſ. w. 
— — — — — — langt: Ein Mädchen für leichte Hausarbeit Geſucht: Alleinſtehende Frau in geſetzten Jah⸗verleihen, auf verbeſſertes Grundeigen⸗ 3551—53 Sheffield Ave, Ede Addiion. KAnzeigen unter diejer Hubrit 2 Cents das Wort.) 
Berlangt: Dritte Hand Bäder Brot und ı — 032 N, Mozart Str., nahe Hum: | ren jucht Stelle als Haushälterin bei altem Ehe— — 
Dischit3 zu arbeiten. 630 MW, 26, Etr ! 


W 


— — tum; leichte Zahlungen, mäßige Raten. xelephon: Mraceland 700. 1m —— — — — Rechts ält 
26. Er. cldt Part. paar oder altem Mann, Bitte jchriftlih zu aut: | "7 = ‚ : . Könnt Ihr Geld gebrauden? anwãlte. 
——— — — = - worten. Mus. M Saeger, 3041 Normal Ave., O. Plotte, 127 N. Dearborn Str., Zim⸗ ——— — — — — —— — —— — — N 8 J 
Berlangt: Torter für Saloon, Nr, 4 Nor t: Nett i 


2 = rien. DM e $10 bis $100 in einigen Stunden. Kommt | (Anzeigen unter Dieter Ytubrif 2 Gentd das Wort.) 

x e No t: Nettes, friih eingewandertes | früher Butler : mer 1444, oti1E Herstliches nah der Wejtfeite, wenn Ihr leihen wollt | —— 

Siftp Ade., im Bafement. deutich-unaarif oder böhmifhes Mädchen für — — - erztliches. auf Eure Möbel oder Piano, es ift bedeutend | yre 
— — — — — | allaemeine Haı beit. 1014 Byron Eir., nade Geſucht: Aelteres deutihes Mädchen jucht jtes Darlehen auf Grundetigentim, Häufer oder | (Anzeigen unter dierer Ytubui 2 Cents das Wort.) | billiger — SKoften find nur halb jo grob, als 
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FWrapper-Bercale, heiter —— SOME 


. —— 26 — . — B * 
Untergrund, ſowie —8 Reinſeidene, hübſch bedruckte Satin-Foulards, das * 
J .. ü % * = = a - n er . . F u 
ee ganze Habrifanten=Ueberihußlager, welches diejen niedrigen | „P_a t cd“ 


Ar , \ , * * Taſchen un 
Leno u. — 3 Preis ermöglicht. In Navy, Copenhagen, Tan und popu= ae 
ur z R “ — ze NG 
— — "gest — ſäre Farben, hübſche Blumen-Entwürfe, Punktirungen, JKGuͤrtel — in 
iten 33340l8iges gebleichtes — 


Da —— - ie De = den meilt ge= 

green det 12346 Wert, fowie OR — . Ihr * —* — wunſcht. wünſchten 
| Weizen Sr 2 dc; Nr. — ——— Poſitiv 50e wert, für den jährlichen ? Farben für 
Damen, die | Preis $1: dic Dard für...e ? 9 te; ir, 2, barter Nüitterweizen, 923 ns, Salto & Zorle umd ori 5 j das Früb- 

ration einichlie= a 09 8 Pr rn Narten, für Sinde ©: » Ward i l 

n der Saifon ein nt — - A BR N, Va oꝛiec. er, ber ic die FJarı tabr; grau u. 
d durch bohmoder ar x = 3 J E , mmen 26-zöll. reich Brocaded 26-3011 d braun ges 
ge 9.98 | | Blane Serge- Anzüge 1}... 3, e — ————ã rei Dr 263011. jancy Brocaded | reiit— 100 
— - * . | als, Jr. 2, Ollac Ir, 2, gelb, 69%E— 706; J it Crepe de Chine, weich und Tuſſah-Seide — khübſcher wie in Mlis 
jur Knaben, 3.8 ——A— pi zengar inen anliegend — ausgezeichnetes | alänzender Finiſh, ideale | ichungen u. 
annlich ausſehend te | Hater, Air. 2, weiß, dic; Nr, 3, weiß, 354— * Farben-Aſſorten Stra: | Seide { Dunflen 

„gustebende orfoit 1 2 wi, 38% Neitinshem Spyiken- — u ira | Zeiden für Frühjahr srtach— A 
Gardinen, dauerhaft u. zweit: | Ben- und Gejellichaftsichat- | ten, bübjche Entwürfe, alle £ 
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Swei präcdtige Bartien von im r i „1 } 
= WAREN F Sbicago, den 30, Mürz 19 
mportirtem Tafel-Damast, - x Ebicago, den ur. 1016, 
aanzleinen u, mercerized f 


—— 


gelten nur für den Großhandel.) 
Bi m 7 —J I— —J— Bartie 1— Beterien's 20 Getreide und Gen. 
einer guten Ausiwal on 


$ t8 58: die Mard Hi IA 
. ( | 2 ir er 98 Dreig ‚die Nardfür...„eIC (Baarpreiie,) 
j ırben, peter + > j } * — 
pin ( ten F wei * 3 | Bartie 2 Reterien’s n + 
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>), rot, 94% 


Jard 1 ; NE in dauerbafe" 

— dienlich. Aus den beſten Garnen j tirungen. Dieſe moderne neue helle und dunkle Früh— ten Satin 
Zu u a 60%, u Setden foiten gewöhnlich ar sarben — jpeziell die Ä res u. Cheviots. Die Anzüge 
il. Da8 Buar 3 


j, O6 ind aut gejchneidert 1 Zee 
2. A | 6 > arına as * —* q h an _ x A 

. » Ehönir ; e teggenmehl, $2 5083.00: „Sirft Glears“ ichottifche Net-Sardinen .} prilverfauf marfirt vorzüglih— Größen 7 bis 14 
Hunderte neuer Shopjungen im Neueste Facon Brilien | 308 


—8 — Kabrit-Sefonds u —— s Jahre ⸗gewöhnlich zu 1 77 
i V fü pie; ) ee ——— 1 ne en 2 1,500 Dards Novelty — die gewöhnlich für | $3 verfauft; Dienitag L. 
garnirten Hütten jFürs Frühjahr. d Sprin 


‚ber, Ar. Ic - J os 50° Y daber für s 
a | Feine Gable Net und Oe, ſind aber für ms: 


Baar von jedem Ent- : nn air 

R u — — — —4 N a : * E us Ssombinaron Anzüge für Ainaben, 
ir Ken Vinſe; 3 45 5 & Y 1 DD if — den ae > Moe zn wurf vorhanden — e3 59e, 69. und 79e verfauft werden, aber wegen gunſtigen * 1a — aus hans ganz ⸗ 
in a 4 z g . ⸗ — * —3 N U, 14.0 15,0 RN — 3 

den, Viel utzück cu c RE R . heites Mifalin. 17 00-—-218 O0: ir find Werte bis 1 47 —— * a * J—— wollcten Galitneres, iM Braun, 
j — * »: beites Alfalfa, $17.00—$18.00; Ar. E Sınfaufs arupptren wir alle zu 37c. Eingeſchloſſe &ran ım 
( die — 9 00 ernst — . 315.00—$16.00; ir. 2, $12.00—$14.00: 8S3—Ddas Paar 2. — grupp zu 370. Eingeſchloſſen ſind J 
⸗die Crðff 10 N J im faXtitten I Sabre lanatrei Badhen, : 6. 00. 
4 5 


ein nd gemifchten Eifetten.— 

EN LO : * — * Bw ‘ an ie nen FR. 2 2 - — D uUs ind Norfol acons, 

310.00, 37.50 $5.00 Zabritrefer von 50:3Öllig. 24-3Öll. veinjeidene bedructe Satin Foulards, faney geſtrei— Si drei iten SQultern und dem 

um ‚ $9.00-$13.50. Zateen u. Marqueiettein Weib | te M N neuen Lapel, zwei Baar Stnider- 
= x e— NEN ne e Metialines und Surahb Twills, fancn Chefs, Noveltv — 

ots“, 88. u. Ecru ſowie in Ivory. Es anch Checks, Noveltr jerd in Den Sie EZ 


find Werte bis zu 19 —Eure | Jacquards, ufw., 20 bis 26 Zoll breit. Seide, aus- ez eg— 8 
a a ; * Auswahl in dieſem 1 se nein en ber«lt zu $5 der 
Standart J 9: | 8 gezeichnet für Watits und Kleider pafiend, die I 3 

— — | Seadlight, 1 se  ne ‚111g Berfauf— die Yard 2ie Beet) EEE e Zard zu c 

—— = 


Dienſiag. ..... 
Wie andenärts Ctiere und | WR GHohe und niedere Schuhe zu 37e 
Haushäfne, läßt m man im jüblichen | xenain, Do. ueasennneennen. 19 > H 1000 Baar Schuhe und Bumps für Damen, bejtehend aus nicht mehr geführten Partien 
Europa und ditlihen Niien zur allae- Shi 


: — * ass ee —— und einzelnen und Endpartien von verſchiedenen Lagern. 
meinen Beluſtigung oder um Geld 8450 Der DE En En | 
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Die Facons fommen in Kinöpf- 


2077 2 . per 100 Kiumo; mit is gue 8 id Schnürſchuhen und i enge wünſchten Lederſorten, hohe und Ab⸗6 
badurch zu gewinnen, Wahhelhähn⸗ Ztiere, $2.05— 88,50; que Di ie 2 und chnürſchuhen und in — wünjchten orten, hohe und niedrige Ab- 
u 4 mitein ander fümpfen. Dabei metten stälber, 83.00-80.00: „Native wBulls“, Abiete, alle Größen in der Partie aber nicht in jeder Facoı; diele Preije fönne [ 
Dienftan, J— Mär B | die Zufchauer untereinander oft um | 4057.50. A Ntegendivo in der Stadt ee een 
= , > y hoh eirac dat tpfe Ne ı 5 
Beahtenswerter Ende März: Siena hofe Beträge, dab Dieje oder jene 


2. zw Zen z 39.45-98.55 per 100 Prumd; gute bis aus- | FW 81.69 Kudpf- und Schnür- Schuhe für Damen, aus gutem Gun Metal Galfftin, Batent 
— * m u | Wachtel gewinnen werde. n China udte (zum 2 dt), 38.05; S 
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STREIT IE 11 — Kämp ‚fer bereit. Jede dieſer Wach— 
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— — 1 a u —— „Zieies”, das Tubend..... 0.16 —U.104, Ananı , die nn 2. 325 | $ Erkrankungen d. Luftröhre N 
öde — ————— ee Sirits“, das Dupend...... O.1s 1.183, | dern nn si a Bor ı taufenden erprobt x» gr j 

—X — re Er Sollen ziwer Wachteln miteinander Seconds“, ı Dußen 156 — 0.1 — * or En | ’ 

3148 m RR u A — — u _ Re ET LENN ’ 18 in ußend Bünd den 28 3.50 und gelobt. — In £ . 

Du: Faney Waaren-Depart. t en — 5 ale äie— * ee . * a N Hunderte Pr . — 2 

— ber Sc M| ämpfen, fo bringt man ſie auf einen Kag ae, Twins“, de pid — — Smpfebtungs. $ , Die beiten Bruchbänder, Leibbinden 
39 eo Di . 2.98 hoben Ziſch, den die Vettenden Bm ! — 2 Br r vienfobt, das Zutat... vn = i $ und $1.00, Ss ihreiben zur Summiftrümpfe, fünftlichen 

e u | Stellen, und wirft Hirſe, bekanntlich Fe A ea 18% at, di re en Erfolg F * —— — a Glieder, Apparate für Ver⸗ 

i . n® * ⁊ —* eg * — J —* .) z Diteil, per eich r 
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Gemuͤſe und friſches Obſt. 
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das Belierſilie, — serfandt vortofrei, Wirbelfäule erhalten Sie 
Geftügel und Ficiſch. Bie joten, die Kite. ER . - tirt 
2 Ave. Ecke Di⸗ 


2 pp R4· a = * Rüben, der Sack. ......... 9.75 „Bi ! VD rſey Parlway. Tel. 58274 ĩ 
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’ 3% i — — kant Er Sänfe 3 9 re . Rüben, neue das ab. uer.... 9 5. in TDeutihland geprüfter Bande 
u Trleiichmarft, . lm ı me ender Ai mpr entiwideli. ; Die ” 7* “ —* v um... * Be. ‚1 | Dust, DER aaa unge _ mz14—abi ‚Jamodifon und Ortbopädie Mechanitermeif et, 
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* iF ? bh überlafjer 5 1r n Penn . - - startoffeln, der Bufbel.........- = haben seit 36 Nahren *anienden Leidenden an | “ PeBUng 3ieb,momife,im 
' t ab arrend, züsfartofteln, Illinois, d. Fab 2,5 — — ae 
4 * 1; 3 
A— | diefen Sampfwachteln hat arter heit ihielende — Gicht, Rheumatismus, Grippe “ 
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— fuß | isen, veiles Snor 86c Nomıp —* ———— ſolche, bei denen es darauf ankommt, werde gerne ſeder ſchielenden Coldmann, Robert, 3 2 Laflin Str. Rrünlerdampf:Badeanflall Trantpeiten, Magen, Se 
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Telfel, dauerhafte Griffe, slaice | für ans — Sal, ER p ar — Carter 


Preis 250. Yu beziehen bon 
Augen bei einmaligem Befuc. Maft, Auguit, 72 3: 1543 Jrontier Ave, mM. Gentner, Eigenimer, Tel. Linculn 2881 tbefeu oder bon der €s,. 
Kupferboden, Frport-% 


s i k g Yurda 
pr De— 90c S — ein ſolcher MWachteltampf eine Tier- Dr. F.O. CARTER, —* — —— Jaman | min se @aıdı nad Te Dede 
ee SW CH. . 203.0... 57.2 K BIENEN: — J quälerei, bie deinem Tierfreunde | Augen-, Ohren- Naien- und Hals-Speziatitt. ie * a F =, Geönelanb ? Üde, 
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OHICAGO - - - 


Eine gute 


Fr Maſchine 


Koſtet kein Vermögen! 


Kaufen Sie Ihre Näb-Mafchine Dei und, 
Wir eriparen Ihnen die Aaentenloms 
million, die 10 bi3 20 Doll ars beträgt. 
Wir baben ein To felfenfcites Ver 
in umfere Maſchinen, dab Mir 
zaten, eine 


Ans freie Brobe 


au beftellen. 
— 


trauen 
Ihnen 


27.0 


$1 per Woche 


ift alles wa3 Eie - rauchen 


nfere Näh-Maichinen 
und Berbeijerungen, 
anderen Maihinen 
fette — Faden p 
Stich⸗Regulator 1 
aufwinder, ufv. Dede 


10 Jahre garantirt 


Fl: RSEN 


1046--1056 Beimont Ave. 


Unterricht 
frei, bi: 
ihine 


— — — — — 


Finanzielles. 


VGeld zu verleihen 
— dei m Au, ben 
oün ten 


Vorzügliche erfte Zupotheken 
su 5% 5i5 6% Zinfen !tet3 an Hand, 


Euite 201—205, 179 ®, Raitins 
Kelephon 1191 Mai Fr 


tun tr, 
olibn iifamo® 


Schiffskarlen 


über alle Linien zu den 
billigſten Preiſen. 


Geldſendungen 


prompt beſorgt durch 
Voſt, Bank oder Telegraph. 
Erbſchaftsſachen, 
Vollmachten, 
Kaufverträge, 
Angar. Arkunden u. Dokumente 


leder Art, ſowie Päſſe für Familien in Ungarn 
ausgeſtellt 
Alle Gerichts- und Hypotheken-Sachen erledigt. 
Borſchuß auf Erbſchaften und Sparlaſſen— 
bücher gegeben in jeder Höhe. 
Notariell beglaubi gte Vollmachten in jeder 
Ebrache. 
Wendel Euch an 


K. W. KEMPF 


120 N. La Salle Str. 
ILLINOIS 
9 5i8 12 Uhr. 


des17,momifa* 


Eonntags offen von 


“ HAMBURG-AMERICAN 


Zr arlsHamburg 
8*Pe ylvan * 
Inniierin Au e 
Vreſident Lincolr 
Imperator 
Wis Earlton a la Cart 
Nur zweite Sabine. 


Bon Boten nad 


April | Re 


Sonden, Paris 
und HKHamburg 
BES 
Baltimore Linie direct nach Hamburg 
Zounriiten-Dept. für Merien nach überallbin. 
Samburg-Amerila Linie 


Pbones: 


150 Weit Randolph Str., Chicago, 
Main 3650. —, "Uutemanc 34-84 
2ufepmomiftr ‚1i 

"Schiffstarten 

Extra dillig jekt 

82 an nad) und von Hotterdan: 
Antwerpen. 

92 nach und von Bremen 
Hamburg. 

Mer Berwandten oder „elannie von, „on 
nad bier tommen taffeıı wi jatzt ılt die 3 
Steilarten au laufen 

ANTON BOENERT 

616 Süd Dearborn Str. 
nahe Polt Str. Dahn hoi, 


afſonmo dir 


Shiiistarten 


Extra Bilie auf ben Dampfern der 


URANIUM STEamskip Go,, LTD, 


Ben nen ort uch Rotterdam hf, 
egen Nußlunft wenden Sie fih an 


Weſtliche Generalagenten. 


Offen 8 Wiorg. bis 6 „ivends, Sonmag v—1a 
BSliele: 619 . North Avenue, 

Bien 8 Morgens bi6 8 Mbends; Sonn. di. 

sand \onmomitr® 


Grira billig jett— 822.00 
Hamburg und Bremen. 


BRLIX SCHMIDT 


en N. Salſted Str, 
* N te, 


3 und Sonm 


nad 


85 Sadre in "Shi ago. Dffen 
tag Bormittiag 


machen über 
es Band für 
für einfeitiges, von 1.25 
Elakeii Strümpfe 


mmt direft zur Sabrifl, Mir 
00 Sorten Bänder; ein au * vaſſend 

ben, von 75c aufm. 

für doppelte Band. 

in Reibbinden, nah Ma& u. aı 

al gemadt, yaffen beffer, pal ten läng 

nd von 25 bi3 40% iger ald andermärts, 
Die erfabreniten Bandagiften für Serren umd 
Damen bedienen täglich von 9 Ubr Vorm. bis 7 
Aber Abends. Sonntags offen von 9 bis 12 Uhr, 


Hottingers Truss Factory, 
8301-03 Milwaukee Ave., Ecke Chicago Ava, 


Sechſter Stock. Nehmt Elevator. 
Etablirt 1860. 





Hühneraugen, Fußgeſchwüre, einge⸗ 
vachſene Fußnãgel, geſchwollene Gelenke, Platt⸗ 
füße u. f. mw. gebeilt im 
Il, College of Chirorody & Orthopedics 

1321 N. Clark Str. 


Breie Klinif Mon- 
ing, Mittivnd und 
Greitag Abend. 


| bemilligungen, 
densitandes des Heeres, u. j. m., auf | 


niedergetraufelt | „Leich’“ für, jagen wir, 500 Kronen 


| das 
| mä meil | 


| abermals 
| ger Obitruftioniften „das Ganze Halt“ 


| gebietet. 
net werben, dab die Doppelmonargjie | 


| die Heimat 
| Sta in da lirerei 


die eigentliche 
nicht ſchon alles für Krakehl verübt 


| 13344 
verleiht, 

J — 
manchmal 


A. Holinger & Co. (Iit.) | 


| allem in 
' Schnelle 
l 


| bertretung 


| mal tiefer 
| den Gzechen und Deutjhen durdaus | 


folge 


tretirte 
vor acht 


Landesausſchuß 


damals 
nicht gelungen, 


Mai | 


| dent Als 


? 
gr 


| wie por Iandtagslo: 


J. V. ZINNER & CO. 


Czechen. 
340 NR. Dearbsen Str. Ede Randolph. 


1d 


Schiffskarten! 


| Er gefesen. 


r eing geweiht. 


größte B 


| 1Sinenderit der „Ubendpoft*.) 


Brief aus Defterreihelingarn, 


DObfiruftion ift wieder einmal Irumpf. — Das 
Öiterreihbiihe PRarlament am Echeidewege. — 
Su Grunde liegende Urfahen der diedmali« 
gen NArbeitseinitellung. — Friede zwiſchen 
Gehen und Deutihböhmen in weiter Ferne. 
— Der Riener Hentralfriedbof. — Wie ce 
entitand, was er geloftet bat, und was er eilt» 
bringt. — Einige jtatiitifche Ziffern. — Ehren 
gräber und andere berühmte Kubeltätten. —- 

tergruft don beuie. — Der junge 

Lenz rüftet ji zur Tat. — Freuden der Zu5 


wanderer. 


Din hp sim 
Die Sstanı 


dien, 15. März 1914. 
Wieder ift der Moment gefemmen, 


| ivo das —— —— Parlament ſeine 


| etwa, —* die Pflicht getan, weil der dann allerdings der ganze Pomp ent— 


ſchließen müſſen, nicht 
volle Segen neuer Geſetze, großer Geld 
Erhöhung Des —* 


dürſtende Land 
nein, einfach deshalb, 
eine kleine Rotte übermüti— 


Leider kann's ja nicht geleug— 


ſeit einer Reihe von Jahren den nicht 
gerade beneidenswerten Ruf genießt, 
der parlamentariſchen 
zu ſein. Und zwar gilt 
dies ebenſo Fehr für Ungarn mie für 
Oſtmark. 


D 


worden! Die DObitruttion, welche alle 
parlamentarifche ITätigteit lähmt, 

ja gewiſſen 

Berechtigung, denn ſie geſtattet einer 
ſonſt völlig ohnmächtigen Minderheit, 
auch etwas vurchzufeßen, 
Lande, wie dies hier, wo der tief frej- 


unto 
unier 


| jende Nationalitätenhader dem Bartei= | 


mwejen ganz veionders jchroffe Formen 


angebradt. 
Be Hier wird meit über 
das Ziel gejchollen. Die Obitruftion, 


Mah und 


| eine ziweile neidige Waffe, die nur im 
| äußerften 


Noifalle aebrauht merben 


| jollte, ift hier zur Regel geworden, zum 
| — — zum Sport, zum Zeit— 
| verireib. Und 


deshalb aeht’3 auch mit 

Parlamentarismus, 
Deiterreih, mit 
beraab. 
jer und Mintiter, 
Karre aufzupalten; 
deren Schuß das 


dem ganzen 


bemühen fich, die 
aber gerade die, 
Inſtitut der Volks— 
anheim geſtellt iſt, die Ab— 
geordneten ſelbſt, mühen und plagen 
ſich, um dasſelbe gänzlich zu Falle zu 


| bringen. 


Die Urfachen liegen allerdings dies 
Weil in Böhmen zmwifchen 


tein Yusgleich 
und mweil der 


herbeizuführen mar, 
böhmijche Landtag in 
Swijtes nicht mehr zujam 
mentreten noch ich erneuern tonnte, 
mwodurd; wieder der völlige Stilljtand 
der Regierungsmajchinerie drohte, de: 
die kaiſerliche Regierung ſchon 
Monaten als 
mit ausreichender Gewalt 


dieſes 


verſehenen 
an Stelle des ver— 
faſſungsmäßigen Landtags. Vielleicht 
war dies nicht ganz ſtreng nach dem 
Buchſtaben der Konſtitution gehandelt; 
aber Not bricht Eiſen. Etwas mußte 
geichehen. Geitdem ift es 
smwilchen den fich befeh- 
denden Gzechen und es 
Frieden herzuitellen. Heute fchernt der 
m: ‚ferner als je.. Um aber 
rt Regierung umb der gan- 

ibee Macht zu zeigen, an 


ügtgq zu machen, hat die czechi= 

grarpartei im öiterreichifchen 
ysrät, Tehziq Mann hoch, die Ob 
Bun io n 

it erzwangen jie fchon leßten Ja— 
var eine er agung, und damit wer 
n jie wohl diesmal mehr des Böjen 
od erreichen, nämlid” die gänzliche 
Siltiruna 
ens, vielleicht auf Jahre hinaus, je- 

f auf längere Zeit. 

Es iſt dies unſtreitig eine kurzſich— 
tige Politit. Sie ſchaden allen Par 
—— ſie bringen einige wichtige Ge— 


m. (9 


— 
er 


— —— y 
385 5 


og 


aus 


LiuUilD 


ebentmürfe und geplante notwendige | 
| Eindrud. 


Geldanleihen für 
Fa ſie haben 


das ganze Land zu 
ſich in ihrer ganzen 
Größe gezeigt. Das iſt 
aber etwas Praktiſches haben 
doch nicht erzielt, und Böh 
bleibt gerade dadurch, daß ſie ſich 
tig gegen weitere „Opfer“ den 
gegenüber fträuben, nad 
Töricht, aber Jie 
ihren Willen gehabt, 


heroſtatiſchen 


richtig; 


haben 


* * * 


Der Wiener Hentralfriedhof ift eine 
eigenartige Schöpfung der Stadt, 
ie e8 fich wohl verloßnt zu reden. Ich 
habe dort letzten Sommer einen ganzen 
Tag zugebracht und viel des Intereſ— 
In Kürze möchte ich 
hier einige der Hauptpunkte erwähnen. 

Nach einer Reihe von Vorarbeiten 
wurde am 1. November 1874 der erſte 


N oorf 
Leit 


von allen Seiten gut erreichbar. 


mH+TY 


rei Millionen für, den Zmed ausgege- 
ben: für den Grund und Boden, für 


| Gebäude, für Gärtnereien u... m.; und 
| jeitdem 


| tft allerhand hinzugefommen, 
Io daß das asjammte in das linterneh- 


nen Sironen erreichen dürfte. Der zum 


| Friedhof heute gehörige Kompler mißt 
| ungefähr 5 
| größer als ein ganzer Miener 


0 Acres, tft auch bedeutend 
teil — nämlid der 4., Wieden. Die 
reite des Friedhoflandes be⸗ 
trägt nabezu zu zwei Kilometer. Ceit 
feiner Eröffnung ilt Die 
Durchſchnittsziffer der Beerdigungen 
26,870 geweſen; 1906 lagen ſchon 
715,890 Xote bort beftatteh, und Beute 
iſt die Zahl rund eine Million. Die 

Zahl der Beſucher auf dem Friedhof 
beträgt jährli ch etwa 800,000, wovon 
200,000 auf Allerfeelen fommen, den 
Tag, wo der Wiener ganz befonders 
feiner Verſtorbenen gedenkt. Dreißig 
Beamte ſind in den Büros beſchäftigt, 
während im Sommer 500 Arbeiter —— 


ſchen kann. 


Was iſt dort 


bat | 
Verhältnilfen ihre | 


ı Entfernung fieht 


und in einem | 


ee 0 | ihrer Erbauung bedurften. 
it die Obitruftion vielleicht | 5 i 3 — 


Aber nur mit ! 


| der 
| fadtifchen Betrieb 
bot | 2 
etwas 
raſender 


Die Reai Rai= | N: Eu PTR vs nn 
Die Kegierung, Kol: | zigen Preife, die die Stadt für jeden 


| einzelnen Bojten fordert. 


| bleibend mit Wien verfnüpft ift. 


| Bauernfeld, die Gallmaner 
> Notbehelf einen | Het, 





den | Ringthenterbrandes. 


U Schild fich erhebt, 
Deutihböhmen womög- 


des parlamentariichen Yes | 
| fann man fi) audy die Kapuzinergruft 


| in den Beutel 
| —— 
Der ganze Platz macht einen faſt ſchä— 


ner Publikums. 


über | Mitttve, die Fromme Maria Kofefa, Hat 


ı {hm mohl noch immer nicht vergeben. 


des jtadtiichen Zentralfriedhofs | 
Er liegt ganz weit draus | 
en in dem Bezirk Simmering, ift aber | 
Bei | 
feiner Eröffnung hatte die Stadt etiva | 


Stadt: | 


jährliche: 





* Friedhof —5 di im m Winter 
nod) beren 500. &3 find 22 Ge- 
mäczhän nfer vorhanden, und außer- 
bem brei große — nebſt 
Baumſchulen. 

Wie männiglich bekannt, geht dem 
braven Wiener nichts über eine „ſchöne 


Leich'“, und den ganzen lieben Tag 


paſſiren Trauerzüge durch das impo— 


ſante Haupttor. Aber auch für den 
minder Bemittelten, ja beinahe für den 
Unbemittelten iſt die Sache möglich. 
Schon für 50 Kronen, ſo wurde mir 
geſagt, iſt die Beerdigung auf dieſem 
ſchönſten aller Friedhöfe möglich; von 
dieſem Minimum bis hinauf zu 5000 
Kronen. Für letztere Summe wird 


faltet, den der dickſte Protz ſich wün— 
Indeſſen, wie ich mich 
überzeugen konnte, iſt auch ſchon eine 


(alſo 100 Dollars) etwas recht Erbau— 


liches und Geſchmackvolles, mit Fackel— 


und Kerzenträgern u. ſ. w. Dabei er— 
klingen bei dieſen Beerdigungen die 
Glocken in der Kapelle, daß die ganze 


| Sache einen wahrhaft feierlichen An— 
ſtrich gewinnt. 


* * * 


Von Mai bis Oktober gewährt der 
Zentralfriedhof einen wirklich herr— 


lichen Anblick: Bäume, Sträucher, Blu— 


men, in Maſſen und Maſſen; dabei 
bünit durch das Grün der weiße Mar— 
mor; zu Rechts und Links ſchaut man 
prächtige Skulpturen, 
man die ſtylſchöne 
Begräbnißkirche (rach dem Muſter des 
St. Petersdoms zu Rom), mit den 
daranſchließenden Arkadengrüften, die 
die Summe von zwei Millionen zu 
Indeſſen 
darf man hier in Parantheſe bemerken, 
daß die Verwaltung dieſer ungeheuren 
Nekropolis durchaus nicht etwa ſehr 
koſtſpielig iſt. Denn alles in allem 


koſtet der Friedhof der Stadt pro Jahr 
| nur 


cirfa 500,000 Kronen, 
alles an Auslagen 


worin 
eingeſchloſſen iſt; 
jährliche Reingewinn bei dieſem 
iſt durchſchnittlich 
100,000 Kronen, troß 
gerade wegen) der nied= 


über 
(oder vielleih: 


Von ganz bejonderem Interefje für 
den Bejchauer jind die Ehrengräber, 
die die Stadt hier in dem jchöniten 
Zeil des yriedhofs den großen Toten 
geweiht hat, deren Namen und Ruhm 
Saft 
jedes diejer Ehrengräber ift mit einem 
Dentmal gefbmüdt, ‚das wiederum 
das gediegene Werk eines bedeutenden 
Meilters it. In der Gruppe 324 


| treffen wir die bedeutendften Namen 
| an: Beethoven, Mozart, Glud, die bei- 


den Strauß, Vater u. Sohn, Brahms, 
Lanner, Suppe, Millöder, Franz 
Schubert; dann ferner: Neſtroy, 
die Gei- 


ftinger u. ſ. m. anderen Teilen 


In 


des Friedhofs erheben ſich noch die Eh— 


rengräber ſolcher bedeutender Männer 
wie Anzengruber, Billroth, Hanſen, 
Pettenkofer, Malart und Anderer. Be— 


deutſam iſt auch das große Denkmal 


der Märzgefallenen vom Jahre 1848, 
das immer von Neuem geſchmückt wird, 
ſowie das der unglücklichen Opfer des 
Uebrigens gibt 
es noch eine große israelitiſche Abtei— 
lung in dieſem Friedhof, wo auch das 
ſehenswerte Denkmal des Baron Roth— 
und ſodann iſt noch 
eine griechiſche und eine ruſſiſche Sek— 


tion, nebſt orthodoxer Kapelle vorhan- 


4 
| 
| 


den. Die zwei Leichenhallen, wo der 


m uw | tote Körper aufgebahrt wird, werben 
auf ihr PBanier geichrieben. | 


eine für nichtinfeftiöfe und die andere 
für an infeftiöfen Krankheiten Ge- 
Itorbene verivendet. 

* * * 


An einem einzigen Tag im Jahre 


anſchauen, ohne 


daß man erſt vorher 
zu greifen braucht. Ich 
war entſchieden enttäuſcht. 
bigen, dabei modrigen, abſchreckenden 
Und von den 133, die dort 
beigeſetzt ſind, waren die meiſten bei 
ihren Lebzeiten bloße Nullen, ſo z. B. 
Vettern regierender Herren oder 
rauen, aber felbft völlig unbefannt. 
Der lebte in der Gruft war Erzherzog 
Rainer, ein areifer ——— des Wie— 
Das Grabmal des 
Etzherzogs Otto, der an Stelle feines 


die Herren | Drubers Franz yerdinand noch heute 


| der Thronerbe wäre, wenn er nicht, toie 


es in dem fchönen Liede vom Eden: 
ſteher Nante heißt „ein Luderleben ge— 
führet“, Die 


Dagegen war die Grabſtätte des Kron— 
prinzen Rudolf überladen mit Krän— 
zen und allerhand Gedächtnißzeichen, 
auch vom deuftſchen Kaiſer. 


* * = 


Langfam, ganz langjam hält der 
grüne Lenz feinen Einzug in den habs- 
burgifchen & Yanden,. Eigentlich, jeinem 
Gejhmade nad, it das das jchönite in 
ganz Mitteleuropa, dies allmähliche 
Erwaden der Natur — jeven Morgen, 
wenn man unter den Schirm der jich 
Ihon jtredenden und grünenden Bäu- 


| me und Büjcse tritt, erblidt man etwas 
| Neues, 
men geitedtte Napital wohl zehn Milliv- | 


Die Knoſpe iſt 
aufgebrochen; das zarte junge Blatt 
hat ſich entfaltet. Es iſt ein unbe— 
—— Reiz an dieſem Wiederer— 
wachen der Natur. Es geht nicht 
ſprungweiſe, unvermittelt, wie in Ame— 
rika. Alles vollzieht fich im Adagio, 
Und dod kam dieſes Frühlings wehen 
heuer etwas plötzlich. Die Touriſten, 
die unermüdlichen Fußwanderer, ma— 
chen ſich ſchon fertig. Im Wald tirili— 
ren auch ſchon die Finken, Droſſeln, 
Amſeln. 


über Nacht 


Wolf von Schierbrand, 


jEMSER 


2 „at. — 
u und © 
3* der Brück, —* 


KRAENCHEN 
BRUNNEN 


und in einiger | 


| 


| 
| 
| 
| 


| 


| 
| 
\ 
| 


| 


Bänder 


Fanch Bänder, in Warp 
bedrudten Blumen-Mus 
tern, fowie Tarrirt, ges 
jtreift ete für Hüte, 
Shärven, Rofetten etc 
in berfdhied 

Breiten 


Taifetabänder in ailort. 
Farben, 
Sorte — 
Dienstag 
3 Ö 


— ımfere 15c 


10€ 


Dienfing Leinen - 


ESTABLISHED 1875 ev E. J. LEHMANN 


ö Y E > 
Ehätven, | "etc. 
per ’ £ 8 
Z3⸗zöll. einf. Satin 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS AND DEARBORN STREETS 


Lange feid. Hand-+ 
ſchuhe — 12knöpfige 
Länge, weiß, extra 

ute Qual.; auch 2⸗ 
Tlaſp Milaneſe seid. 
Hamdichube und 16- 
knöpfige Chamoiſette 
Hand⸗ 

ſchuhe — 480 


PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 Dienstag... 


PTTTEETETSTR — TTTETT TRETEN TTETTIT RT Ex 


- Barguins 


Bargain Baiement 


39 hohlgeſäumtes 
GIaib.Grögen 56X 72, in 
pradtvollen Entwürfen, 
fo lange 500 
borhalten — 
Dienstag 


Reines Leinen, — 
voll gebleicht, 70 Zoll 
breit, jo lange 500 
Nard3 vor- 
halten, 
morgen, ZU. 


tirt reines 


Taichentücher fiir Männer. 
bigen Rändern, jo lange’ 560 Dus. 
borhalten (2 Diiend an 
jeden Stunden), per 1 9e 
Dutzend.. 

Geſäumte Huckhandtü— 1 —. 


cher, Seconds, nur große hohlgefaumte Tiſchtücher, 
Preis 


Sorte, b eſchränkte 
tität (2 Dutz. 
an jeden Kun— 
den, bis verkauft. 


früherer 
Dienstag 
zum 
fauf 


‚want 


ie 


Handtaſchen 


Bargain Baſement — 
Ganzlederne 
ſchen für 
Bild), mit 
der gefittiert, 
ftelf mit 


Damen 


tief, gebrod. 
Greve Grain — 
$:1.25, folange 

jie rn, 


Ungebleichtes Tafellei= | 
nen, 70 Zoll breit, garans | 


5 - 
790 Tdc; — jekt 


Bettdeden, — volle 
Größe, gejaumt, in 
prachtvollen Marſeilles 
Entwürfen, 


ve 9 
c 98, zum 
Ser 


mit far⸗ | 


Ver: 


Sand = 


lobiarb, 
feines 
Schmuditeinen, 
S153Öll. GBeitell, 8 


Reinleinene Dinnerfer: 
bietten, Größe 22X22 ır. 
Leinen; — | 24x24, jeher jpeziell für 


49c | Dienstag, per 


I 


halbes 
Dutzend 


Mercerized 
jaumte Sets, beitehend 
aus Cloth und ſechs 
Servietten, — früher 


$2.48, zum 1 89 
* 


Verfauf 
$1.49 mercerized gezadte runde Tijch- 
tiiher, jeben ebenjo gut aus umd ſind 
ebenjo dauerhaft wie Leinen 
"ipeziell zum Preiſe 
von. 
UnionSeinen | 


hohlge⸗ 


früherer 


Sc — iriſcher 
Tiſch -Damaſt, Diens—⸗ 
tag, ſpeziell, — im Bar— 


gain Baſe— 63c 


ment, — 


Uooesocorers. 


$1.19, 


Damen-Colonials, 41,29 


Bargain Bajement 


Tas 
(wie 
86 


Ges 


Doden — 
früber 


d 
Everwear Damen-Hand— 


taſchen, 
biele m. 
als Leder, 
WE —— 
Rob. E. Glarf3 beiter; Panito Eaies. 
6 Errd Näbfaden, 
40, nr in 
ec Zorte, 


alle neueit. 
Spiegel, 


weiß, — | Spieael, Ruoer, 
Karten — 
| Stüd zu 
22 erite) Stiderei-Braid, 
Zteine, in) 4 Yard Stiüde, 
gefriimmt, | md farbig, 10c 
Stück ſpeziell 


Braid Pins, 
Qual. weiße 
geradem od. 
Spiegefiniſh, 
s5c Eorte, ipe 


Alnterzeug 


— tvOargain Baſement 


Männer » Unterzeug, Hemden u. Hoſen 
J aus ſchwerer Jerſey Baumwolle, gerippt — 
J in braun, Salmon und Ecru Farben, 


390 


Männerhemden, 


fließgefüttert koſteten früher 
bi3 zu 85c; Diens —* im 
Baſement aut. — 


—— pr "Be 
Männer = Unter: 
sena, ecrufarbig, lange 
Mermel, elait. u. forms | 
anſchließ. 
der $1.00 
Sorte, 3 

Palbrianan Hemden J 
webtem Material, 

II Bargain fiir 

ee 


Fein, 
rippt. mit einf. Buſen, 
Facon, feſte 
belle u. dunlkle 


Hoſen, in 


D ens ta 


Frühjahr-Bleider 


Bargain en 


1: 
| Suite Suits > | bh, Cadet, 


Mir illujtriren eine 
Facon der Euit3, Die 
nur 
Tag offeriren, 
mehrere andere Yacon3 


wir 


in allen 
Miſſes 
Einige d 


ſchwarz, 


31498 verkauft. Fi 
Dienstag offerirt für 


nur 


| Coats | si 


nt 
Fur 


fekten, 
Facons, 


rirt und 


ßen für Miſſes 16, 


18; für 
Damen, 
34 bis 
14; für 
Diens— 


| Kleider 


* 
Mädchen, 
Mirtures, 
Lingerie 
u. Seiden— 
—— 
Novelty Sommerſtoffe f. Mädch., Gr. 
16, 18, f. Frauen 34—44, alle — 
und Mirter, Werte bis $5.00, 


Zjunskleider, 


Manfchett., 
Mufter, 


‚Sec’d 7 | für Diens⸗ z: 
e marfiet >e c 

dicht 

alle nett bejegt — ein 25 5e 


und 
der wünfchens ⸗ 
werteſten Farben ſind 
Tango, Muſtard, Tan, 
Kopenhagen, Navy und 


Damen 
Miſſes, in neuen kur 
zen Flounce Skirt Ef— 
auch 
in Navy, Ko— 
penhagen, 


Damen ir Damen ud. jung 
Serges, 


S 


— 
Fac., 


ſrärler 
39 


; ' ſein po— 
Nr. lrt, Platz für Kleingeld, 
Rad u. 


in "weiß Zum 


Werte$ Ber: 
fauf im 
Baie- 
ment, 


Abteilung — die Auswahl von 
92.50 Eolonial3, für nur..... 


Für $2 $2.50 


Für 


auch 


Coat⸗ Für 
23 2⁊ 
Für ! 
Für 
$1.9ı. 

Für 1.50 u. 32 


.50 Juliets 


ge⸗ 


Verkauf von 


Baͤrgain Baſement 
reinſeid. Satin Vrinceß, in ſchwarz, Na— 
franzöſiſch Blau, 


36-zöll. 
Kopenhagen, 
Ruſſet Tans, Emerald, g 
yardbreite Seide, für nur 
Verkauf von echter ng 
Qualitäten, die Yard ; 


Dielen 
Huch 


für 


Farben für 


Damen. (Shrunk und 


ſiſches Schwarz 
tirungen für Suits und 
regulare 31.50 Sorte, 


reg. bis zu 31.25 
Für 


reinſeid. Rohal 
Satin, wir haben dieſelbe 
in ſchwarz und in allen 
zeitgemäßen 
Schatirungen, 

ſpeziell die 


75c 4-3öllige reinwoll. 


Serge, dieſes Tuch iſt äu 


kommt in Navy, Wine, Tans, braun ete., 


ſpeziell für nur 

463öll. u. 50zöll. 
reinwoll. Coſtume Serges 
— ſchwarz u. alle Far— 


ben, f. geſchnei⸗ 680 


und 


derte Suits u. 


einfache J Hleider paſſend 


grün, kar— 


1215c 
ag nz 


breiter Hope Muslin, 
breites Xodivood ungeb 
ing, morgen Zu 


98 


Fabrik Stücde, 1Sc Yard 
breites feines gemwobenes 
corded Madras, fürShirt⸗ 
ing und 
Waiſting, 


Fabrifreriter 1Sc crinf- 
Nobelih [ed -Neppeleites, . Seer= 
ſucker, keinBügeln, blaue, 
graue u. Helio Streifen, 


im Bargain— Ole 
‚2 


peziell su 97r 


Bıraein Baicment 


GEritflafitge Hausfleider—aus 
Stoffen —gut aemadıt, 
elegante Moden—in Ichlichten | u. 
Farben und geitreift — es 
jind dies Werte bis 2,95 — 
Eure Auswahl am 
Dienftag — 


beiten 


Setde Meilaline 
| Unterröde — fey. „tucked“ 
„ruffled“ Flounce mit 
ſeidener Unterlage — in 
den beiten Schattirungen; 


| 
| am Dienft. 2 69 
| a 


| eine 


ipeziell im 
Bajement 


970 


Das überſchüſſige Waren— Lager eines Fabrikanten von 


ſchwarzen 


Sateen⸗Unterröcken 
wie auch ſchlicht geſchneiderte Moden—vorber bis 
zu $2 marfirtt—am Dienitag zu 


Trlounce, 


98. 


mit tiefgeiticfter 


— Feine Bercal_DrefiingeJadets—in hellen und dunklen 


Farben — 


Gute Muslin 
Braſſieres — mit 
Stickerei = Wole— 
in allen Größen zu 
haben —  ipeziell 
‚am Dienftag 9.) 


in „Square and Round Neck“ ——— 29% 
mit Peplin—40c Werte—am D 


Dienſtag zu. 


P. N. praftiiches Sei | Kinder-Kleiber — 
ten⸗Korſet f. korpulente 2 bis 6 Jahre — 
iguren — aus ſchwer. Gingbams u. Ber 
can gemacht — mit ; cales, farirt und 
ſchwer. pefeiti en: Gar geftzeift — es iſt 


— 34e 


36; 30; It... IIe! Sorte 


Führung übernommen. 
sie A E offeriven wir mehrere Taufend Paare 


fords für Damen, 
— — für Damen, in weiß, roſa und blau. 


„15 und 832.00 Mädchenſchuhe, Calfſk.in, Lackleder. Jum 
82 Knabenſchuhe, für 

„ube für Männer, 
Ju liets u. 


weicher Charmeuſe Finiſh, drapirt perfekt, 


50⸗zöll. imvortirtes de 
Svponged); 
und alle neuen Schat— 


—1.19 1*— 
Stle ver len 
für 


yardbreiter weißer Cambrie, 


leichtes 


1.95 Hemp Sailors iu 99r 


Ihr habt die Auswahl von beliebten Sailors, in den 
neueſten Blocks, von beſſerer Qualität Hanf gemacht und 
fein genäht. In allen Farben und ſchwarz, dieſe werden 
gewöhnlich zu $1.95 verfauft. — 


Dienstag, im Baſement, zu.... 
Plumes zu 69e _Stinder-Hüte 
Diefe handgemachten 


Diefe jind 12 bis 13 
Zoll lang und 5 Zoll breit, Süte, überrchtgeftell ge 
in allen Jarben, einjchlieg | madıt, — von Berorhline 
lic) weiß und jchwarz, hub: | Bratd, mit Atlasband umd 
jche volle Köpfe und vor | Jumirofenfnospen garnirt, 
demjelben guten Etod, wie| Sie fommen in weis, rofa, 

hellblau und Matje, dazu 


die teureren PBlumes, regu: | hell 
paſſ. Garnirungen. Ein gu— 


lär 531.25 Plumes, nur 
für einen 6 9 ter $1.45 05 
> 1 Hut, zu > > 
Junito⸗ 


Tag 
Kränze in allen Farben, alle Sorten, von 
ſenknospen, mit 18 Knoſpen zum Kranz, 
auch mit Laub und Vergißmeinnicht, und der neueWat— 
teau Weizenkranz, jetzt in Nachfrage. — Reg. 
69c Kränze, Dienstag 
Japaniſche Milan Hanf Hüte zu 2.39. 
„Diele Saconz, in feinem Mailänder Hanf-Geflect. 
"ier die Wattean, oder Bandeaitsszacons in mebreren 
berichiedenen akodellen, alle Farben, reg. 3.45 Hüte, 


MW afchbare & 


Barnain c ar 
Qaufende bon Yard 
in Leinen, Glund, 
Torchon Balenciennes 
3 Zoll breit, (mehrere 
davon abgebildet) — ſo 
lange der Vorrat 
reicht, Yard > 
75c 27:3Ö11. Clirting, audgezadte J 
und geraffte Ründer, -biele neite 


Muiter fiir Kinderlleider, © A 
fpeziell, die Yard c 


bon feiner Stiderei-Ein« 
VBandern, 4 Dis 
Streifen 


She findet 


;1.2.39 


Spihen 


„The Fair“ hat abermals die Beldtyisen, 
einenfi a 


‚ie, 


2ie 


Dieſes Mal 


Colonial Pumps für Da— 
men — in den neueſten 
Facons dieſer Saiſon — 
aus Patentleder, mattem 

finiſhed Calfſkin, 


Fabrilmuſterſtreifen 
faftung, Einfügen amd 
6% Nards m. (nur in 

fauft), Dienstaa, Sie Yard 

5000 Spigen MAllover- | Fabril- md 
Neiter, in Kae und | muſte r in Salsbinden ⸗ 
Maich Net-Eifelten, 12 |in Net, Seide u, Zawoır, 
Di 18 Zoll lang, pe: früher bis zu 50c Vers 

ziell morgen, 


( fauit, die 
im Baiement, c [ Auswahl 


Stud zu 


Satin md Sam: 


met hergeſtellt — 
ſpaniſche und cuba— 
niſche Abſätze; ein 


Händler— 


elegantes Sortiment von einfachen und 
fany Ed ..Ien 
allen Erözen und in allen Facons. 
Dirnstag in unferer Bargain Bafement Schuh⸗ 


In 
Speziell für 


trümpfe-Berkaul 


Bargain -Verkaul 


Nercerized . Strümpfe für Damen— 
Oberteil mit heppelte Saum, dopp. Soh⸗ 
ſen, Ferſen und Zehen, ſchwarz oder weiß; 
alle J. Qual., keine Nähte, um die Fühe zu 
drüden, gemacht, um für 2öc 
verfauft zu werden, unjer C 
Preis 3 Br. 500; Paar 
Männerfoden, unvolls 
ftriimpfe, * Femacht ſtändige Partien, Soden 
sun 35c yerlauft au ! die gemacht wu even um 
werden, Iitändige | für 2 dc bei zu wer⸗ 
Partien ‚einige Se Es Seconds, 


bat | taumen, ‚10€ 
Iklänner - Amine, 8.88 


Baar....o0000ee 
Bargain Bafement 


1:23 


Facons. 


diefen $2.00 und 


sen ne 0r» 


Damen, in biele‘. 


Schuhe für 


in beliebten Lederſorten. 


und Elaſtie Oxfords für Damen. Baumwollene Damen— 


— lauft 
Schul- oder Dreß-Zwecke. find 
mehrere Partien neuerFacons 


feine Hausſlippers fur Männer. 


—A 


Wir machten einen ungeheuren Einkauf von einem 
rau; prächtiger prominenten New Yorker Febrikanten, beſtehend aus 
Anzügen für Männer und junge 

Männer, von reinen Eajftı. res, und 

reinen Kammgarnen, in 

den neueiten Muitern. 

Dieſe ſind gut geſchnei— 

dert; in hellen u. dunk— 

Schattirungen 
Auswahl. In dieſer 
Partie befinden ſich 
Norfolks und zwei Stück 
Anzüge, Größen rangi 
ren für junge Männer, 
30 bis 37. FürMänner, 
34 bis 44 Bruſtmaß. 
Dienstag, zu 


* 


utſches Chiffon Broadeloth, 
hübſcher Glanz, franzö— 


Seide, bis 


Kle der — zur 


263öll. reinſeid. Satin de 


Lurxe, dieſelbe kommt in ei— 
ner kompleten Partie von 


den neneiten 1. , Sr 


| zeitgemäßeiten 
engliſche 


Farben — 


den Ba . 

Satin Ehar= 
meufe, hübiche Stoffe fur 
Die neue Sorte Kleider, — 


reicherGlanz, weich 
u. ſchmiegſam C 


drapirend 


unzerſtörbare 
Herſt dauerhaft, 


*1reinwoll. 


Regenröche für Männer nie— 


drig markirt. 

400 waſſerdichte Regenröcke 
überzogene Nähte und gut 
gemacht, in dunkelgrau, Brö— 
Ben von 34 bis 48, Dienstags 


ſpezieller Preis 2 45 
“ 


Ungefähr 200 hochfeine Re= 
genröde ımd Slip-ons, die bes 
deutend hoyer verfauft werd m 
jollten, zum WVerfauf am 


Dienstag, im 4 095 
® 


Bargainz 
Bafement. 

Sehr fein geſchneiderte Männerbofen, einfah 
und fanch gejtreift, ein ſchließl. blaue Serge nu. 
ſchwarze Thibets, Größen 30 bis 46 Taillen— 
maß. Dienstag 3 


blau und weise, braun uns 
Bloomers u. Aniderbe fiir Sinaben, 
sumBerfauf, Größen 4 b 14 Nabre, gut 


weiße 1 
2 
* und nett ausgearbeitet, ſpeziell zu 


82 Spihen-Gardinen, 1.23 das Paar 


Bargain Baſement 
Ihr habt die Auswahl von 600 Paaren der Cable Net und Nottingham Spitzen-Gardinen 
in Weiß, Ivory oder Eeru zu haben — ‚die 
meijten hiervon find 3 Md8. lang. — Die 
„Genters“ in diefer Partie find jchlicht oder 


gemuftert; — e8 jind dies un« 1 23 
“ 


gewöhnlihe Werte für den 
Nottingham - Spitzen⸗ 


morgigen Verkauf — Paar.. 

Ueberbleibſel von 

&erdinen — viele fünnen zu Paaren verwen— 
det werden Wir fammelten alle unjere eins 
u. zwet Paar-Bartien, die zu $4 das Paar 
verfauft wurden u, legten diejelben auf einem 
großen Tiih aus — der Preis für 

das Stüd it nur 69 


Bier weitere Bargains für Dienitag 


40c „ruffled“ Mus- Roman geitreifte, Opa que =» Del ‚Bettdeden in auter 
ling = Gardinen — | Couch = Deden — mit Fenfter - Roulleaur, | Größe und Qualität 
aus Shönem „Sheer“ | Franjen rundherum; !36 Zoll breit und 7 '— ipeziell für diejen 
Gardinen «= Muslin |in Rot und Grün zu: Fuß lang — in prächtigen ae 
— 1000 Paare — ſpeziell in —— Farbe; —* fauf — Ihr 


rn ZI tauf ee. SOelinns „19 net 2.50, 


auch hard: 
hard 


Sheet— 


ebenſo 


18c weite RBlitje Crepes, 
auch 36301. Ichwvarze und 
weise wendbare Shep— 
herds 
Checks, 


35c 4030[. feiner Chif- 
fon Voile, hübſche ſchwarz 
und weiße, Helio und weiße, 


2.45 


100 Paar 
gemacht 





